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111

^Aie Vorstellungen im Großherzoglichen Theater hicselbst beginnen am 1». September d. I. unter der

artistischen Leitung des Herrn Directors G. von Fischer.

Die Bedingungen des Abonnements, zu welchem das verehrte Publikum hiermit ergebenst eingeladen wird,

sind folgende:

1. Anmeldungen zum Abonnement sind zu machen vom 26. bis 28. August incl. d. I., Morgens

1V bis 12 Uhr, im Theater-Bureau.

Den Abonnenten der letzten Saison, d. h. nur denjenigen, deren Namen in den Abonncmentslisten verzeichnet

waren, soll, soweit möglich, ein Vorzug eingeräumt werden.

2. Die Theater-Commission behält sich vor, Abonnenten, von denen vermuthet werden kann, daß sie vorzugs¬

weise zum Zwecke des Wiederverkaufs abvnniren, jederzeit von der Theilnahme am Abonnement auszuschließen.

3. Bestellungen ganzer Logen haben den Vorzug vor Bestellungen einzelner Plätze in denselben.

4. Die Bestellung einer Loge garantirt der Theater-Casse die Erlegung des vollen Preises.

5 Abonnements können nur auf die volle Anzahl von 166 Vorstellungen und nur für
ganze Plätze abgelafsen werden, auch verpflichtet sich jeder Abonnent durch Belegung eines Platzes
zur Zahlung des Abonnements-Betrages bis zu Ende der Saison. Die Zahlung der Abonnements-

Gelder geschieht xrasurnnsraiiäo an den mit der Hebung derselben beauftragten Cassirer und können die Billete, nach

Wahl der Abonnenten, in Theil-Zahlungen von je 20 Billeten, oder zu Anfang der Säison für alle 100 Vorstellun¬

gen in Empfang genommen werden.

6. Sämmtliche Abonnements-Billete gelten nur für die auf denselben bemerkten Plätze und Vorstellungen.

7. Die Abonnements-Billete werden fortlaufende Nummern von 1 bis 100 erhalten, und gilt jedes Billet

nur für die auf demselbenbezeichncte Vorstellung.

8. Preise der Plätze:
1. im Abonnement: 2. Cassen-Preise:

L Vorstellung

/

für die Saison: L Billet:

a.) Balconsitze I. Rang . . . 1 ^ 60 160 3^
—

5) Logensitze I. Rang . . - 1 „ 35 „ 135 „ 2 „ 60 „

o) Parquctsitze .... - 1 „ 35 ., 135 „ 2 „ 60 „

ä) Parquctlogcnsitze . . . 1 » 35 „ 135 „ 2 „ 60 „

s) Mittclplütze II. Rang . . 1 „ 10 „ 110 „ 1 „ 75 „

I) Logcnsitze II. Rang . . - 1 „ — „ 100 „ 1 6 60 ,.

§) Partcrresitzc .... - „ 15 „ 75 „ 1 6 30 ..

Ii) Amphitheater ....
—

6 60 „

i) Gallerie.
— „

50 ,.

9. Die zu gebenden 100 Vorstellungen werden sowohl in Lust-, Schau- und Trauerspielen, wie auch in

Singspielen und Possen bestehen. Da Wiederholungen einzelner Vorstellungen aus künstlerischen Rücksichten durchaus

nothwendig sind, so wird, wie im vorigen Jahre bei solchen Wiederholungen auf eine Eintheilung der Nummern der

Abonnements-Vorstellungen in grade und ungrade Bedacht genommen werden, was den verehrlichen Abonnenten hie¬

durch mitgetheilt wird.

10. Um Verwechselungen der Garderobcstücke vorzubeugcn, sind in den verschiedenen Rängen Garderobeträger

angebracht, welche die Nummer der daselbst befindlichen Thcaterplütze führen und werden die das Theater Besuchenden

gebeten, beim Ablegen der Garderobestücke nur die Nummer der Garderobe benutzen zu wollen, welche am Tage

der Vorstellungen mit den von ihnen benutzten Theater-Plätzen übereinstimmen.

11. Die Abonnenten des Theater-Zettels zu dem Abonncmentspreise von 1 ^ 50 ^ für die Saison haben

sich gleichfalls zu obiger Zeit zu melden.

12. Die Abonnements-Billete können vom 6. bis 5. September d. I. im Thcater-Büreau abgefordert

werden.

13. Vorbestellungen auf Theater-Billete werden gegen Erlegung von 20 ^ ä Billet an der Theater-Casse

entgegen genommen.

14. Die Theater-Casse ist an den Theatcrtagen der Woche des Morgens von 11 bis 1 Uhr, an

Sonn- und Festtagen dagegen nur des Morgens von 12 bis 1 Uhr und des Nachmittags von 6 bis 3 Uhr

geöffnet.

Oldenburg, 1889 August.

Grosiherzogliche Theater-Commission.

Oldenburg. Schulzcsche Hok-Buchdruckerei.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 13. September 1889.

1. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

öh von Merlichmgen

mit der eisernen Hand.

Schauspiel in fünf Auszügen von W. v. Goethe.

Personen:

A von Berlichingea.Herr Kräht.

N.sabeth, seine Frau.Fräul. Schultheis.

Mane seme Schwester.Fräut. Kuhlmann.

Sohn ..Adolf Mohr.

^°Ibert von Weislmgen.Herr Droescher.
Adelheid von Walldorf.Fräul. Weigel.

Franz von S.ckingen.Herr Schwemcr.

^ 0 " ^bsbitz.Herr Seydelmann.
Bruder Martin. ........... .^ Herr Lorenz.

Franz, Edelknappe des von Weisungen.. Herr Taeger.

- - - - - - -.Fräul. Bradsky.

Faud > Knappen des Berlichingen .Herr Mpest.

... Mohr.
Der Hauptmann der Reichstruppen. czerr Stein

Edler von Blinzkopf.^ Herr Carell.

Franz Lerse..Herr Eichholz.

^.Herr Bernhard.
Kaiserlicher Rath.H^x Mali.

Ein Rathsherr von Heilbronn.Hexx Rüttiger.

Gerichtsdiener.Herr Duvn.

y ! Nürnberger Kaufmann...Herr Bernhard.
7s? , .Herr Olbrich.

^bvbrs^.. Brandhorst.

Link ^ l Anführer der aufrührerischen Bauern.Duon.
7t'", l .Herr Lubben.
Kohl ^.Herr Greve.

Der Wirth einer Schenke.Herr Stein.

Die Zigeuner-Mmutter.Fr<m Lanz.

.Frau Lübben.

.Fräul. Saldern.

Ein Reichsknecht.Herr Nigrini.

Bamberger Reiter.He** Greve.

Ein Unbekannter. Reichsknechte. Reisige von Berlichingen. Frauen und Hausgenossen auf Jaxthausen.
Rathsherren von Heilbronn. Aufrührerische Bauern.

Zwischenakts-Musik:

1. Kleine Ouvertüre von Manns. 2. Allamarcia von Riccius. 3. Festzug von Riccius. 4. Allegro von Riccius.
5. Melanconia von Riccius.

wacl» «Len» s. von 1« HLLirut«».

Beurlaubt: Frau Droescher.

Krank: Fräulein von Egidy.

Balconsitz I. Rang

Logensitz I. Rang

Parquetsitz ....

3

2 „ 60 „
2 „ 60 „

Parquetlogensitz . .

Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang .

2 60
1

1
75
60

Parterresitz.

Amphitheater

Gallerte . .

1 . ^ 30 ^
— „ 60 „
— „ 5i) „

Kafsenöffnung 61- Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Der Billet-Berkaus findet im Vestibüle des Theaters stakt und zwar:

1. au den Thcateitagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an

Dienstag, den 17. September 1889: Epidemisch, .Schwank in 4 Akten von vr. von Schweitzer.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



GrHherzogliches Theater in Oldenburg
Dienstag, den 17. September1889.

2. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Epidemisch

Schwank in 4 Akten von vr. I. V. von Schweitzer.

Personen:
von Romberg, Major.Herr Krähl.
Minna, seine Frau.Fräulein Schultheis.
Erna, seine Nichte .Fräulein Bradsky.
von Sturrwitz, Major a. D.Herr Eichholz.
Kuno von Seldeneck, Lieutenant.Herr Droescher.
Alfred von Seldeneck, Portepee-Fähnrich.Herr Moest.
CommissionsräthinBertha Stumm.Frau Olbrich.
Görlitzer, Börsenmakler.Herr Carell.
Rehbock, Weinwirth.Herr Seydelmann.
Frau Schulz, Zimmervermietherin.Frau Lanz.
Anna, Dienstmädchen bei von Romberg.Frau Lübben.

Ort: Eine große Stadt. Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Friedenssestmarsch von Heyer. 2. Polka mit Trommel-Solo von Wiedemann. 3. Ouvertüre zu „Fra

Dinvolo" von Auber. 4. Frühlingssänger, Walzer von Herrmann.

N«III 2. IO HUimt«».

» 8 8 « « I» r « i 8 « : "dU
Nalconsitz I. Rang. . 3LNK.—Ps.

Logenfitz I. Rang. .8 - 60 -

Parquetfitz.2 - 60 -

parquetlogenfitz . . 2 Mir. 60 Ps.

Mittelplatz II. Rang l - 75 -

Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

parterrefitz .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

GaUerie.— - 50 -

Najfenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^ Uhr.
Der Billetverkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr,
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr,
3. an den Tagen der Vorstellungenfür AuswärtigeVormittags von 10 bis II Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Donnerstag, den 19. September 1889: Die Rantzau, Schauspiel in 4 Akten von Erckmann-Chatrian,
Deutsch von Karl Saar.

Schulzesche Hvf-Buchdruckerei in Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg. ^
Donnerstag, den 10. September 1080.

3. Borstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Wie Nanhau.

Schauspiel in 4 Akten von Erckmann-Chatcian. (Deutsch von Karl Saar.)

Personen:
Johann Rantzau, Grundbesitzer.Herr Krähl.
Jakob Rantzun, sein Bruder, Holzhändler und Bürgermeister im Dorfe .... Herr Seydelmann.
Luise, Johann's Tochter.Fräul. Kuhlmann.
Georg, Jakob's Sohn.Herr Taeger.
Florentius, der Ortsschullehrer.Herr Carell.
Marianne, dessen Frau.Fräul. Schultheis.
Julchen, beider Tochter.Fräul. Saldern.
Herr Lebel, der Förster.Herr Jdali.
Die alte Nanette.Frau Dietrich.
Ein Arzt. Herr Eichholz.
Ein Heger.Herr Duon.
Dominik, Knecht l .Herr Brandhorst.
Marie, ) . ! ^i Johann.Fräul. Rehme.
Justine, l ^ ) ..Fräul. Grube.
Martin, Jakob's Knecht..Herr Greve.
Ein Mädchen.Fräul. Bischofs.
1. l.Frau Stein.
2- ! .Fräul. Schiffe!.
3. l Frau Eichholz.
4. I.Frau Olbrich.

Das Stück spielt in einem Dorfe in den Vogesen zu Ende der Nestaurationszeit (1829).

Zwischenakts-Musik:
1. Jntroduction von Müller. 2. Abendgebet von Reinccke. 3. Serenade von Manns. 4.

von Riccius.
Allegro

Assel» «lern 2. von IO AI»i»»»tei».
_ Krank: Fräulein von Egidy. _

Valconsitz I. Rang. . 3MK. — Pf.
Logensitz I. Rang. . 3 - 60 -
Parquetliti.8 - 60 -

Pargnetlogensitz . . 3 Mk. 60 Pf.
Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -
Oogenjrtz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz .... 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Nalfenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^ Uhr.
Der Biüetverkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormiltags von 11 bis 1 Uhr,
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr,
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 11 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.
Sonntag, den 22. September 1889: Dienstmann 1Il8, Posse mit Gesang in 3 Akten von Haber und Wilkc».

Schnlzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 22. September 1889.

4. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Maximilian Carell.

Dienstmann 112.

Posse mit Gesang in 3 Akten, nach einer Streckfuß'schen Novelle
frei bearbeitet von Haber und Wilken.

Musik von V. Mannstaedt.
> (Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Hartenstein, Rentier.
Lucie, seine Nichte.

Warbeck, Schiffscapitain a. D..
Marie, seine Tochter.
Vogel, Assessor.

Menthe, Kutscher..

Lenchen, seine Braut.
Krüger, Dienstmann 112 ..
Hänseler, Executor.
Frau Strippe.

Leschinsky, Gastwirth..

43 ^ Dienstleute ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
Ein Briefträger.

. Ein Kellner..

Dienstleute und deren Frauen.

Zwischenakts-Musik:
1. 75er Marsch von Ehrich. 2. Schlittschuhläufer-Walzer von Waldteufel. 3. Die Mühle im

Schwarzwald, von Eilenberg.

Herr Seydelmann.
Fräul. Bradsky.

Herr Lorenz.

Frau Olbrich.
Herr Olbrich.
Herr Eichholz.
Fräul. Horst.

Herr Carell.
Herr Jdali.

Frau Lanz.
Herr Brandhorst.
Herr Stein.
Herr Duon.

Herr Mohr.
Herr Rüttiger.

tl« m 2. von 40 Rlrnutvn.

IL » 8 8 «I» A» r « > 8 «:
Valconsitz I. Rang. . 3 Mir.-Pf.

Logensltz I. Rang. .3 - 60 -

Parquetsitz.2 - 60 -

Parqnetlogenjitz. . 2 Mir. 60 Pf.

MittelplatzII. Rang 1 - 75 -

Oogensrtz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz . . . . t Mir. 30 Pf.

Amphitheater... - - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Kassenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr.
Der Biüetverkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr,

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr,

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nach mittags von 3 Uhr an.

Dienstag, den 24. September 1889: Maria und Magdalena, Schauspiel in 4 Akten von Paul Lindau.

Schulzesche Hos-Buchdrnckereiin Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg. ^
Menstag, den 24. September 1889.

5. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Maria und Magdalena.

Schauspiel in 4 Akten von Paul Lindau.

Personen:
Bernd, Fürst zu Rothenthurn.Herr Taeger.

Graf Egg, sein Oheim.Herr Carell.

Werren, Geheim. Commerzienrath.Herr Fischer.

Elly, seine Tochter.Fräul. Bradsky.

Magdalena, geb. von Hohenstraßen, seine Frau zweiter Ehe.Fräul. Weigel.

Laurentius, Professor an der Akademie.Herr Schwemer.

Maria Verrinn.Fräul. Kuhlmann.

vr. Gels von Gelzinnen.Herr Seydelmann.

Frau von Zingelburg.Frau Olbrich.
Alma, ihre Tochter.Fräul. Saldern.

von Gulzbach.Herr Moest.

von Merz.Herr Olbrich.

Schelmann, Theateragent.Herr Jdali.

j " H°u!° d-s ^ ^ ^ ' V, ^ K" Z"7h-,d,
Röschen.Fräul. Rehme.
Diener.

Der 1. und 3. Akt spielen in der Residenz, der 2. und 4. auf Schloß Wöhringen, nahe der Residenz.

Zeit der Handlung: Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Jensen. 2. Entre-Act aus Manfred von Reineke. 3. Fste Bohsme von Masssnet.

4. Wiegenlied von Jungmann.

2. von IO WUnntvn.

HM" » 8 8 « » I» r «18 « : ^DU
Valconsitz I. Rang. . 3Nlk. — Pf.

Logensitz I. Rang. .3 - 60 -

Parquetsitz.3 - 60 -

Parquetlogensitz. . 3 Mk. 60 Pf.

Alittelplatzll.Rangs - 75 -

Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Kassenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Der Billetverkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr,

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr,

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an .
Im Theater gefunden: 1 seidenes Taschentuch. 1 Opernglas-Futteral. 1 gelber Glacee-Handschuh.

Donnerstag, den 26. September 1889: Der Kömgsteutenailt, Lustspiel in 4 Aufzügen von Karl Gutzkow.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg. ^
Donnerstag, den 26. September 1889.

6. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Der Kölligsleuteimilt.

Lustspiel in 4 Aufzügen von Karl Gutzkow.

Personen:
Graf Thorane, General und Gouverneur von Frankfurt während der französischen

Occupation.

Althof, sein Adjutant.

Rath Goethe.

Frau Rath Goethe.

Wolfgang, ihr Sohn.

Mittler, ein pensionirter Professor.

Seekatz, Maler aus Darmstadt.

Frau Seekatz, seine Gattin.

Alcidor, ein französischer Schauspieler .

Belinde, eine französische Schauspielerin..

Hirth, l - .

Jmiker, ! Frankfurter Maler
Trautmann, ) .

Mack, Sergeant-Major.

Grethel, Dienstmagd im Goethe'schen Hause.

Französische Offiziere und Ordonnanzen.

Schauplatz: Frankfurt am Main. Zeit: Während des siebenjährigen

Herr Fischer.

Herr Droescher.

Herr Krähl.

Fräul. Schultheis.

Fräul. Kuhlmann.

Herr Seydelmann.

Herr Eichholz.

Frau Dietrich.

Herr Moest.

Fräul. Saldern.

Herr Jdali.

Herr Olbrich.

Herr Lorenz.

Herr Duon.

Herr Carell.

Fräul. Horst.

Krieges.

Zwischenakts-Musik:
1. Im leichten Schritt, Marsch von Herz. 2. Mennett von Bocherini. 3. Am Ncckarstrand, Walzer von

Millöcker. 4. Parade militaire von Massenet.

«Ii iii A. l?rrii8v v<»ii LO WUnRilvi».

WM » 8 8 « » I» r v I 8 v :
Valconsitz I. Rang. . 3Mir.—Pf.

Logenfltz I. Rang. .2 - 60 -

Parquetsitz.2 - 60 -

Parqnetlogensitz . . 2 Mir. 60 Pf.

Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -

Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz . . . . i Mir. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Najfenöffnung 0^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Der BiNetVerkaus findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr,

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr,

3. a» den Tagen der Vorstellu ngen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags vo.i 3 Uhr an .

Svnittag, den 29. September 1889: Otheltv, der Mohr von Venedig, Trauerspiel in 5 Aufzügen

von W. Shakespeare.

Schulzeschc Hof-Bnchdrnckerei in Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 29. September 1889.

7. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

«II«

-

der Mohr von Venedig.

Trauerspiel in 5 Auszügen von W. Shakespeare.
Ilebersetzt von Schlegel und Meck.

Personen:
Der Doge von Venedig.
Brabantio, Senator.
1 .
2 . ^ Senator
Gratiano, Brabantios Bruder.
Lodovico, Brabantios Neffe.
Othello, Feldherr, Mohr.
Cassio, sein Lieutenant.
Jago, sein Fähnrich.
Rodrigo, ein junger Venetianer.
Montano, Statthalter von Cypern.
Desdemona, Brabantios Tochter.
Emilie, Jagos Frau.
Ein Bote.
Ein Edelmann.
Offiziere. Edelleute. Damen. Diener. Fackelträger. Soldaten. Gefolge.

1. Aufzug in Venedig, hernach auf Cypern.

Herr Lorenz.
Herr Krähl.
Herr Jdali.
Herr Rüttiger.
Herr Stein.
Herr Eichholz.
Herr Schwemer.
Herr Taeger.
Herr Fischer.
Herr Moest.
Herr Seydelmann.
Fräul. Kuhlmann.
Fräul. Schultheis.
Herr Olbrich.
Herr Bernhard.

Zwischenakts-Musik:
1. Triumphmarsch, von Bilse. 2. Angelus von Massenet. 3. Zwischenact aus: Joseph, von Mehul.

4. Ouvertüre zu „Hans Helling", von Marschner. 5. Zwischenakt, von Manns.

M»«!» 3. V«» Lv RlLNRlt«!».

HM" » 8 8 « I» p r « I 8 « :
Valconsttz I. Nang. . 3 Mir.—Pf.

Logenfitz I. Rang. .2 - 60 -

Parquetfitz. 2 - 60 --

Parquetlogensitz . . 2 Mk. 60 Pf.

Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -

Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz . . . . 1 Mk. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerte.— - 50 -

Kajfenöffnung 6' 2 Uhr. Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr.
Dienstag, den 1. October 1889: Bürgerlich und Romantisch, Lustspiel in 4 Akten von Bauernfeld.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Oldenburg.Grotzherzogliches Theater in
Dienstag, den 1. October 1889.

8. Borstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Bürgerlich und Romantisch.
Lustspiel in 4 Akten von Vauernfeld.

Personen:
Präsident von Stein ..Herr Kräht.

Baron Ringelstern .Herr Droescher.

Rath Zabern .Herr Eichholz.

Die Räthin..Frau Lanz.
Cäcilie.Fräul. Bradsky.

Fritz.Heini Mohr.

Sittig ..Herr Kühne.

Katharine von Rosen.Fräul. Weigel.

Ernestine....Fräul. Saldern.

Unruh.Herr Seydelmann.

Samuel.Herr Nigrini.

Babette.Fräul. Bischofs.

Kammerdiener des Präsidenten.Herr Brandhorst.

Die Handlung spielt an einem Brunnen- und Badeort und dauert drei Tage.

Zwischenakts-Musik:
1. Jubiläums-Marsch von Herz. 2. Air äs Lullst von Massenet. 3. Ehret die Frauen, Walzer von

Strauß. 4. Irrlichter Galopp von Carl.

2. von LO Minute».

» 8 8 « » V» r « > 8 «:
Dalconsrtz I. Rang. . 3MK. — Ps.

Logensitz I. Rang. . 2 - 60 -

parquetsitz.2 - 60 -

Parquetiogensitz . . 2 Mir. 60 ps.

Mittelplatz II. Rang! - 75 -

Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

parterresttz . . . . l Mir. 30ps.

Amphitheater... - - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Rasse,wffnung 6'- Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^ Uhr.
Der BiNetVerkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr,

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr,

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an

Schulzeschc H >f-Buchdruckerei in Oldenburg.



GrotzherzoglichesTheater in Oldenburg.
Donnerstag, den 3. Oktober 1889.

S. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Lustspiel in 5 Akten, nach dem Spanischen des Don Augustin Moreto,
von Carl August West.

Personen:
Don Diego, souveräner Graf von Barcelona.
Donna Diana, Erbprinzessin, seine Tochter.

Donna Fenisa, j ^ Achten.
Don Cesar, Prinz von Urgel.
Don Luis, Prinz von Bearne.
Don Gaston, Graf von Foix.
Perin, Secretair und Vertrauter > . ..
Floretta, Kammermädchen j der Prinzessin.
Hofbediente.

Herr Krähl.
Fräul. Weigel.
Fräul. Schiffe!.
Fräul. Bradsky.
Herr Schwemer.
Herr Taeger.
Herr Droescher.
Herr Fischer.
Fräul. Horst.

Der Schauplatz ist in Barcelona, zur Zeit der Unabhängigkeit von Catalonien.

Zwischenakts-Musik:
1. Im leichten SchriU, Marsch von Carl. 2. Brautlied von Jensen. 3. Zwischenakt aus Carmen von

Bizet. 4. Zum ersten Male. Horss-b Oläsudru-Aum, Conzert-Walzer von Manns. 5. Toreadore und
Andaluse von Rubinstein.

ckvn» 3. von LO HliiLUitvi».
Beurlaubt: Fräulein Kuhlmann.

» 8 8 « » « r «ii 8 «:

Valconsitz I. Rang. . 3MK.—Pf.

Logensch I. Rang. .3 - 60 -

Parquetsitz.2 - 60 -

Parquetlogensitz. . 2 Mk. 60 Pf.

MittelplahII.Rangt - 75 -

Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz . . . . l Mk. 30 Pf

Amphitheater... — - 60 -

Gailerie.— - 50 -

Kajsenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Ahr.
Der Bistetverkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr,
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr,
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Im Theater gesunden: 1 Taschentuch. 1 Opernglasfutteral. 1 Regenschirm. 1 weißt. Taschentuch.
1 buntes Taschentuch.

Sonntag, den 6. October 1889: Robert und Bertram, Posse mit Gesang und Tanz in 4 Akten
von Raeder.

Schulzesche Hst-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 6. October 1889.

10. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

un- Bertram,

oder

Die lustigen Vagabunden.

Posse mit Gesängen und Tämen in 4 Abtheilungen non Gustav Raeder.
(Dirigent: Herr Hofconcertm cistcr Manns.)

Personen:
1. Abtheilung:

Die Befreiung.
Robert ! .... Herr Kühne.

Arrestanten ^ „
Bertram,) .... Herr Carell.

Strambach, Gefängnißwärter, Invalide Herr Kräht.

Michel, sein Neffe, Bauernbursche. Herr Olbrich.

Schildwache.Herr Nigrini.

Ein Korporal.Herr Duon.

2. Abtheilung.

Auf der Hochzeit.

Robert. Herr Kühne.
Bertram. Herr Carell.

Mehlmeyer, Pächter. Herr Stein.

Lips, Wirth. Herr Eichholz.

Rösel, Schenkmädchen .... Fräul. Horst.

Michel. Herr Olbrich.

Erster I ^ ... Herr Duon.
Landgensd arm

Zweiter ) ... Herr Brandhorst.
Brautvater. Herr Bernhard.

Bräutigam. Herr Lübben.
Braut. Fräul. Bischofs.
Ein Kellner. Herr Rüttiger.

Ein Hausknecht. Herr Greve.

Aufwärter. Bauern. Bäuerinnen. Musikanten.

3. Abtheilung.
SoirLe und Maskenball.

Robert.Herr Kühne.

Bertram.Herr Carell.

Jpelmcyer, ein reicher Banquier . Herr Seydelmann.

Isidora, seine Tochter .... Fräul. Schiffet.

Samuel Bandheim, sein erster Commis Herr Droescher.

Commerzienräthin Forchheimer, seine

Cousine.Frau Dietrich.

Doctor Corduan, Hausfreund . . Herr Lorenz.

Jack, Bedienter.Herr Jdali.

Masken. Gäste. Bediente.

4. Abtheilung.
Das Volksfest.

Robert.Herr Kühne.

Bertram.Herr Carell.

Frau Müller, eine alte Wittwe . Frau Lanz.

Rösel, ihre Pflegetochter.... Fräul. Horst.

Michel.Herr Olbrich.

Strambach.Herr Kräht.

Jack.Herr Jdali.

Ein Polizeidiener.Herr Duon.

Ein Ausrufer.Herr Bernhard.

Guckkastenfrau. Bänkelsänger und Frau. Volk. Leierkasten-
Männer. Soldaten re. re.

Zwischeuakts-Musik:
Nach dem 1. Akt: Ungarischer Tanz 5 von Brahms. Nach dem 2. Akt: Donauweibchen, Walzer von Strauß.

Nach dem 3. Akt: Jlka-Polka-Mazurka von Michaelis.

lllvr A. von IO

Nach der ersten Abtheilung findet wegen des schwierigen Umbaues
eine größere Pause statt.

Beurlaubt: Fräulein Kuhlmann.

Balconsitz I. Rang . . 3 ^

Logensitz I. Rang . . 2 „ (.0 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetlogensitz ... 2^ 60

Mittelplatz II. Rang . 1 „ 75 „

Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

Parterresitz. 1. ^ 30

Amphitheater .... — „ 60 „

Gallerie.— „ 50

Kaflenöffnnng 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Der Billet-Berkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Im Theater gefunden: 1 wollenes Taillcntuch. 1 Fächer. 2 Regenschirme, i" Paar Glaceehandschuhe.
1 Opernglassutt era l. __

Dienstag, den 8. sOckvber 1889: Ein delikater Auftrag, Lnststncl in 1 Akt von Ascher. Der zerbrochene
Krug, Lustspiel in 1 Akt von H. v. Kleist. Elzevir, Characterbild mit Gesang in 1 Akt von H. Willen.

SchulzescheHof-Buchdruckereiin Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 8. Oetober 1889.

11 . Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Ein delicater Auftrag.
Lustspiel in 1 Akt, nach dem Französischen von A. Ascher.

Personen:
Leonce von Champ-Tournä.Herr Droescher.

Frau von Chatenay.Fräul. Weigel.

Marieite, ihr Kammermädchen.Fräul. Saldern.

Scene: Paris.

Hierauf:

Der zerbrochene Krug.
Lustspiel in 1 Aufzuge von H. v. Kleist.

Personen:
Walter, Gerichtsrath ....

Adam, Dorfrichter ....

Licht, Schreiber.

Frau Marthe Rull ....

Eve, ihre Tochter.

Ruprecht Tümpel, ein Bauerbursch

Frau Brigitte, seine Muhme

Ein Bedienter des Gerichtsraths

Grete ^ Mägde des Dorfrichters
Ein Büttel.

Herr Eichholz.
Herr Fischer.

Herr Seydelmann.

Frau Dietrich.

Fräul. Horst.

Herr Schwemer.

Frau Olbrich.

Herr Duon.

Fräul. Bischofs.

Fräul. Saldern.

Herr Greve.

Die Handlung spielt in einem niederländischen Dorfe, Huisum, bei Utrecht.

Zum Schluß:
Regie: Herr Maximilian Carell.

Elzevir.

Charakterbild mit Gesang in 1 Akt von H. Mlkcn. Musik von N. Mal.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Hofrath Meißner...

Reppert, Kunsthändler und Antiquar..

Julius, sein Sohn..

Frau Gerstenberg.

Riekchen, ihre Enkelin.

Zademack, Rentier.

Tipp, Reppert's Factotum.

Barbara, Aufwärterin.

Ort der Handlung: Berlin.

Herr Krähl.

Herr Seydelntaitü.

Herr Olbrich.

Frau Lanz.

Fräulein Bradsky.

Herr Carell.

Herr Kühne.

Fräul. Horst.

Zwischenakts-Musik:
1. Elsaß-Lothringer Marsch von Kohmunn. 2. Trick-Track, Polka von Waldteufel. 3. Ouvertüre zu Zaar und

Zimmcrmann von Lortzing.

WM" "WU
Balconsitz I. Rang . . 3 ^ —

Logensitz I. Rang . . 2 „ 60

Parquetsitz.2 „ 60

Parquetlogensitz ... 2^ 60

Mittelplatz II. Rang . 1 „ 75 „

Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

Parterresitz.

Amphitheater

Gallerie . .

1. 30 ^

— „ 00 „

Naslenöffnung61- Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
NE" Der Billet-Perkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Thentertagen der Woche Vormittags von l l bis 1 Uhr.

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.

3. au den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Mittwoch, den 9. Octvber 1889: Anfang 4'/s Uhr, I. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige, (Aötz VonBerlichingcn mit der eisernen Hand, Schauspiel in 5 Akte» von Goethe.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 9. Oktober 1889.

1. Vorstellnug im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 41s Uhr.
Regie: Heer Direetor Fischer.

mit der eisernen Hand.

Schauspiel in fünf Aufzügen von W. v. Goethe.

is

s

S

Personen:
Götz von Berlichingen.Herr Krähl.
Elisabeth, seine Frau.Fräulein Schultheis.
Marie, seine Schwester.Fräul. Kuhlmann.
Carl, sein Sohn.Adolf Mohr.
Adalbert von Weisungen.Herr Droescher.
Adelheid von Walldorf.Fräul. Weigel.
Franz von Sickingen.Herr Schwemer.
Hans von Selbitz.Herr Seydelmann.
Bruder Martin..Herr Lorenz.
Franz, Edelknappe des von Weislingen.Herr Taeger.
Georg)...Fräulein Bradsky.
Faud ! Knappen des Berlichingen .Herr Kühne.
Peter ).Herr Mohr.
Der Hauptmann der Reichstruppen.Herr Stein.
Edler von Blinzkopf.Herr Carell.
Franz Lerse.Herr Eichholz.
Max Stumpf.Herr Bernhard.
Kaiserlicher Rath.Herr Jdali.
Ein Rathsherr von Heilbronn.Herr Rüttiger.
Gerichtsdiener.Herr Duon.
1 .) , .Herr Bernhard.

2 l Nürnberger Kaufmann.Herr Olbrich.
Sievers>.Herr Brandhorst.

Änk^* ! Anführer der aufrührerischen Bauern ' ' ' ' ' ' ^ H^r Lübben.
Kohl /.Herr Greve.
Der Wirth einer Schenke.Herr Stein.
Die Zigeuner-Altmuttec.Frau Lanz.
Die Tochter.Frau Lübben.
Ein Knabe.'.Fräul. Saldern.
Ein Reichsknecht . . .Herr Nigrini.
1.1 . .Herr Greve.

2 ^ Bamberger Reiter..Herr Rüttiger.
Ein Unbekannter. Reichsknechte. Reisige von Berlichingen. Frauen und Hausgenossen auf Jaxthausen.

Rathsherren von Heilbronn. Aufrührerische Bauern.

S

rr

S"

Zwischenakts-Musik:
1. Maxsch von Jensen. 2. ^Ils. nauroia von Bizet. 3. Brautlied von Zeusen. 4. Ouvertüre zu „Das Nacht¬

lager", von Kreutzer. 5. Nachtgcsang von Manns.

L. von IO HLInutvn.

Baleonsitz I. Rang . . 3 -//tü —

Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Parqnetlogensitz . .

Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang .

. 2^6 60 ^

- 1 „ ?5 „

. 1 „ 60 „

Parterresitz.

Amphitheater

Gallerie . .

. 1.^30^

60 „

50

Kaffcvnffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4'- Uhr. Ende 7' - Uhr.
Der Billet-Berkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Donnerstag, den 10. October 1889: Die Rantzau, Schauspiel in 4 Akten von Erckmann-Chatrian.

SchulzescheHvf-Buchdruckereiin Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 10. October 1089.

12. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Wie Nanhau.

Schauspiel in 4 Akten von Erckmann-Chatrian. (Deutsch von Karl Saar.)

Personen:
Johann Rantzau, Grundbesitzer.Herr Kräht.

Jakob Rantzau, sein Bruder, Holzhändler und Bürgermeister im Dorfe .... Herr Seydelmann.

Luise, Johann's Tochter.Fräul. Kuhlmann.

Georg, Jakob's Sohn.Herr Taeger.

Florentius, der Ortsschullehrer.Herr Carell.

Marianne, dessen Frau.Fräul. Schultheis.

Julchen beider Tochter.Fräul. Saldern.

Herr Lebel, der Förster. .Herr Jdali.

Die alte Nanette.Frau Dietrich.

Ein Arzt.Herr Eichholz.

Ein Heger . ..Herr Duon.

Dominik, Knecht l .Herr Brandhorst.

Marie, ) . ? bei Johann.Fräul. Rehme.

Justine, j ) .Fräul. Grube.
Martin. Jakob's Knecht.Herr Greve.

Ein Mädchen.Fräul. Bischofs.
1. l .Frau Stein.

2- ZI.--,.Fräul. Schiffel.
3. l .^au Eichholz.

4. / .Frau Olbrich.

Das Stück spielt in einem Dorfe in den Vogesen zu Ende der Restaurationszeit (1829).

Zwischenakts-Musik:
1. Zwischenact von Manns. 2. Reigen von Jensen. 3. Ouvertüre zu Rosamunde von Schubert.

4. Lboils äu 8oir von Rubinstein.

A. von IO lliiiiit««.

WM' IL » 8 8 v « I» r «ii 8 « : -WU
Valconfitz I. Rang. . 3Mir.—Pf. Parquetlogensitz . . 2 Mir. 60 Pf. Partcrreirtz . . . . t Mir. 30 Pf.

Logensrtz I. Rang. .2 - KV - Mittelplatzll.Rangl - 75 - Amphitheater. . . - - 60 -

Parquetirtz. .2 - 60 - Fogensltz II. Rang 1 - 60 - Gallerie.... . . - - 50 -

Kasjenöffnung Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^ 2 Uhr.

Sonnlag, den 13. October 1889: Das Wlutermärchen, Schauspiel in 4 Akten von Shakespeare.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 13. October 1889.

13. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Director Fischer.

Ein Winternmrchen

Schauspiel in 4 Aufzügen von W. Shakesspeare. Für die deutsche Buhne bearbeitet
von Frau; MngWedt. Musik von Fr. v. Flotow.

(Dirigent: Herr Hofconcertm eister Manns.)

Personen:
Leontes, König von Sizilien.Herr Schwemer.

Hermione, dessen Gemahlin.Fräul. Weigel.

Perdita, s ninver.Fräul. Bradsky.

Polixenes, König von Arkadien.Herr Droescher.

Florizel, dessen Sohn.Herr Taeger.

Camillo, l .Herr Jdali.

Antigonus, - .H^r Eichholz.

Cleomenes, ^'"icye yo,yerren .Herr Olbrich.

Dion, ) .Herr Stein.

Paulina, Gemahlin des Antigonns.Fräul. Schultheis.

^ j S-.U ^ - NL
Tityrus, ein Schäfer . ..Herr Seydelmann.

Mopsus, dessen Sohn.Herr Kühne.

Dorlas, eine Schäferin.Fräul. Horst.

Autolykus, ein Gauner.Herr Carell.

Der Netteste des Gerichthofes.Herr Lorenz.

Der Oberpriester Apollos.Herr Krähl.

Ein Kerkermeister.Herr Duon.

Ein Diener des Mamilius.Herr Lübben.

Ein Schreiber des Gerichts.Herr Bernhard.

Die Zeit als Chorus.Fräul. Kuhlmann.

Hofleute. Richter. Priester. Priesterinnen. Volk. Wachen. Diener.

Schauplatz: Im 1. 2. 4. Aufzuge Syrakus, die Hauptstadt von Sizilien, im 3. eine ländliche Gegend in Arkadien.

Zwischen dem 2. und 3. Aufzug liegt ein Zeitraum von 17 Jahren.

il<;m A. von LO

UM" IL » 8 8 « « p r « i 8 « : -WE
Valconsitz I. Rang. . 3MI-. — Pf.
L'ogensitz I. Rang. .2 - 60 -
Parqnetsitz. 2 - 60 -

Parquetlogensitz . . 2 Mir. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang 1 - 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterrefitz . . . . l Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie. — - 50 -

Kassenöffnung 0^ Ahr. Anfang 7 Uhr
. Ende 10 Uhr.

Dienstag, den 15. October 1889: Ein delikater Austrag, Lustspiel nach dem Französischen in 1

Akt von Ascher. Der zerbrochene Krug, Lustspiel in 1 Akt von H. von Kleist. Elzevir, Characterbild
mit Gasang in 1 Akt von H. Willen.

Schulzeschc Hof-Buchdrnckerei in Oldenburg.



Dienstag, den 15. Oktober 1889.

14. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Director Fischer.

Ein -elicater Auftrag.
Lustspiel in 1 Akt, nach dem Französischen non A. Ascher.

Personen:
Leonce von Champ-Tourns.
Frau von Chatenay.
Mariette, ihr Kammermädchen.

Scene: Paris.

Herr Droescher.
Fräul. Weigel.
Fräul. Saldern.

Hierauf:

Der zerbrochene Krug.

Lustspiel in 1 Aufzuge von H. v. Kleist.
Personen:

Walter, Gerichtsrath ....
Adam, Dorfrichter ....
Licht, Schreiber.
Frau Marth e Rull ....
Eve, ihre Tochter.
Ruprecht Tümpel, ein Bauerbursch
Frau Brigitte, seine Muhme
Ein Bedienter des Gerichtsraths

Grete ^ Mägde des Dorfrichters
Ein Büttel.

Herr Eichholz.
Herr Fischer.
Herr Seydelmann.
Frau Dietrich.
Fräul. Horst.
Herr Schwemer.
Frau Olbrich.
Herr Duon.
Fräul. Bischof.
Fräul. Saldern.
Herr Greve.

Die Handlung spielt in einem niederländischen Dorfe, Huisum, bei Utrecht.

Zum Schluß:
Regie: Herr Maximilian Carell.

Elzevir.

Characterbild mit Gesang in 1 Akt von H. Wilken. Musik von R. Mal.
(Dirigent: Herr Hvfconcertmeifter Manns.)

Personen:
Hofrath Meißner.Herr Krähl.
Reppert, Kunsthändler und Antiquar.Herr Seydelmann.
Julius, sein Sohn.Herr Olbrich.
Frau Gerstenberg.Frau Lanz.
Riekchen, ihre Enkelin.Fräulein Bradsky.
Zademack, Rentier.Herr Carell.
Tipp, Reppert's Factotum.Herr Kühne.
Barbara, Aufwärterin.Fräul. Horst.

Ort der Handlung: Berlin.

Zwischenakts-Musik:
1. Elsaß-Lothringer Marsch von Kohmann. 2. Trik-Trak, Polka von Waldteufel. 3. Ouvertüre zu „Zaar nnd

Zimmermann", von Lortzing.

sHsael» 2. >«»» LO Fliinnittii.

WM- It.

Balconsitz I. Rang . . 3 ^ ^

Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetlogensitz ... 2^ 60

Mittelplatz H. Rang . 1 „ 75 „

Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

s«. "MW

Parterresitz. 1 3 0 -j

Amphitheater .... — „ 60 „

Gallerie ........ — „ 50 „

Kaflenöffnilng 0' - Uhr. Anfang ? Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Der Billet-Verkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von.3 bis 5 Uhr.

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Donnerstag, den 17. October 1689: Zum ersten Male: Die wilde Jagd, Lustspiel in 4 Akten von Fulda.

Schulzesche Hof-Buchdruckereiin Oldenburg.



GrHherzogliches Theater in Oldenburg.
Freilag, den 18. Oktober 1889.

16 . Vorstellung im Abonnement«

Regie: Herr Direktor Fischer.

Lustspiel in 5 Akten, nach dem Spanischen des Don Augustin Moreto,
von Carl August West.

Personen:
Don Diego, souveräner Graf von Barcelona.

Donna Diana, Erbprinzessin, seine Tochter.
Donna Laura, ) . . .

Donna Fenisa, j ^ne N.chten.

Don Cesar, Prinz von Urgel.

Don Luis, Prinz von Bearne.

Don Gaston, Graf von Foix.

Perin, Secretair und Vertrauter > . m ..

Floretta, Kammermädchen j ^er Prinzessin . . , . ,
Hosbediente.

Herr Krähl.

Fräul. Weigel.

Fräul. Schiffet.

Fräul. Bradsky.

Herr Schwemer.

Herr Taeger.

Herr Droescher.

Herr Fischer.

Fräul. Horst.

Der Schauplatz ist in Barcelona, zur Zeit der Unabhängigkeit von Catalonien.

Zwischenakts-Musik:
1. Frisch zum Kampf, Marsch von Klapproth. 2. Pfingstblüthen, Polka-Mazurka von Czibulka. 3. Ouvertüre

zu „Fra Diabolo" von Auber. 4. Auf Urlaub, Polka von Fahrbach. 5. Böhmischer Tanz von Löw.

A. von IO AlruRitviL.

K » 8 8 « » I» r « i 8 « : dU
Dalconsitz I. Rang. . 3Alk. —Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetsitz.2 - 60 -

Parquetlogensitz. . 2 Alk. 60 Pf.
Alittelplatzll.Nang I - 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz . . . . l Alk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kassenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Ter BiNetverkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr,

2. au Soun- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr,

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Sonntag, den 20. October 1889: Eine leichte Persou, Posse mit Gesang in 4 Akten von Pohl.

Schulzeschc H >f-Vuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 20. Oktober 1889.

17. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Eine leichte Person.

Posse mit Gesang in 3 Akten und 8 Bildern von A. Dittner und E. Pohl. Musik non A. Conradi.
(Dirigent: Herr Hofcvncertmeister Manns.)

L.

1. Bild: Curiose Geschichten.
Frau Becker, Inhaberin eines

Tapisserie-Geschäfts

Emilie, deren Tochter

Theodor Sehring, Assessor, Emiliens
Gatte ....

Frau Staarmatz, Wittwe

Rosalie Feldberg,

Elvira, > —.

Fanny, > Stickerinnen
Flora,

Stickermädchen.

2. Bild: Er ist
Hätschler, Rentier.

Gröhlmeier, Schreiber bei einem

Advocaten, Vorsteher eines Dilet-

tanten-Gesangvereins ....

Rosalie.

Stieglitz, l.N») Sch--«-- ^ ^
Specht, /.

Stephan, Diener bei Hätschler . .

Personen:
Steinoel.. Herr Olbrich.

Fräulein Schultheis.

Fräul. Schiffel.

Herr Moest.

Frau Dietrich.

Fräul. Horst.

Fräul. Bradsky.

Fräul. Rehme.

Frau Stein.

vergnügt.
Herr Carell.

Herr Kühne.

Fräul. Horst.

Herr Nigrini.

Herr Brandhorst.

Herr Duon.

Herr Lübben.

Herr Stein.

3. Bild: Böse Nachbarschaft.
Frau Dietrich.

Fräul. Horst.

Fräul. Bradsky.
Fräul. Rehme.

Frau Stein.

Herr Olbrich.

Frau Lanz.

Kl. Mohr.

Herr Carell.

Herr Kühne.

Herr Nigrini.

Herr Brandhorst.

Herr Duon.

Herr Lübben.

Herr Bernhard.

Frau Staarmatz.

Rosalie.
Elvira.

Fanny .

Flora .

Carl Steinoel, Componist und Musik¬

lehrer .

Frau Thiemann, arme Frau . .

Ihr Sohn.
Deren drei andere Kinder.

Hätschler.

Gröhlmeier.

Stieglitz.

Lerche.

Zeisig.

Specht ..

Ein Gerichtsvollzieher.

Sänger.
2 .

4. Bild: Etwas Kleines.

Sehring, Rechtsanwalt .... Herr Krähl.

Theodor, sein Sohn.Herr Moest.

Gröhlmeier.Herr Kühne.

Rosalie Feldberg.Fräul. Horst.

Stieglitz.Herr Nigrini.

Lerche.Herr Brandhorst.

Specht.Herr Lübben.

Zeisig.Herr Duon.

Nacht-Wachtmeister.Herr Bernhard.

Nachtwächter.Herr Rüttiger.

Ein Dienstmann.Herr Greve.

5. Bild: Im Schuldarrest.
Hätschler.Herr Carell.

Jda, seine Nichte.Frau Olbrich.

Kalmus, Destillateur aus Danzig . Herr Eichholz.

Herr Lorenz.

. . Herr Duon.

Schuld- Herr Lübben.

gesan- Herr Bernhard.

Herr Brandhorst.

Herr Jdali.

Herr Seydelmann.

gene

Schwindelmuth,

Borger,

Syllmer,

Pühseke, Wachtmeister a. D.,

Fichtler, Weinreisender,

Störikoff, Russe,

Hauser, Schuster,

Gröhlmeier.Herr Kühne.

Rosalie Feldberg.Fräul. Horst.

Zobel, Schließer.Herr Mohr.

Margarethe, dessen Tochter . . . Fräul. Bradsky.

Frau Staarmatz.Frau Dietrich.

Flora.Frau Stein.

Schuldgefangene. Mädchen. Sänger.

6. Bild: Ein musikalisches Bureau.
Sehring, Rechtsanwalt .... Herr Krähl.

Theodor.Herr Moest.

Emilie.Fräul. Schiffel.

Rosalie.Fräul. Horst.

Frau Staarmatz.Frau Dietrich.

Hätschler.Herr Carell.

Gröhlmeier.Herr Kühne.

Kalmus.Herr Eichholz.

Steinoel.Herr Olbrich.

Stieglitz.Herr Nigrini.

Zeisig.Herr Duon.

Lerche.Herr Brandhorst.

Specht.Herr Lübben.

Ein Hausknecht.Herr Bernhard.

7. Bild: Die Boruntersuchung.

Wenzel, Untersuchungsrichter . .

Sehring.

Theodor.
Emilie.

Hätschler.
Gröhlmeier.

Rosalie.

Frau Staarmatz.
Kalmus.

Steinoel.

Ein Gerichtsbote.

8. Bild: Glänzende

Hätschler.

Sehring.. . .

Theodor.
Emilie.

Rosalie.
Kalmus.

Steinoel.

Frau Staarmatz.

Flora.

Gröhlmeier.

Pühseke.

Margarethe Zobel.

Stieglitz.

Zeisig.

Lerche.

Specht.

Hätschlers Diener.

Herr Droescher.

Herr Krähl.

Herr Moest.

Fräul. Schiffel.

Herr Carell.

Herr Kühne.

Fräul. Horst.

Frau Dietrich.

Herr Eichholz.

Herr Olbrich.

Herr Bernhard.

Genugthuung.

Herr Carell.

Herr Krähl.

Herr Moest.

Fräul. Schiffel.

Fräul. Horst.

Herr Eichholz.

Herr Olbrich.

Frau Dietrich.

Frau Stein.

Herr Kühne.

Herr Bernhard.

Fräul. Bradsky.

Herr Nigrini.

Herr Duon.

Herr Brandhorst.

Herr Lübben.
Herr Stein.

A. V«»II IO WUniitv».

Krank: Aräul. Salderu.

WM"
Balconsitz I. Rang . . 3 ^
Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetlogensitz ... 2^ 60
Mittelplatz H. Rang . 1 „ 75 „
Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

Parterresitz . 1./i(30^
Amphitheater .... — „ 60 „
Gallerie.— „ 50 „

KassciiöffnuW 6' Uhl. Aufm 7 Ahr. Ende 10 1ihr.

wilde Jagd, Lustspiel in 4 Akten von Fulda. Die Coupons der am 17. d. Mts. Abends bereits
abgegebenen Abonnements-Billete (mit Bezeichnung 15. Borstellung) haben zu dieser
Borstellung Gültigkeit.

Schnlzesche Hof-Buchdruckereiin Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 22. Oktober 1889.

Vorstellung im Abonnement«

Regie: Herr Direktor Fischer.

AE" Zum ersten Male. "WU

Lustspiel in 4 Aufzügen von Ludwig Fulda.

wilde Jagd

Personen:
Ferdinand Crusius, Banquier.Herr Seydelmann.
Ernestine, seine Frau.Fräul. Schultheis.
Mila, seine Tochter.Fräul. Saldern.
Melanie Dalberg, Malerin.Fräul. Kuhlmann.
Sanitätsrath Liebenau.Herr Eichholz.
Helene, seine Tochter.Fräul. Bradsky.
Ör. Max Weivrecht, Privatdozent der Geschichte.Herr Schwemer.
Baron Troll-Felsenstein.Herr Droescher.
Paul Krüger, Kaufmann.Herr Moest.
vr. Barry.Herr Carell.
Struve..'.Herr Jdali.

von Bendorf.Herr Lorenz.

Hellburg.Herr Olbrich.
Lorenz, Diener bei Weiprecht.Herr Brandhorst.
Karl, Diener bei Crusius.Herr Duon.

Anna, Hausmädchen bei Liebenau.Fräul. Bischofs.
Zwischen dem 1. und 2. Aufzuge liegen fünfviertel Jahre, zwischen dem 2. und 3. zwei Monate.

Zwischenakts-Musik:
1. Vivat hoch, Marsch von Eilenberg. 2. Mvrsub OläsnsturAnin, Walzer von Manns. 3. Ouvertüre

zu „Der Barbier von Sevilla, von Rossini. 4. Aulmcls xrintsnixiers von Lacombe.

2. V«»» LO RllnRLtvii.

HE' "dR
Nalconfitz I. Rang. . 3Allr. — Pf.

Logensttz I. Rang. .8 - 60 -

Parquetjih. 2 - 60 -

pargnetlogensttz. . 2 Mil. 60 Pf.

Rlittelplatzll.Rang I - 75 -

Logensttz II. Rang l - 60 -

Parterresttz . . . . l Alk. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie. — - 50 -

Kajfenöffnung 6' 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

nements-Billete (mit Bezeichnung 15. Vorstellung) haben zu dieser Vorstellung
Gültigkeit.

Mittwoch, den 23. October 1889, Anfang 44/s Uhr: 2. Abonnements-Vorstellung für Auswärtige. Die
Rantzau, Schauspiel in 4 Akten von Erkmann-Chatrian.

Schulzesche Hof-Buchdrnckerei in Oldenburg.
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Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 23. October 1889.

2. Borstellnug im Abonnement für Auswärtige.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Nanhau.

Schauspiel in 4 Akten von Erckinann-Chatrian. (Deutsch von Karl Saar.)

Personen:
Johann Rantzau, Grundbesitzer.'.Herr Kräht.
Jakob Rantzau, sein Bruder, Holzhändler und Bürgermeister im Dorfe .... Herr Seydelmann.
Luise, Johann's Tochter.Fräul. Kuhlmann.
Georg, Jakvb's Sohn.Herr Taeger.
Florentius, der Ortsschullehrer.Herr Carell.
Marianne, dessen Frau.Fräul. Schultheis.
Julchen, beider Tochter.Fräul. Saldern.
Herr Lebel, der Förster.Herr Jdali.
Die alte Nanette.Frau Aietrich.
Ein Arzt.Herr Eichholz.
Ein Heger.Herr Duon.
Dominik Knecht l .Herr Brandhorst.
Marie, ) . ! bei Johann.Fräul. Rehme.
Justins s Magde j ^ .Fräul. Grube.
Martin, Jakob's Knecht.Herr Grebe.
Ein Mädchen.Fräul. Bischofs.
1. l .Frau Stein.
2- > Wejf,.Fräul. Schiffe!.
3. i E".Frau Eichholz.
4. ) .Frau Olbrich.

Das Stück spielt in einem Dorfe in den Vogesen zu Ende der Restaurationszeit (1829).

Zwischenakts-Musik:
1. Zwischenact von Manns. 2. Reigen von Jensen. 3. Ouvertüre zu Rosamunde von Schubert.

4. Ltoils du 8oir von Rubinstein.

AiavI» «li m 2. I*LLri8v von IO

VE"
Lalconsih I. Rang. . 3MK. — Ps.

Logensitz I. Rang. . 2 - 60 -

Parquetlitz.2 - 60 -

Parquetlogenfitz. . 2 Alk. 60 Pf.

Mittelplatz II. Rang 1 - 75 -

Logensttz II. Rang 1 - 60 -

Parterrelltz . . . . l Mir. 30 Pf.

Amphitheater. . .- 60 -

Gallerte.— - 50 -

Kajsenöffn. 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4' 2 Uhr. Ende 7 Uhr.

Donnerstag, den 24. October 1869: Alk Wilde Jagd, Lustspiel in 4 Akten von Fulda.

Schulzesche H's-B»chdr»ckcreii» Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.^
Donnerstag, den 24. October 1889.

18. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Die wilde Jagd.

Lustspiel in 4 Aufzügen von Ludwig Fulda.

Personen:
Ferdinand Crnsius, Banquier.Herr Seydelmann.
Ernestine, seine Frau.Fräul. Schultheis.
Mila, seine Tochter.Fräul. Saldern.
Melanie Dalberg, Malerin.Fräul. Kuhlmann.
Sanitätsrath Liebenau.Herr Eichholz.
Helene, seine Tochter.Fräul. Bradsky.
Or. Max Weivrecht, Privatdozent der Geschichte.Herr Schwemer.
Baron Troll-Felsenstein.Herr Droescher.
Paul Krüger, Kaufmann.Herr Moest.
Or. Barry.Herr Carell.
Struve.Herr Jdali.
von Bendorf. .Herr Lorenz.
Hellburg.Herr Olbrich.
Lorenz, Diener bei Weiprecht.Herr Brandhorst.
Karl, Diener bei Crusius.Herr Duon.
Anna, Hausmädchen bei Liebenau.Fräul. Bischofs.

Zwischendem 1. und 2. Aufzuge liegen fünfviertel Jahre, zwischen dem 2. und 3. zwei Monate.

Zwischenakts-Musik:
l. Vivat hoch, Marsch von Eilenberg. 2. I^lorkub OIUsirbrrrA-um, Walzer von Manns. 3. Ouvertüre

zu „Der Barbier von Sevilla", von Rossini. 4. Arrduäs prinbsinxisrs von Lacombe.

2. UNI« v<»n IO Miiiiit««.

WM" m LL G W n »II» > 4 i
Nalconsitz I. Rang.
Logensttz I. Rang.
Parquetlitz.

. 3 Nlk.-Pf.
.2 - 60 -
.2 - 60 -

Parquetiogensitz . . 2 Mir. 60 Pf.
Nlittelplatzll.Rang 1 - 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz . . . . l Mir. 30 Pt.
Amphitheater... - - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kassenöffnung 6', Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Um Verwechselungen der Garderobestücke vorzubeugen, sind in ven verschiedenen Rängen Garderobeträger

angebracht, welche die Nummer der daselbst befindlichen Theaterplätze sichren und werden die das Theater Be¬
suchenden gebeten, beim Ablegen der Garderobestücke nur die Nummer der Garderobe benutze» zu wolle»,
welche am Tage der Vorstellungen mit den von ihnen benutztenTheate r-Plätzen.übereinsiimmen.

Sonntag, den 27. October >889: »r. Faust s Hauskäppcheu, Posse mit Gesang in 3 Akten
von Hopp.

Schulzeikbe Hni-Buchdruekereiin Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.^/
Sonntag, den 27. Ortober 1889.

19. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Dortor Faust's Hauskiipvchen

oder

Die Kttllerzc iw Wille.

Posse mit Gesang in 3 Auhugen von Fr. Hopp. Musik von verschiedenen Componisten.
(Dirigent: Herr Hofconcertm eister Manns.)

Personen:
Obrist Baron von Rodensee, a. D.Herr Kräht.
Flora, seine Tochter.Fräul. Schiffet.
Chevalier von Silberpappel.Herr Kühne.
Advokat Drehpfiff.Herr Olbrich.
Andreas Pimpernuß, ein armer Kappemacher.Herr Carell.
Barnabas Kneifer, Amtmann auf Rodensee.Herr Seydelmann.
Schusselmann, Schloßinspector.Herr Eichholz.
Stanzerl, seine Tochter.Fräul. Bradsky.
Kohlmayer, Ortsrichter.Herr Stein.
Blühdorn, Schloßgärtner.Herr Lorenz.
Isidor, sein Neffe, Amtsschreiber.Herr Moest.
Lockwurm, Wirth einer Waldherberge.Herr Jdali.

Jakob, Knecht ) . Wirtbsbaule.Herr Bernhard.
Waldtraut, Dienstmagd s h V I .Fräul. Horst.
Der schwarze Wolf, Anführer der Wegelagerer.Herr Brandhorst.
Traugolt, Reitknecht des Obristen.Herr Lübben.

Raschitzky j Wegelagerer.Herr Nigrini.
Frau Müller.Frau Eichholz.
Herr Wellbaum.Herr Greve.
Madame Dracher.Frau Olbrich.
Madame Sprudelmund.Frau Lanz.
Ein Gerichtsdiener. Herr Mohr.
Christian.Herr Rüttiger.
Eine Geister-Stimme.Herr Lorenz.
Herren und Damen. 1 Schullehrer. Wegelagerer. Dragoner. Bauern und Bäuerinnen. Musikanten.

Brautpaare. Diener. Kinder.

Zwischenakts-Musik:
1. 75er Marsch von Ehrich. 2. Die Heinzelmännchen von Eilenberg. 3. Jnbelfanfare von Rosenkranz.

Kassenpreise wie gewöhnlich. "MK
Kajfenöffnung 6 I 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Dienstag, den 29. October 1889: Rosenkranz und Güldenster«, Lustspiel in 4 Akten von
M. Klapp.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Grostherzogliches Theater in Oldenburg. ^ 2.
Dienstag, den 29. October 1889.

20. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Ein Wintermärchen.

Schauspiel in 4 Auhügen von W. Shakesspeaee. Für die deutsche Bühne bearbeitet
von Frau; Dingelstedt. Mustk von Fr. v. Fiotow.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Leontes, König von Sizilien.Herr Schwemer.

Hermione, dessen Gemahlin.Fräul. Weigel.

Perdita, j »moer.Fräul. Bradsky.

Polixenes, König von Arkadien.Herr Droescher.

Florizel, dessen Sohn.Herr Taeger.

Camillo, l .Herr Jdali.

Antigonus, ....... ^ „ .H^r Eichholz.
Cleomenes, Hosyerren .Herr Olbrich.

Dion, 1 .Herr Stein.

Paulina, Gemahlin des Antigonus.Fräul. Schultheis.

2 j Frau Hermwnens.Fräul. Bischoff.
Tityrus, ein Schäfer.Herr Seydelmann.

Mopsus, dessen Sohn.Herr Kühne.

Dorkas, eine Schäferin.Fräul. Horst.

Autolykus, ein Gauner.Herr Carell.

Der Aelteste des Gerichthofes.Herr Lorenz.

Der Oberpriester Apollos.Herr Kräht.

Ein Kerkermeister.Herr Duon.
Ein Diener des Mamilius.Herr Lübben.

Ein Schreiber des Gerichts.Herr Bernhard.

Die Zeit als Chorus.Fräul. Kuhlmann.

Hofteute. Richter. Priester. Priesterinnen. Volk. Wachen. Diener.

Schauplatz: Im 1. 2. 4. Aufzuge Syrakus, die Hauptstadt von Sizilien, im 3. eine ländliche Gegend in Arkadien.

Zwischen dem 2. und 3. Aufzug liegt ein Zeitraum von 17 Jahren.

tl<;ni 3. I*rr,i8<; von LO

IW" IL»88v»I»r«i 8«: -WE
Dalconsttz I. Rang. . 3Allr. —Pf. parquetlogensttz. . 3 Mir. 60 Pf. parterresttz . . . . 1 Alk. 30 Pf.

Logeiisitz I. Rang. . 3 - 60 - NlittelplahII.Rang I - 75 - Amphitheater. . . - - 60 -

parqnetlitz.3 - 60 - Logensitz II. Rang 1 - 60 - Gailerie. — - 50 -

Kassenöffnung 6' 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Die Abonuementsdillette für die 2. Serie (.R 2l bis 40) sind am Donnerstag den 31. Oct. 1889,

Morgens 9 bis 12 Uhr und Nachmittags 3 bis 5 Uhr im Theater-Bureau in Empfang zu nehmen.

Donnerstag, den 31. October 1889: Rosenkranz und Güldenstern, Lustspiel in 4 Akten

von Michael Klapp.
Schulzesche H's-Buchdruckercii» Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den M. Oktober 1NN9.

21. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Rosenkranz und Güldenstem.

Lustspiel in 4 Aufzügen non Michael Nlapp.

Personen:
Fürst Albert von Liebenstein ..Herr Krähl.
Graf Ernst, sein Sohn.Herr Taeger.
Baron Rosenkranz.Herr Droescher.
Gräfin Kienborn.Fräul. Schultheis.
Einrisse, deren Tochter.Fräul. Kuhlmann.
Obersanitätsrath von Düring.Herr Eichholz.
Vilma, seine Enkelin.Fräul. Bradsky.
Baron Schallenberg.Herr Lorenz.
Justus Schmählich, Rittergutsbesitzer.Herr Fischer.
Anton Sanftleben.Herr Carell.
Ernst, sein Sohn.Herr Jdali.
Ein Engländer.Herr Seydelniann.
Schleich, Sekretair des Fürsten.Herr Duon.
Charles, Oberkellner.Herr Olbrich.
Gertrude, Stubenmädchen.Fräul. Salden,.
Diener des Fürsten.Herr Lübben.
Hotelgäste. Kellner.

Der 1. Akt spielt aus dem Landgute des Fürsten Liebenstein, 2. 3. 4. Akt spielen am Vierwaldstätter See.

Zwischenakts-Musik:
1. Vcnnählungsseier, Marsch von Rust. 2. Oarrs Iss Ostuinxs, von B. Godard. 3. Sternblümchen,

Walzer von Schärnack. 4. Kaiserhof-Pvlkavon Liebig.

iHirael» 2. 1^rü»i8v von IO HUnnton.

Valconlitz 1. Rang. . 3AI1r.—Pf.parquetlogeiillh.. 2 Mir. 60 Pf. partcrrelih . . . . I Mir. 30 Pf.
Logenfitz I. Rang. .2 - 60 - MittelPlahII.Rang1 - 75 - Ainphitheatec. . . - - 60 -
parquctlil!.2 - 60 - togenlrtz 11. Rang l - 60 - Gallerie. . — - 50 -

Rassenössnnng lp , Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Sonntag, den 3. November 1889: Zum erste« Male: Die Malteser, Tragödie in 4 Akten
von Heinrich Bulthaupt.

Schulzejche H'>-B»chdraclcrci in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 3. November 1839.

22. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Zum ersten Male.

Wie Malteser.

Tragödie in 4 Akten, mit theilweiser freier Benutzung des Schillerschen Entwurfes
von Heinrich Vuithaupt.

Personen:
Jean de la Valette, Großmeister des Johanniterordens auf Malta
Pier del Monte, sein designirter Nachfolger.
Romegas, Admiral . .
Biron,
Gonzaga,
St. Priest,
Landsberg,
Castriotto,
Mercado,
Der Führer der Aeltesten,
Der Führer der Jüngsten,
Der Führer der Geistlichen
Miranda, Gesandter des Vicekönigsvon Sicilien
Lascaris, ein Grieche in türkischem Dienst . .
Rense.
Eine gefangene Griechin.
Ein Herold der sicilianischen Gesandtschaft . . .
Ein türkischer Abgesandter.

2 ° ^ Ritter

Malteserritter

Herr Krähl.
Herr Lorenz.
Herr Moest.
Herr Schwemer.
Herr Seydelmann.
Herr Taeger.
Herr Eichholz.
Herr Brandhorst.
Herr Jdali.
Herr Stein.
Frau Olbrich.
Herr Carell.
Herr Droescher.
Herr Olbrich.
Fräul. Kuhlmann.
Fräul. Saldern.
Herr Kühne.
Herr Mohr.
Herr Bernhard.
Herr Duon.

Geistliche. Dienende Brüder. Soldaten.
Ort der Handlung: Malta, in den ersten 3 Akten die Hauptstadt (der Borgo), im letzten die Küste und das

Fort St. Elmo.
Die Tragödie spielt im Jahre 1565, während der EinschließungMaltas durch die türkische Flotte.

Zwischenakts-Musik:
1. Jubelfanfare von Rosenkranz. 2. Zwischenakt von Manns. 3. Notturno von Jensen. 4. Marsch

von Rubinstein.

H «. 8» 8 « » I» r « i 8 « : "WU
Salconsitz I. Rang .
Logensitz I. Rang.
Parquetsitz .

. 3Alk.-Pf.

.8 - 60 -

.8 - 60 -

Parquetlogenfitz . . 3 Mk. 60 Pf.
Mittelplatzll.Rang I - 75 -
Logensitz II. Rang l - 60 -

Parterresitz .... 1 Mk. 30Pf.
Amphitheater ... - - 60 -
Gallerte .— - 50 -

Kassenöffnung 6 '2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Uhr.
Im Theater gesunden: i Muff, i Opernglas.
Dienstag, den 5. November 1889: Der stöuigslieutenaut, Lustspiel in 4 Aufzügen von Gutzkow.

Schulzeschc H'ü-Bnchdrnckereiin Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 6. November 1889.

23. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Der Miiigsleutemilt.

Lustspiel in 4 Auszügen von Karl Gutzkow.

Personen:
Graf Thurane, General und Gouverneur von Frankfurt während der französischen

Occupation.Herr Fischer.
Althos, sein Adjutant.Herr Droescher.
Rath Goethe . . . .. .... Herr Kräht.
Frau Rath Goethe.Fräul. Schultheis.
Wolfgang, ihr Sohn.Fräul. Kuhlmann.
Mittler, ein pensionier Professor.Herr Seydelmann.
Seekatz. Maler aus Darmstadt.Herr Eichholz.
Frau Seekatz, seine Gattin.Frau Dietrich.
Alcidor, ein französischer Schauspieler.Herr Moest.
Beliude, eine französische Schauspielerin.Fräul. Bischofs.
Hirth, > .Herr Jdali.
Schütz, ! Nrankkurter Maler.Olbrich.
Junker. rZranksurter Maler.Herr Lorenz.
Trautmann, ) .Herr Duon.
Mack, Sergeant-Major.Herr Carell.
Grethel, Dienstmagd im Goethe'schen Hause.Fräul. Horst.
Französische Offiziere und Ordonnanzen.

Schauplatz: Frankfurt am Main. Zeit: Während des siebenjährigenKrieges.

Zwischenakts-Musik:
1. Triumphmarschvon Schulz. 2. Menuett von Bizet. 3. Ouvertüre zu „Raymond" von Thomas.

4. Fste Boheme von Massenet.

IV»«!» «li m 2. I*»««« von LO HLiimtvi».

IW" IL. r» 8 8 « >» p i» «>! i 8 « : "MC
Ralconfih I. Rang. . 3MK. —Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
Parqnetlitz.2 - 60 -

Parquetlogenlitz . . 2 Mir. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang 1 -- 75 -
Fogensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterrefitz .... 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheater60 -
Gallerie.— - 50 -

Rajfenöffnung 6' 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen Ul Uhr.

Mittwoch, de» 6. November >889: 3. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige, Anfang 4^/2 Uhr:
Ein Wintern«ärchen, Schauspiel in 4 Auszügen von W. Shakespeare. Musik von F. v. Flotvw.

Schulzesche Hns-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 6. November 1889.

3. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4*1» Uhr.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Ein Wintermärchen.

Schauspiel in 4 Aufzügen von W. Shakesspeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet

von Franz Dingelstedt. Musik von Fr. v. Flotow.
(Dirigent: Herr Hofconcertm erster Manns.)

Perso nen:
Leontes, König von Sizilien.Herr Schwemer.
Hermione, dessen Gemahlin.Fräul. Weigel.

j d-1d°> Kind-,.«, Mch,' .
Perdita, s .Fraul. Bradsky.
Polixenes, König von Arkadien.Herr Droescher.
Florizel, dessen Sohn.Herr Taeger.
Camillo, >.Herr Jdali.

L7L ^ ^ ^ ^ ^ ^ ZÄ"
Dion, 1.Herr Stein.
Paulina, Gemahlin des Autigonus.Fräul. Schultheis.

^ ( S>°« ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ßL ZA'ff.
Tityrus, ein Schäfer.Herr Seydelmann.
Mopsus, dessen Sohn..Herr Kühne.
Dorkas, eine Schäferin.Fräul. Horst.
Autolykus, ein Gauner.Herr Carell.
Der Aelteste des Gerichtshofes.Herr Lorenz.
Der Oberpriester Apollos.Herr Krähl.
Ein Kerkermeister.Herr Duon.
Ein Diener des Mamilius ..Herr Lübben.
Ein Schreiber des Gerichts.Herr Bernhard.
Die Zeit als Chorus. ... Fräul. Kuhlmann.
Hoflente. Richter. Priester. Priesterinnen. Volk. Wachen. Diener.
Schauplatz: Im 1. 2. 4. Aufzuge Syrakus, die Hauptstadt von Sizilien, im 3. eine ländliche Gegend in Arkadien.

Zwischen dem 2. und 3. Aufzug liegt ein Zeitraum von 17 Jahren.

It » 8 8 « » p r « i 8 «:
Valconsltz I. Rang. . 3LUK. — Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
parqnetsitz.2 - 60 -

parquetlogensttz. . 2 LUK. 60 Pf.
LUittelplatzll.Rang I - 75 -
Logensttz II. Rang l - 60 -

parterresitz . . . . t Alk. 30 Pf.
Amphitheater. . . -- - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Nassenöffnung eZ Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang ^ .Uhr. Ende?' 2 Ahr.

Donnerstag, de» 7. November >886: Maria und Magdaleua, Schauspiel in 4 Akten von P. Lindau.

Schulzeiche H >f-Buchdruckerei iu Oldeaburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg
Donnerstag, den 7. November 1889.

34. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Maria und Magdalena.

Schauspiel in 4 Akten von Pani Lindau.

Personen:
Bernd, Fürst zu Rothenthurn.Herr Taeger.
Graf Egg, sein Oheim.Herr Carell.
Werren, Geheim. Commerzienrath . . .Herr Fischer.
Elly, seine Tochter.Fräul. Bradsky.
Magdalena, geb. von Hohenstraßen,seine Frau zweiter Ehe.Fräul. Weigel.
Laurentius, Professor an der Akademie.Herr Schwemer.
Maria Verrina.Fräul. Kuhlmann.
I)r. Gels von Gelzinnen. . . '.Herr Seydelmann.
Frau von Zingelburg.Frau Olbrich.
Alma, ihre Tochter.Fräul. Saldern.
von Gulzbach.Herr Moest.
von Merz.Herr Olbrich.
Schelmaun, Theateragent.Herr Jdali.
Hans, Diener im Hause des Geheimraths.Herr Duon.
Johann.Herr Bernhard.
Röschen.Fräul. Rehme.
Diener.

Der 1. und 3. Akt spielen in der Residenz, der 2. und 4. auf Schloß Wöhringen, nahe der Residenz.
Zeit der Handlung: Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Jensen. 2. Riccordanza, von Reissiger. 3. Ouvertüre Festivale von Parlow. 4. Wiegen¬

lied von Jungmann.

«I«m 2. von IO WlinutSii.

WM" tL»88«»I»i «18«: -WU
Valconlitz I. Nang. . 3Nlk. —Pf.
Logeilfltz I. Rang.3 - 60 -
Parquctlik.8 - 60 -

Parquetlogensitz . . 2 LUK. 60 Pf.
MittelplatzII. Rang l - 75 -
Logenjitz II. Rang 1 - 60 -

parterresttz . . . . l Alk. 30 Pt.
Amphitheater. . . - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kajfenöffnung (t '2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Im Theater gefunden: 1 Opernglas mit Futteral. 1 seidenes Taschentuch.
Sonntag, den IO. November 1889: Maria Stuart, Trauerspiel in 5 Auszügenvon Schiller.

Schulzesche His-B»chdrncke>ei in Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 10. November 1889.

25. Borstellung im Abonnement.

IM" Jur Feier von Schiller's Geburtstag.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Schiller.

Personen:
Elisabeth, Königin von England.Fräul. Schultheis.

Maria Stuart, Königin von Schottland, Gefangene in England.Fräul. Weigel.

Robert Dudley, Graf von Leicester..Herr Schwemer.

Georg Talbot, Graf von Shrewsbury.Herr Krähl.

Wilhelm Cecil, Baron von Burleigh, Großschatzmeister.Herr Fischer.

Graf von Kent.Herr Lorenz.

Wilhelm Davison, Staatssecretair.Herr Mvest.

Amias Paulet, Ritter, Hüter der Maria.Herr Eichholz.

Mortimer, sein Neffe.Herr Taeger.

Drngeon Drury, zweiter Hüter der Maria.Herr Brandborst.

Graf Aubespine, französischer Gesandter.Herr Jdali.

Graf Bellisvre. außerordentlicher Botschafter von Frankreich.Herr Kühne.

Okelly, Mortimer's Freund.Herr Olbrich.

Melvil, ihr Haushofmeister.Herr Seydelmann.

Hanna Kennedy, ihre Amme.Frau Dietrich.

Margaretha Kurl, ihre Kammerfrau.Fräul. Bischofs.

Eine Kammerfrau.Fräul. Grube.

Burgoyn .Herr Duon.

Offizier der Leibwache.Herr Kalisch.

Ein Page der Königin.Fräul. Rehme.

Französische und englische Herren. Trabanten. Hofdiener der Königin von England.

Diener und Dienerinnen der Königin von Schottland.

Ztvischeuakts-Musik:
1. Motive aus „Jessonda" von Spohr. 2. Pavane Maria Stuart von Vassenr. 3. Ouvertüre zu

„Hans Heiling" von Marschner. 4. gosrrss pibtorsscgrcss von Massenet. 5. Tranermarsch von Chopin.

2. I*rru8«; v«»ii IO HLinut«,,.

HE" "Wss
öalcousitz I. Rang. . 3Alb. — Pf.

Logensch I. Rang. . 2 - 60 -

Parquetül!. 2 - 60 -

Parguetlogensih. . 2 Alk. 60 Pf.

Nlitteltzlatzll.Rang 1 - 75 -

togenfitz II. Rang l - 60 -

Partcrrcsttz . . .

Ainphttlieater. .

Gallerie.....

I Alb. 30 Pf.

. — - 60 -

. - - 50 -

Nassenöffnung 6' . Ithr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Dienstag, den !2. No vember tü89: LZiel Lärm um Nichts» Lustsviel in 3 Akten von Shakespeare.

Im Theater gefunden: 1 Portemonnaie mit Inhalt. I Regenschirm.

Schulze>che Hnf-Buchdrnclerel in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 12. November 1889.

26. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Viel Lärm um Nichts.

Lustspiel in 3 Akten von W. Shakespeare. Für die deutsche Bühne eingerichtet von
K. von Holtet.

Don Pedro, Prinz von Arragon .
Don Juan, sein Halbbruder . .
Claudio, ein florentinischer Graf
Benedikt, ein Edelmann aus Padua
Leonato, Gouverneur.
Antonio, dessen Bruder . . . .
Hero, Leonato's Tochter . . . .
Beatrice, seine Nichte.

Ursula^^' ^ Kammerfrauen

C°2"' ! 2u°»'S B-«,-,«.- ^ ^

Urchu., § ^
Der Schreiber.
1. l

2. > Wächter
3. )
Franziskus, ein Mönch
Ein Edelmann ....

Diener. Wachen. Gefolge.

Personen:

Scene: Messina.

Herr Schwemer.
Herr Seydelmann.
Herr Taeger.
Herr Droescher.
Herr Krähl.
Herr Eichholz.
Fräul. Kuhlmann.
Fräul. Weigel.
Fräul. Horst.
Fräul. Bradsky.
Herr Moest.
Herr Olbrich.
Herr Carell.
Herr Jdali.
Herr Stein.
Herr Duon.
Herr Bernhard.
Herr Greve.
Herr'Lorenz.
Herr Brandhorst.

Zwischenakts-Musik:
1. Im leichten Schritt, Marsch von Carl. 2 . Ewig Dein, Gavotte v. Weiß. 3. Sturm-Galopp von Manns.

Alnel» tl«HR 2. I*»UI8V V«»» Lv HLiiiRit««.

Valconsth I. Rang. . 3Alk. —Pf.
Logensttz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetllh.2 - 60 -

Parquetlogenlitz . . 2 MH. 60 Pf.
Alittelplatzll.Nang 1 - 75 -
Oogensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresih . . . . l Alk. 30 Pf.
Amphitheater60 -
Gallerie.— - 50 -

Najsenöffnung 0^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Mittwoch, den 13. November: 1. Abonnements-Conzert der Großherzoglich m Hoskapelle.

Donnerstag, den l4. November, 28 . Abonnements-Vorstellung: Die wilde Jagd, Lustspiel in 4
Akten von Fulda.

Schulzcschc H's-Vnchdruklerei in Oldenburg.



<)

GrotzherzoglichesTheater in Oldenburg.
Donnerstag, den 14. November 1689.

Heute 28. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Die wilde Jagd.

Lustspiel in 4 AuMgen von Ludwig Fulda.

Perso neu:
Ferdinand Crusius, Banquier.Herr Seydelmann.

Ernestine, seine Frau.Fräul. Schultheis.
Mila, seine Tochter.Fräul. Saldcrn.

Melanie Dalberg. Malerin.Fräul. Kuhlmann.

Sanitätsrath Liebcnau.Herr Eichholz.

Helene, seine Tochter.Fräul. Bradsky.

Ör. Max Weivrecht, Privatdozent der Geschichte.Herr Schweiner.

Baron Troll-Felsenstein.Herr Droescher.

Paul Krüger, Kaufmann.Herr Moest.

I)r. Barry.Herr Carell.

Struve.Herr Jdali.

von Bendorf. .Herr Lorenz.

Hellburg.Herr Olbrich.

Lorenz, Diener bei Weiprecht.Herr Brandhorst.

Karl, Diener bei Crusius.Herr Duon.

Anna, Hausmädchen bei Liebcnau.Fräul. Bischofs.

Zwischen dem 1. und 2. Aufzuge liegen fünfviertel Jahre, zwischen dem 2. und 3. zwei Monate.

Zwischeuakts-Musik:
l. Kaiser Wilhelm-Marsch, von Schärnack. 2. Hochzeitslied, nach Goethe, von Manns. 3. Die

Schlittschuhläufer, Walzer von Waldteufel. 4. Intermezzo und Vs.l86 Isuts, von Delibes.

Hsael» «Ion» 2. ^vt«r ^»«8« von IO WUnnton.

VE"
Dalconfih I. Rang. . 3MH. —Pf.
Logenlitz I. Rang. .2 - 60 -
parqnetfih.2 - 60 -

parqnetlogenflh . . 2 Mil. 60 Pf.
AlittelplahII.Rangl - 75 -
Logenslh II. Rang 1 - 60 -

parterresth . . . . i Allr. 30pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.- - 50 -

Kajfenöffnung 6'
2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Freitag, den 15. November, 27. Abonnements-Vorstellung: Die Malteser, Tragödie in 4 Akten

von Bulthaupt.

Schulzeiche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 15. November 1889.

Heute 2^. Borstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Tragödie in 4 Akten, mit theilweiser freier Benutzung des Schilierschen EntwurfesTragödie in 4 Akten, mit theilweiser freier Benutzung des Schilierschen Entwurfes
von Heinrich Vuithaupt.

Personen:
Jean de la Valette, Großmeister des Johanniterordens auf Malta
Pier del Monte, sein designirter Nachfolger.
Romegas, Admiral . .
Biron,
Gonzaga,
St. Priest,
Landsberg,
Castriotto,
Mercado,
Der Führer der Aeltesten,
Der Führer der Jüngsten,
Der Führer der Geistlichen
Miranda, Gesandter des Vicekönigs von Sicilien
Lascaris, ein Grieche in türkischem Dienst . .
Rense.

Eine gefangene Griechin.
Ein Herold der sicilianischen Gesandtschaft . . .
Ein türkischer Abgesandter.

2 ° ! Ritter

^ Malteserritter

Herr Krähl.
Herr Lorenz.
Herr Moest.
Herr Schwemer.
Herr Seydelmann.
Herr Taeger.
Herr Eichholz.
Herr Brandhorst.
Herr Jdali.
Herr Stein.
Frau Olbrich.
Herr Carell.
Herr Droescher.
Herr Olbrich.
Fränl. Kuhlmann.
Fräul. Saldern.
Herr Kühne.
Herr Mohr.
Herr Bernhard.
Herr Duon.

Geistliche. Dienende Brüder. Soldaten.
Ort der Handlung: Malta, in den ersten 3 Akten die Hauptstadt (der Borgo), im letzten die Küste und das

Fort St. Elmo.

Die Tragödie spielt im Jahre 1565, während der Einschließung Maltas durch die türkische Flotte.

Zwischenakts-Musik:
1. Jubelfanfare von Rosenkranz. 2. Zwischenakt von Manns. 3. Notturno von Jensen. 4. Marsch

von Rubinstein.

Nein S. von LO WUnntvn.

-WU
Valconsitz I. Rang. . 3MK. —Ps.
Logensitz I. Rang. .8 - 60 -
parqnetsitz.8 - 60 -

Parquetlogensitz . . 3 Mir. 60 ps.
Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz . . . . l Alk. 30s>f.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Nassenöffmmg w - Ahr. Anfang 7 Uhr . Ende 10 Uhr.

Sonntag, den 17. November 1889: Heydemann und Soh», Lebensbild mit Gesang in 3 Akten
von Müller und Pohl.

Schulzesche H >f-Buchdruckerei in Oldenburg.



GrotzherzoglichesTheater in Oldenburg.
Sonntag, den 17. November 1689.

29. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Heydemann und Sohn.

Lebensbild mit Gesang in 3 Akten (7 Bildern) von Hugo Müller und Emil Pohl.
Musik von Vial.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeistcr Manns.)

Personen:

Wilhelm Heydemann, Commerzienrath.Herr Krähl.

Hedwig, deren Gesellschafterin.Fräul. Schiffet.

Schwarz, erster Buchhalter >.Herr Moest.

Tietze, Reisender ( r. : ^ . .Herr Droescher.

Schnabel, Schreiber l ^ m nn.Hx^r

Pägelow, ältester Comptoirdiener 1.Herr Carell.

Minna Pägelow, dessen Tochter, Oberaufseherin in der Fabrik.Fräul. Horst.

Marwitz, Schriftsteller.Herr Lorenz.

Zinke, Barbier.Herr Olbrich.

Peter, Magazin-Ausseher.Herr Duon.
Philipp, Magazin-Arbeiter .Herr Nigrini.

Herr Klöhnemeier.Herr Jdali.

Fräulein Blau, Schriftstellerin.Frau Olbrich.

1. l.Herr Brandhorst.

2. > Rollknecht.Herr Grebe.

3. ).Herr Bernhard.

Kuhlenkampf.Herr Eichholz.

Magazin-Beamte. Comptoiristen. Fabrik-Arbeiter und Arbeiterinnen. Kinder beiderlei Geschlechts.

Die Handlung begiebt sich in des Commerzienrath Heydemann's Hause und dessen Umgebungen.

Zwischenakts-Musik:

1. Gruß in die Ferne, Marsch von Göring. 2. Motive aus „Tannhäuser", von Wagner. 3. Juanita-

Ouadrille von Strauß.

<>« m 4. HiLülv von IO Hliniit«».

K r» 8 8 « « p r « i 8 « : "WW

valconsitz I. Rang. . 3Alk. —Pf.

Logensitz I. Rang. .2 - 60 -

Parquctsitz.2 - 60 -

Parqnetlogensitz . . 2 Alk. 60 Pf.

Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -

Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz . . .

Amphitheater.

Gallerie.

. 1 Alk. 30 Pf.

- 60-

. — - 50 -

Kassenöffnung 6' 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Im Theater gefunden: 1 blaues Taillentuch, l Opernglas. 1 weißes Taschentuch, gez. 8.

1 weißes Taschentuch gcz. H. L. 12.

Dienstag, den 19. November 1889: Rosenkranz und Güldenster», Lustspiel i'i 4 Akten von Klapp.

Schulzesche Hof-Buchdrulkerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 19. November 1889.

3V. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Rosenkranz und Güldenster«.

Lustspiel in 4 Aufzügen von Michael Klapp.
Personen:

Fürst Albert von Liebenstein.Herr Krähl.

Graf Ernst, sein Sohn.Herr Taeger.

Baron Rosenkranz.Herr Droescher.

Gräfin Kienborn.Fräul. Schultheis.

Clarisse, deren Tochter.Fräul. Kuhlmann.

Obersanitätsrath von Düring.Herr Eichholz.

Vilma, seine Enkelin.Fräul. Bradsky.

Baron Schallenberg.Herr Lorenz.

Justus Schmählich, Rittergutsbesitzer.Herr Fischer.

Anton Sanstlebcn.Herr Carell.

Ernst, sein Sohn.Herr Jdali.

Ein Engländer.Herr Seydelmann.

Schleich, Sekrctair des Fürsten.Herr Duon.

Charles. Oberkellner.Herr Olbrich.

Gertrude, Stubenmädchen.Fräul. Saldern.

Diener des Fürsten.Herr Lübben.

Hotelgäste. Kellner.

Der 1. Akt spielt auf dem Landgute des Fürsten Liebenstein, 2. 3. 4. Akt spielen am ^Vierwaldstätter See.

Zwischenakts-Musik:
1. Kaiser Franz-Marsch von Resch. 2. Morsat OläsndnrZ, Walzer von Manns. 3. Finale auS

Lohengrin von Wagner. 4. Wildfang-Galopp von Klapproth.

«L«nr 2. ^iilLU-rx 1*rr,i8v von WUnnutv».

rn 8 8 «I» p r « » 8 «:
Valconsitz I. Rang. . 3MIr. —Ps.

Logeirsch I. Rang. .2 - 60 -

Parquctsitz.2 - 60 -

Parquetlogensitz. . 2 Mir. 60 Ps.

MittelplatzII. Rang 1 - 75 -

Logensitz II. Rang 1 - 60 -

parterresitz .... 1 Mir. 30 Ps.

Ärnphitheater... — - 60 -

Gallerte.— - 50 -

Kassenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Ahr.
Der BiNetVerkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr,

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr,

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Mitlwoch, den 20. November 1889: 4. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige, Anfang 4^/z Uhr:Die Malteser, Tragödie in 4 Akten von Bulthaupt.

Schulzesche Hof-Buchdr»ckerei in Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 20. November 1889.

4. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4*>« Uhr.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Die Malteser.

Tragödie in 4 Akten, mit theilweiser freier Benutzung des Schillerschen Entwurfes
von Heinrich Zulthaupt.

Personen:
Jean de la Valette, Großmeister des Johannitervrdens auf Malta

Pier del Monte, sein designirter Nachfolger.

Romegas, Admiral . .

Biron,

Gonzaga,

St. Priest,

Landsberg,

Castriotto,

Mercado,

Der Führer der Aeltesten,

Der Führer der Jüngsten,

Der Führer der Geistlichen,

Miranda, Gesandter des Vicekönigs von Sicilien

Lascaris, ein Grieche in türkischem Dienst . .
Rense.

Eine gefangene Griechin.

Ein Herold der sicilianischen Gesandtschaft . . .

Ein türkischer Abgesandter.

) Ritter

Malteserritter

Herr Krähl.

Herr Lorenz.

Herr Moest.

Herr Schwemer.

Herr Seydelmann.

Herr^Taeger.

Herr Eichholz.

Herr Brandhorst.

Herr Jdali.

Herr Stein.

Fräul. Schifsel.

Herr Carell.

Herr Droescher.

Herr Olbrich.

Fräul. Kuhlmann.

Fräul. Saldern.

Herr Kühne.

Herr Mohr.

Herr Bernhard.

Herr Duon.

Geistliche. Dienende^Brüder. Soldaten.

Ort der Handlung: Malta, in den ersten 3 Akten die Hauptstadt (der Borgo), im letzten die Küste und das
Fort St. Elmo.

Die Tragödie spielt im Jahre 1565, während der Einschließung Maltas durch die türkische Flotte.

Zwischenakts-Musik:
1. Jubelfanfare von Rosenkranz. 2. Zwischenakt von Manns. 3. Notturno von Jensen. 4. Marsch

von Rubinslein.

4vni A. von IO Rlinutvn.

L O 8 8 « » p r « » 8 «:
Nalconsttz I. Rang. . 3MK. — Pf.
Logenfitz I. Rang. .2 - 60 -
parqnetlih. 2 - 60 -

Parquetlogensth. . 2 Mk. 60 ps.
Mittelplatzll.Nang 1 -- 75 -
Logensttz II. Rang 1 - 60 -

parterresitz . . . . l Alk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie. — - 50 -

Kassenöffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang ^
i

2 Uhr. Ende?' 2 Uhr.

Donnerstag, den 21. November 1889: Gras Waldemar, Schauspiel in 5 Akten von Freitag.
Schulzesche Hos-Buchdr»ckere> in Oldenburg.



Größtmögliches Theater in Oldenburg
Donnerstag, den 21. November 1889.

31. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Graf Waldemar.

Schauspiel in 5 Akten von Gustav Freitag.

Personen:
Waldemar Graf Schenk.

Hugo Graf Schenk, sein'Vetter .

Rittmeister von Nandor.

Henry von Sorben.

Fedor Jwanowitsch Fürst Udaschkin.

Georgine Fürstin Udaschkin.

Hiller, Gärtner.

Gertrud, seine Tochter.

Hans, sein Pflegesohn.

i ^ - - -
Frau Box, seine Mutter.

Rosa, ein Bürgcrmädchcn.

Bose, Arbeiter.

Der Bezirks-Vorsteher.

Ein Nachtwächter.

Greg"'^ Bedienter j der Fürstin Udaschkin ' ' ' ' ' ' ^
Ein Diener.

Gäste. Volk. Bediente.

Herr Droescher.

Herr Taeger.

Herr Moest.

Herr Lorenz.

Herr Fischer.

Fräul. Weigel.

Herr Kräht.

Fräul. Kuhlmann.

Kl. Dannenberg.

Herr Duon.

Herr Seydelmann.

Frau Lanz.
Fräul. Saldern.

Herr Jdali.

Herr Eichholz.

Herr Mohr.

Fräul. Schiffe!.

Herr Diettmar.

Herr Lübben.

Zwischenakts-Musik:
1. Bajadcren-Tanz. von Rubinstein. 2. Harold, nach Uhland von Manns. 3. Ltoils flu 8oir, von

Rubinstein. 4. Ouvertüre zu „Die Stumme" von Auber. 5. Looubss woi von Funke.

ÜRnei» «1«»» 3. i?rr«8v von LO Minuten.

Dalconsitz I. Rang. . 3MIr. —Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
parquetsitz.2 - 60 -

Parquetlogensitz. . 2 Mir. 60 Pf.
MittelfllahII.Rangl - 75 -
Logenfch II. Rang 1 - 60 -

parterresttz .... 1 Mir. 30 Pf.
Äinphitlieater60 -
Gallerie.— - 50 -

Kassenöffnung O'g Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Sonntag, den 24. November 1889: Der Registrator auf Reise», Posse mit Gesang in 3 Akten

von L'Arronge und von Moser.

Schulzesche Hof-Vuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 24. November 1889.

32. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Der Registrator auf Reisen.

Posse mit Gesang in 3 Akten von Ad. L'Arronge und G. v. Moser. Musik von N. Viai.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:

Hiller, königlicher Baurath.Herr Krähl.

Cäsar Wichtig, Registrator im Handelsministerium.Herr Eichholz.

Wilhelmine, seine Frau.Frau Dietrich.

Otto, beider Sohn.Herr Moest.

Heidenreich, Gerichtsrath (aus Sachsen).Herr Seydelmann.

Emma, seine Tochter.Fräul. Bradsky.

Franz Weller, Ingenieur.Herr Olbrich.

Zander, Zeitungs-Reporter.Herr Carell.

Striegel, Postmeister und Wirth des rothen Ochsen in Waldkirch.Herr Stein.

Peter, sein Sohn.Willy Mohr.

Marie Linke, Schauspielerin, seine Nichte.Fräul. Horst.

Scholz, der Schulze.Herr Kühne.

Lemberg, l.Herr Kalisch.

Marschall, > Bauern aus Waldkirch.Herr Nigrini.

Kleist, )...Herr Duon.

Vater Kulicke.Herr Bernhard.

Mutter Kulicke.Frau Lanz.

Minchen, l.l

Lieschen, ) deren Kinder.> Kl. Danneberg.

Fritzchen, ).)

Jette, Dienstmädchen bei Wichtig.Frau Lübben.

Kemper, Bote.Herr Jdali.

Feder, l.Herr Brandhorst.

Schwarz, Schreiber im Handelsministerium ^ ^ Irr Grev"e?'
Lauter, 1.Herr Lübben.

Der Criminal-Kommissarius. .Herr Lorenz.

Ein Bahnhofs-Cassirer.Herr Stein.

Ein Gepäckträger.Herr Mohr.

Erster ) ..Herr Greve.

Zweiter s Cr.nnnalbeamter.H^r Duon.

Reisende. Eisenbahnbeamte. Gepäckträger. Dienstleute. Bauern und Bäuerinnen.

Zwischenakts-Musik: 1. Polonaise von Schärnack. 2. Ouvertüre zu „Mignon" von Thomas.

3. Frühlingsblüthen, Walzer von Deppe.

m 3. ^»«8« von IO _
WM" Kassenpreise wie gewöhnlich. ""VW
Rassenöffiiimg 61s A1>r. Anfang 7 NI>r. Ende gegen 10 Mir.

DienStag, den 26. November 1889: Der Winkels chretber, Lustspiel in 4 Akten von Ävotpyi,

hierauf: Vom Juristentage, Posse mit Gesang in 1 Akt von Kalisch.
Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg, d
Dienstag, den 26. November 1889.

33. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Der Winkelschreiber.

Lustspiel in 3 Akten von A. von Winterfeld.

Personen:
August Ehrcnstein, Kanzleirath.Herr Seydelmaun.
Karoline. seine Frau.Frau Lanz.
Eduard, beider Sohn.Herr Taeger.
Wilhelm Ehrenstein, Commerzienrath,Augusts Bruder.Herr Eichholz.
Amalie, seine Frau.Frau Dietrich.
Helfreich,Rentier.Herr Schwemer.
Luise Wertheim.Fräul. Bischofs.
Knifflig, Wiukelschreiber.Herr Fischer.
Adam, sein Factotum. Herr Carell.
Schaum, Barbier.Herr Olbrich.
Ein Hauswirth.Herr Jdali.
Ein Diener.Herr Duon.

Ort der Handlung: Eine deutsche Residenz.

Hierauf:

Vom Zurtstentage.

Posse mit Gesang in 1 Akt von Langer und Ralisch. Mustk von A. Conradi.
Regie: Herr Maximilian Carell.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)
Personen:

Criminal-Rath Sybel .Herr Eichholz.
Friederike, seine Tochter.Fräul. Bradsky.
Krausemenzel,Kreisrichter.Herr Carell.
Weiß, Festordner und Bäckermeister.Herr Krähl.
Paul, Diener bei Sybel.Herr Seydelmaun.
Susanne, Köchin bei Sybel.Fräul. Horst.

Ort der Handlung: Wie», während des deutschen Juristeutages 1862.

Zwischenakts-Musik:
1. Nach der Heimath, Marsch von Pauling. 2. Zwischenakt aus „Carmen" von Bizet. 3. Auf Schloß

Altcnburg, Polka-Mazurka von Herz. 4. Ouvertüre zu „Berlin, wie es weint und lacht" von Conradi.

_ 1. !8tiL«lL I*»KI8V von LO

MM" Kassenpreise wie gewöhnlich. "HW
WlUenöffmmg ll'h Ahr. Anfang ^ Uhr. Ende gegen lv Uhr.

Im Theater gesunden: 1 Opernglas mit Futteral. 1 schwarze Damenweste.1 Militairhandschuh,
gez. v. N. 5. I weißes Taschentuch, ge^. 8.

Donnerstag, den 28. November 1889: Othello, der Mohr Von Venedig, Trauerspiel in 5
Akten von Shakespeare.

Schulzesche Hch-Vuchdrnckerei in Oldenburg.



Grollherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 28. November 1869.

34. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

der Mohr don enedig.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare. Nebersetzt von Schlegel und Tieck.

Personen:
Der Doge von Venedig..
Brabantio, Senator.
1 .

2 .
Senator

Gratiano, Brabantios Bruder.
Lodovico, Brabantios Neffe.
Othello, Feldherr, Mohr.
Cassio, sein Lieutenant.
Jago, sein Fähnrich.
Rodrigo, ein junger Venetianer.
Montano, Statthalter von Cypern.
Desdcmona, Brabantios Tochter.
Emilie, Jagos Frau.,.
Ein Bote.
Ein Edelmann.

Offiziere. Edelleute. Damen. Diener. Fackelträger. Soldaten. Gefolge.
1. Aufzug in Venedig, hernach auf Cypern.

Herr Lorenz.
Herr Krähl.
Herr Jdali.
Herr Kalisch.
Herr Stein.
Herr Eichholz.
Herr Schwemer.
Herr Taeger.
Herr Fischer.
Herr Moest.
Herr Seydelmann.
Fräul. Kuhlmann.
Fräul. Schultheis.
Herr Olbrich.
Herr Bernhard.

Zwischeuakts-Musik:
1. Triumphmarsch von Bilse. 2. Zwischenakt von Manns. 3. Ouvertüre zu Prometheus von Beethoven.

4. Ave Maria von Schubert. 5. Traucrmarsch von Mendelsohn.

Aael» «ll«n» S. von 1V Rllnutvn.

HW" "MU
Lalronsitz I. Rang. . 3AUr. —Pf.
Logensrtz I. Rang. .3 - 60 -
parqnctlih.3 - 60 -

parquetlogenfih. . 3 Mir. 60 Pf.
MittelplahII.Rang 1 - 75 -
togensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresrtz .... I Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kassenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Ahr . Ende 10 Uhr.
Freitag, den 29. November >889: 2. Abonneiueuts-Cvncert der Großhcrzvglichen Hoskapelle.

Sonntag, den 1. Dccembcr 1889: Erstes Gastspiel des Herrn A. Hartmann vom Stadttheater in
Leipzig: Zum ersten. Male: Demetrius, Tragödie in 4 Akten nach Schiller von Sievers.

Schulzeschc Hof-Vnclidrnclcrei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 1. December 1889.

35. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Erstes Gastspiel

Herrn Anton Hartmann

vom Stadttheater in Leipzig.
JE" Zum ersten Male. "WU

vemetria«.

Geschichtliches Trauerspiel in 4 Auszügen. Mit Benutzung des Schillerten Bruchstückes
bis zur Verwandlung im zweiten Auszuge von Otto Sievers.

Pers ouen:
Demetrius.*»*

Mnischek, Woiwode von Sendomir.Herr Jdali.

Marina, dessen Tochter.Fräul. Weigel.

Odowalski, polnischer Landbote.Herr Moest.

Erzbischof von Gnesen.Herr Eichholz.

Fürst Leo Sapieha.Herr Schwemer.

Graf Schuisky, General der Strelzy (Strelitzen) Feldherr des Zaren Boris Godnnow .... Herr Lorenz.

Soltikow, ebenfalls General des Boris.Herr Droescher.

Axinia, Tochter des Boris.Fräul. Kuhlmann.

Marfa, Wittwe des Zaren Iwan.Fräul. Schultheis.

Olga, ihre Freundin.Fräul. Grube.

Hiob, Patriarch vonWtoskau.Herr Krähl.

Michael Bitjakowsky.Herr Seydelmann.

Der Bischof von Kulm.Herr Stein.

Der Krongroßmarschall.Herr Olbrich.

Ein Fischerknabe.Fräul. Bradsky.

Eine Pförtnerin.Frau Olbrich.

Alexia, j ^""en.Fräul. Saldern.

Ein Kosakenhetmann.Herr Diettmur.

Ein russischer Hauptmann.Herr Brandborst.

2 ^ russischer Adjutant.Herr Kühne.
I. > m .Herr Duon.

^ ^ Verschworener.Herr

Zwei Thürhütcr im polnischen Reichstage. Polnische Bischöfe. Palatine. Kastellane. Landboten. Offiziere und Soldaten.

Russische Große und Volk. Geistliche. Hofdamen. Nonnen.

Das Stücksspielt 1605 — 1606, zuerst in Krakau, dann in einem russischen Kloster; dann in einem Dorfe unweit Moskau,

dann in Moskau selbst.

* § * Demetrius .... Herr Futon Hartmann als Gajt.
Zwischenakts-Musik:

1. Marsch aus „Turandot" von Lachner. 2. Zwischenakt aus „Joseph" von Mehul. 3. Ouvertüre zu „Die

Felsenmühle" von Reissiger.N 4. Präludium aus „Romeo und Julia" von Gounod.

<1<;m 2. ^»»18« von LO AHiiutvn.
" Beurlaubt: Herr Taeger. _WM"

Balconsitz I. Rang
Logensitz I. Rang
Parquetsitz

3 — .^s
2 „ 60 „
2 60

Parquetlogensitz . .
Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang .

2^ 60

1 „ 75 „
1 .. 60 ..

Parterresitz.
Amphitheater
Gallerie . .

l. /l. 30 A
- „ 60 „

50..

LEkilUiiuiig 6'z Mir. Lnfi»s 7 Ahr. Ende 10 Uhr.
Dienstag, den 3. December 1889: 2. Gastspiel des Herrn A. Hartman» vom Sladlthcater in Leipzig: Demetrius

Tragödie in 4 Akten nach Schiller von Sievers.

c?.

W

(2.
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Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 3. Decembcr 1889.

36. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Zweites Gastspiel
errn Anton Hartmann

vom Stadttyeater in Leipzig.

eliiux

Geschichtliches Trauerspiel in 4 Aufzügen. Mit Benutzungdes Zchiller'schen Bruchstückes
bis zur Verwandlung im zweiten Aufzuge von Otto Sievers.

Personen:
Demetrius.. . * §, *

Mnischek, Woiwodc von Sendvmir.Herr Jdali.

Marino, dessen Tochter.Fräul. Weigel.

Odowalski, polnischer Londbvte.Herr Mvest.

Erzbischof von Gncsen.Herr Eichholz.

Fürst Leo Sopieha.Herr Schwemer.

Graf Schuisky, General der Strelzy (Strelitzen) Feldherr des Zaren Boris Godunow .... Herr Lorenz.

Soltikow, ebenfalls General des Boris.Herr Droescher.

Axinia, Tochter des Boris.Fräul. Kuhlmann.

Marfa, Witlwe des Zaren Iwan.Fräul. Schultheis.

Olga, ihre Freundin.Fräul. Grube.

Hiob, Patriarch von Moskau.Herr Kräht.

Michael Bitjakowsky.. Herr Scydelmann.

Der Bischof von Kulm.Herr Stein.

Der Krongroßmarschall.Herr Olbrich.

Ein Fischerknabe.Fräul. Bradsky.

Eine Pförtnerin.Frau Olbrich.

^nia. j Nonnen.Tränt. Schiffel.
Alexia, j .Fräul. Saldern.

Ein Kosakcnhetmann.Herr Diettmar.

Em russischer Hauptmann.Herr Brandhorst.

^ j '»lM'r ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ U

si f V-r,chv»,-»-r ^ ^ ^ ^ ^ i i i i ^ ' Hnr A-M.
Zwei Thürhüter im polnischen Reichstage. Polnische Bischöfe. Palatine. Kastellane. Landboten. Offiziere und Soldaten.

Russische Große und Vrlk. Geistliche. Hofdamen. Nonnen.

Das Stück spielt 1605 — 1606, zuerst in Krakau, dann in einem russischen Kloster; dann in einem Dorfe unweit Moskau,

dann in Moskau selbst.

* s * Demetrius. . . Herr Anton Hartmann als Gast.
Zwischenakts-Musik:

1. Marsch aus „Turandot" von Lachner. 2. Zwischenakt aus „Joseph" von Mehul. 3. Ouvertüre zu „Die

Felsenmühle" von Reissiger. 4. Präludium aus „Romeo und Julia" von Gounod.

IVr»«!, <1 < iii A. von 16 Wllnutvn.
Beurlaubt: Herr Tacger.

Balconsitz I. Rang . . 3 ^

Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „

Parguetsitz.2 „ 60 „

Parquetlogensitz ... 2^L 60

Mittelplatz II. Rang . 1 „ 75 „

Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

Parterresitz . 1. /^. 30^

Amphitheater .... — „ 60 „

Gallerie . . .. — „ 50

KaffenSffnung -W. Anfang 7 Uhr. Gn-k 10 Ahr.
_ >«l/_ -r

des Herrn A. Hartmann vo n Siadttheater in Leipzig: Demetrius, Tragödie in 4 Akten nach Schiller von Sievers.

Schnlzesche Hvf-Buchdruckerci in Oldenburg.



Mittwoch, den 4. December 1889.
5. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Drittes Gastspiel

des Herrn Anton Hartman«

vom Stadttheater in Leipzig.

v«m«tri«8

Geschichtliches Trauerspiel in 4 Aufzügen. Mit Benutzung des SchillertenBruchstückes
bis zur Verwandlung im zweiten Auszuge von Otto Sievers.

Personen:
Demetrius.*»*
Mnischek, Woiwodevon Sendomir.Herr Jdali.
Marino, dessen Tochter.Fräul. Weigel.
Odowalski, polnischer Landbote.Herr Moest.
Erzbischof von Gnesen.Herr Eichholz.
Fürst Leo Sapieha.Herr Schwemer.
Graf Schuisky, General der Strelzy (Strelitzen) Feldbcrr des Zaren Boris Godunow .... Herr Lorenz.
Sollikvw, ebenfalls General des Boris.Herr Droescher.
Axinia, Tochter des Boris.Fräul. Kuhlmann.
Marfa, Wittwe des Zaren Iwan.Fräul. Schultheis.
Olga, ihre Freundin.Fräul. Grube.
Hiob, Patriarch von Moskau.Herr Krähl.
Michael Bitjakowsky ..Herr Seydelmann.
Der Bischof von Kulm.Herr Stein.
Der Krongroßmarschall.Herr Olbrich.
Ein Fischerknabe.Fräul. Bradsky.
Eine Pförtnerin.Frau Olbrich.

Alexia, s Nonnen.Fräul. Saldern.
Ein Kosakenhetmann.Herr Diettmar.
E>n russischer Hanptmann.Herr Brandborst.

^ russischer Adjutant ^ ^ ! He!r Kühne"^'

2. s Verschworener.H„r Kalisch.
Zwei Thürhütcr im polnischen Reichstage. Polnische Bischöfe. Palatine. Kastellane. Landbotcn. Offiziere und Soldaten.

Russische Große und V:Ik. Geistliche. Hofdamen. Nonnen.
Das Stück spielt 1605 — 1606, zuerst in Krakau, dann in einem russischen Kloster; dann in einem Dorfe unweit Moskau,

dann in Moskau selbst.

* § * Demetrius .... Herr Anton Hartmann als Gast.
Zwischenakts- Musik:

1. Marsch aus „Turandot" von Lachner. 2. Zwischenakt aus „Joseph" von Mehul. 3. Ouvertüre zu „Die
Felscnmühle"von Reissigcr. 4. Präludium aus „Romeo und Julia" von Gounod.

7kr»« Ii A. von IO

Beurlaubt: Herr Taeger. _

Balconsitz I. Nang . . 3 ^ -4 Parquetlogensitz . . . 2^660^ Parterresitz. . 1./^. 30>1

Logcnsitz I. Nang . . 2 „ 60 „ Mittelplatz II. Rang - 1 „ 75 „ Amphitheater .... — „ 60

Parquetsitz.2 „ 00 „ Logcnsitz II. Nang . - 1 „ oo „ Gallerie . . .— „ 50

Kassenäffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4' -Uhr. Ende 7'?- Uhr.
Areiplätze haben zu dieser Borstcllnng keine Gültigkeit.
Donnerstag, den 5. December 1860: Die wilde Jagd, Lustspiel in 4 Akren von Fulda.

Schulzesche Hof-Buchdruckerci in Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 5. December 1889.

37. Vorstellung im Abonnement.

AW" Aus Allerhöchsten Befehl. -WU
Regie: Herr Direktor Fischer.

Die wilde Jagd.

Lustspiel in 4 Auszügen von Ludwig Fulda.

Personen:
Ferdinand Crusius, Banquier.Herr Seydelmann.
Ernestine, seine Frau.Fräul. Schultheis.
Mila, seine Tochter.Fräul. Saldern.

Melanie Dalberg, Malerin.Fräul. Kuhlinann.

Sanitätsrath Liebenau.Herr Eichholz.

Helene, seine Tochter.Fräul. Bradsky.
Or. Max Weivrecht, Privatdozent der Geschichte.Herr Schwemer.
Baron Troll-Felsenstein.Herr Droescher.

Paul Krüger, Kaufmann.Herr Moest.

I)i'. Barry.Herr Carell.

Struve.Herr Jdali.
von Bendorf. . .... Herr^Lorenz.
Hellburg.Herr Olbrich.
Lorenz, Diener bei Weiprecht.Herr Brandhorst.

Karl, Diener bei Crusius.Herr Duon.
Anna, Hausmädchen bei Liebenau.Fräul. Bischofs.

Zwischen dem 1. und 2. Aufzuge liegen fünfviertel Jahre, zwischen dem 2. und 3. zwei Monate.

Zwischenakts-Musik:
l. Kaiser Wilhelm-Marsch, von Schärnack. 2. Hochzeitslied, nach Goethe, von Manns. 3. Die

Schlittschuhläufer, Walzer von Waldteufel. 4. Intermezzo und Valss Isrrts, von Delibes.

«I«n> 3. LO HUnRitvi».

Valeonsitz I. Rang. . 3 MH. — Pf. Parquetlogenlitz . . 2 Mk. 60 Pf. Parterresitz . . . . l Ml!. 30 Pt.
Logensitz I. Rang. . 2 - 60 - Mitteiplatz II. Rang 1 - 75 - Amphitheater. . . - - 60 -
Parquctlitz.2 - 60 - Logensitz II. Rang 1 - 60 - Gallerte. . — - 50 -

Kastenöffnung 0'., Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Um Verwechselungen der Garderobestücke vvrzubeugen, sind in den verschiedenen Rängen Gardervbeträger

angebracht, welche die Nummer der daselbst befindlichen Theaterplätze sichre» und werden die das Theater Be¬
suchenden gebeten, beim Ablegen der Garderobestücke nur die Nummer der Garderobe benutzen zu wollen,
welche am Tage der Vorstellun gen mit den von ihnen beiiutzten T heater-Plätzen übereinstimineii.

Sonntag, den 8. December 1889: Letztes Gastspiel des Herrn A. Hartmann vom Stadtlbeater in
Leipzig: Don Carlos, Dramatisches Gedicht in 5 Akten von Schiller.

Schillzejche Hos-Bnchdrnckcrci in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 8. Deeember 1889.

38. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Viertes und letztes Gastspiel

des Herrn Anton Hartmann

vom Stadttyeater in Leipzig.

Inlaut von Lxanisn.
Ein dramatisches Gedicht in 5 Akten von Fr. von Schiller.

Pers ouen:
Philipp II., König von Spanien.Herr Kräht.
Elisabeth von Valois, seine Gemahlin . '..Fräul. Kuhlmann.
Don Carlos, der Kronprinz... * * *
Alexander Farnese, Prinz von Parma, Neffe des Königs.Herr Lübben.
Infantin Clara Eugenia.Kl. Danneberg.
Herzogin von Olivarez, Oberhofmeisterin.Fräul. Schultheis.Marquisin von Mondekar, l.Frau Olbrich.
Prinzessin von Eboli, ! Damen der Königin.Fräul. Weigel.
Gräfin Fuentes,
Marquis von Posa, ein Maltheserritter,
Herzog von Alba,
Graf von Lcrma, Oberster der Leibwache,
Herzog von Feria, Ritter des Vließes,
Herzog von Medina Sidonia, Admiral,

Granden von Spanien

Fräul. Grube.
Herr Schwemer.
Herr Lorenz.
Herr Eichholz.
Herr Droescher.
Herr Jdali.

Don Raymond von Taxis, Oberpostmeister, /.Herr Moest.
Domingo, Beichtvaterdes Königs.Herr Seydelmann.
Der Großinquisitor des Königreiches.Herr Fischer.
Ein Page der Königin.Fräul. Saldern.
Don Ludwig Merkado, Leibarzt der Königin.Herr Brandhorst.
Graf von Cordua, Offizier der Leibgarde.Herr Diettmar.
Mehrere Damen und Granden. Pagen. Offiziere. Die Leibwache und verschiedene stummePersonen.

* 2 * Don Carlos Herr Anton Hartmann als Gajt.

Zwischenakts-Musik:
1. Festmarsch von Henschel. 2. Bajaderentanz von Rubinstcin. 3. HochzeitSmusik von Jensen. 4. Ouvertüre zu

„Die Matrosen" von Flotow. 5. Maurische Trauer-Musik von Mozart.

3. I*r»Ui8v vo« LO

Beurlaubt: Herr Taeger.

Balconsitz I. Rang . . —
Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetlogensitz ... 2 ^ 60
Mittelplatz H. Rang . 1 „ 75 „
Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

Parterresitz. 1, 30 -s
Amphitheater .... — „ 60 „
Gallerte.— „ 50

KlOMilUW 8' - Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 1v 1 ihr.
Im Theater, gesunde«: 1 Fächer. 1 Paar braune Glacechandschnhe. 1 Glaceehaudschuh. 1 weißes Taschentuchgcz. l seidenerDamcnhandschuh.

Dienstag, den 10. Deeember 1889: Bü'l Lärm UM Nichts, Lustspiel in 3 Akten von Shakespeare.

SchulzescheHos-Buchdruckereiin Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 10. December 1889.

39. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Viel Lär

Lustspiel in 3 Akten von W. Shakespeare.
Für die deutsche Bühne eingerichtet von K. von Holtet.

*

Don Pedro, Prinz von Arragon .
Don Juan, sein Halbbruder. . .
Claudio, ein floreminischer Graf
Benedikt, ein Edelmann aus Padua
Leonatv, Gouverneur . . . . >
Antonio, dessen Bruder . . .
Hero, Leonato's Tochter . . . ,
Beatrice, seine Nichte ....

Margarethe. ^ Kammerfrauen ' ^

Conä.°' j 2u°n's Begleiter '

Ambrosius. ) Gerichtsleute ' '
Cyprian, j ^ - -
Der Schreiber.
1. l.
2. - Wächter ....
3. ).
Franziskus, ein Mönch
Ein Edelmann ....
Diener. Wachen. Gefolge.

Personen:

Scene: Messina.

Herr Schwemer.
Herr Seydelmann.
Herr Taeger.
Herr Droescher.
Herr Krähl.
Herr Eichholz.
Fräul. Kuhlmann.
Fräul. Weigel.
Fräul. Horst.
Fräul. Bradsky.
Herr Moest.
Herr Olbrich.
Herr Carell.
Herr Jdali.
Herr Stein.
Herr Duon.
Herr Bernhard.
Herr Greve.
Herr Lorenz.
Herr Brandhorst.

Zwischenakts-Musik:
1. Auf der Flucht, Galopp von Ueberschär. 2. ?g,raäs militairs, von Massenet. 3. Am Neckarstrand,

Walzer von Millöcker.

Hael» <l« ni 2. I*»»»«« von 19 WLInutvn.

LL 8 8 n IL KS I' S I 8 :

Nalconlitz I. Rang. . 3NUr. -Vs. parquetlogensich . . 2 Mir. 60 ps. partcrresttz . . . . I Ällr. ZO pl
Logensitz I. Rang.2 - 60 - Mittelplatzll.Rang 1 - 75 - Amphitheater. . . - - 60 -
parguellih.2 - 60 - Logensitz II. Rang 1 - 60 - Gallerie. . — - 50 -

Laffenöffnung 0'
2 Ilhr. Anfang 7 Mr.

Ende gegen 10 Nl,r.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 12. December 1889.

40. Vorstellung im Abonnement.

Wegen Unpäßlichkeit des Fräulein Neiget statt der angckündigten Vorstellung:

Regie: Herr Direktor Fischer.

Epidemisch.

Schwank in 4 Akten von vi-. I. B. von Schweitzer.

Personen:

von Nomberg, Mojvr.Herr Krähl.

Minna, seine Frau.Fräul. Schultheis.

Erna, seine Nichte.Fräul. Bradsky.

vou Sturrwitz, Major a. D.Herr Eichholz.

Kuno von Seldeneck, Lieutenant.Herr Droescher.

Alfred von Seldeneck, Portepee-Fähnrich.Herr Moest.

Coinmissionsräthin Bertha Stumm.Frau Olbrich.

Görlitzer, Börsenmakler.Herr Carell.

Rehbock, Weinwirth.Herr Seydelmann.

Frau Schulz, Zimmervermietherin.Frau Lanz.

Anna, Dienstmädchen bei von Rvmberg.Frau Lübben.

Ort: Eine große Stadt. Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Friedensfestmarsch von Heyer. 2. Polka von Wiedemann. 3. Ouvertüre zu „FraDiavolo" von Anber.

4. Fiühlingssänger, Walzer von Herrmann.

4«ii» 2. v«»n LO HLinut«».

Unpäßlich: Fräulein Weigel.

'dl
Ralconfth I. Rang. . 3 Nil!.-Pf. Pargnetlogenfih. . 2 Mit. 60 Pf. Partcrreffh . . . . 1 Mir. 30 Pf.
i.'ogenslh I. Rang. .2 - 60 - Alittelplatzll.Rang 1 - 75 - Amphitheater. . - - 60 -
Pargnetlih. .2 - 60 - Logenfch II. Rang 1 - 60 - Gallerte. . — - 50 -

Kastenöffnung Uhr. Anfang 7 Uhr . Ende 2 Uhr.
Die Abonncnienlsvillette sür die 3. Serie (.N 4t bis 60) sind am Freitag den t3. Decbr. 1889,

Bkorgens 10 bis 12 Uhr und Nachmittags 3 bis 5 Ubr im Theater-Bureau in Empfang zu nehmen.

Im Theater gesunden: 1 Opernglas mit Tasche, t Muff, t Cigarrentasche mit Inhalt, t Weißes

Taschentuch, t weißes Taschentuch gez. II. II. 12.

Sonntag, den 15. December 1889: Robert und Bertram, Posse in 4 Akten von Raeder.

Schulzesche Hof-Buchdrnckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 15. December 1889.

41« Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

oder

Die lustigen Vagabunden.

Posse mit Gesängen und Tänzen in 4 Abtheilnngen von Gustav Raeder.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Pers onen:

1. Abtheilnng:
Die Befreiung.

Robert, , .... Herr Kühne.
^ Arrestanten
Bertram, s .... Herr Carell.

Strambach, Gefängnißwärter, Invalide Herr Kräht.

Michel, sein Neffe, Bauernbursche. Herr Olbrich.

Schildwache.Herr Nigrini.

Ein Korporal.Herr Duon.

2. Abtheilung.

Auf der Hochzeit.

Robert.

Bertram.

Mehlmeyer, Pächter.

Lips, Wirth.

Rösel, Schenkmädchen . . . .

Michel ..

Erster i . . .
Landaensd'arm

Zweiter j ...

Brautvater.

Bräutigam.

Braut.

Ein Kellner.

Ein Hausknecht.

Auswärter. Bauern. Bäuerinnen.

Herr Kühne.

Herr Carell.

Herr Stein.

Herr Diettnrar.

Fräul. Horst.

Herr Olbrich.

Herr Duon.

Herr Brandhorst.

Herr Bernhard.

Herr Lübben.

Fräul. Bischofs.

Herr Kalisch.

Herr Greve.

Musikanten.

3. Abtheilung.
Soirve und Maskenball.

Robert.Herr Kühne.

Bertrain.Herr Carell.

Jpelmeyer, ein reicher Banquier . Herr Seydelmann.

Isidora, seine Tochter . . . / Fräul. Schiffet.

Samuel Bandheim, sein erster Commis Herr Droescher.

Commerzienräthin Forchheimer, seine

Cousine.Frau Dietrich.

Doctor Corduan, Hausfreund . . Herr Lorenz.

Jack, Bedienter.Herr Jdali.

Masken. Gäste. Bediente.

4. Abtheilnng.
Das Volksfest.

Robert.Herr Kühne.

Bertram.Herr Carell.

Frau Müller, eine alte Wittwe . Frau Lanz.

Rösel, ihre Pflegetochter.... Fräul. Horst.

Michel.Herr Olbrich.

Strambach.Herr Krähl.

Jack.Herr Jdali.

Ein Polizeidiener.Herr Duon.

Ein Ausrufer.Herr Bernhard.

Guckkastenfrau. Bänkelsänger und Frau. Volk. Leierkasten-

Männer. Soldaten rc. rc.

Zwischenakts-Musik:
Nach dem 1. Akt: Ouvertüre zu „Die Sirene" von Auber. Nach dem 2. Akt: Ehret die Frauen, Walzer von

Strauß. Nach dem 3. Akt: Auf der Bastei, Polka von Weiß.

Nach der ersten Abtheilung findet wegen des schwierigen Umbaues
eine größere Pause statt.

Beurlaubt: Herr Elchholz. Unpäßlich: Fräulein Weigel.

MM.

Balconsitz I. Rang . . 3 ^ — --s
Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetlogensitz ... 2 ^ 60
Mittelplatz II. Rang . 1 „ 75 „
Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

s v. -WU
Parterresitz. 1 30 -s
Amphitheater . . . . — „ 60 „
Gallerie ....... — „ 50 „

KOMmliig 6 - Uhr. Anfang 7 Uhr. EM 18 Uhr.
Der Billet-Verkauf findet im Vestibüledes Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.
2. an Sonn- und FesttagenVormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittagsvon 3 bis 6 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungenfür Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittagsvon 3 Uhr an.

Dienstag, den 17. December 1889: Feft-Ouverture von Lortzing. Hierauf: Die alte Schachtel, Lustspiel

in 1 Akt von G. zu Putlitz. Hieraus: Variationen über ein Original-Thema mit Soli der Flöte, Trompete,'Violine

und des Cello von Manns. Zum Schluß: Der zerbrochene Krug, Lustspiel in 1 Akt von Kleist,

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 17. December 1889.

42 Vorstellung im Abonnement.

Fest Ouvertüre
von Lortzing.

--

Hierauf:
Regie: Herr Direktor Fischer.

Die alte Schachtel.

Lustspiel in 1 Akt von Gustav ;u Putiitz.

Pers ouen:
Carl Eisenhard, ein junger Fabrikbesitzer.Herr Schwemer.

Gustchen, seine Frau.Fräul. Weigel.

Hans, ihr Bruder.Herr Droescher.

Cornelia, seine Frau. Fräul. Kuhlmann.

Die alte Lotte.Frau Dietrich.

Ort der Handlung: Eine mittlere Provinzstadt.

Hierauf:

Variationen über ein Original-Thema
mit Solls der Flöte, Trompete, Violine und des Cello

von F. Mauus.

Zum Schluß:

Der zerbrochene Krug.

Lustspiel in 1 Auhuge von H. v. Kleist.

Walter, Gerichtsrath.

Adam, Dorfrichter.

Licht, Schreiber.

Frau Marthe Rull.

Eve, ihre Tochter.

Ruprecht Tümpel, ein Bauerbursch . . . >

Frau Brigitte, seine Muhme.

Ein Bedienter des Gerichtsraths ....

'Grete ^ Mägde des Dorfrichters
Ein Büttel.

Die Handlung spielt in

Personen:
.Herr Eichholz.

. - - - .Herr Fischer.

.Herr Seydelmann.

.Frau Dietrich.

.Fräul. Horst.

. . ..Herr Schwemer.

.Frau Olbrich.

.Herr Duon.

.Fräul. Bischofs.

.Fräul. Saldern.

.. . Herr Greve.

einem niederländischen Dorfe, Huisum, bei Utrecht.

«IvNL L von LO Mlliut«-,,.

MW" IL
Baleonsitz I. Rang . . 3 ^
Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetlogensitz ... 2^ 60
Mittelplatz II. Rang . 1 „ 75 „
Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

s«. "ME
Parterresitz. 1. 30 u
Amphitheater .... — „ 60 „
Gallerte.— „ 50 „

KoffenöffmiW k' Uhr. Aufm, 7 Uhr. Ende 9 Uhr.
Der Billet-Verkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an

Mittwoch, den 18. December 1889: 6. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige, Anfang 4O /2 Uhr: DerKöuigsleutenant, Lustspiel in 4 Akten von Gutzkow.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 18. December 1889.

6. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang l Uhr
Regie: Herr Direktor Fischer.

Der Miigsleutemnt.

Lustspiel in 4 Aufzügen von Karl Gutzkow.
Personen:

Graf Thorane, General und Gouverneur von Frankfurt während der französischen

Occupation.Herr Fischer.

Althof, sein Adjutant.Herr Droescher.

Rath Goethe.Herr Krähl.

Frau Rath Goethe.Fräul. Schultheis.

Wolfgang, ihr Sohn.Fräul. Kuhlmann.

Mittler, ein pensionirter Professor.Herr Seydelmann.

Seekatz, Maler aus Darmstadt.Herr Eichholz.

Frau Seekatz, seine Gattin.Frau Dietrich.

Alcidor, ein französischer Schauspieler.Herr Moest.

Belinde, eine französische Schauspielerin.Fräul. Bischofs.

Hirth, t.Herr Jdali.

§L, M°.°r ^ ^ ^ ^ A Lch,
Trautmann, 1.Herr Duon.

Mack, Sergeant-Major.Herr Carell.

Grethel, Dienstmagd im Goethe'schen Hause.Fräul. Horst.

Französische Offiziere und Ordonnanzen.

Schauplatz: Frankfurt am Main. Zeit: Während des siebenjährigen Krieges.

Zwischenakts-Musik.
1. Trinmphmarsch von Schulz. 2. Menuett von Bizet. 3. Ouvertüre zu „Raymond" von Thomas.

4. Fste Boheme von Massenet.

tl« m 2. von IO

MM" "HW
Valronsitz I. Naiig. . 3MK. —Pf.

Logenfltz I. Rang. .8 - 60 -

Parquetsitz.8 - 60 -

Parquetlogensitz. . 3 Mk. 60 Pf.

MittelplahII.Rang 1 - 75 -

Logenfltz II. Rang 1 - 60 -

Parterrelitz . . . . l Mk. 30Pf.

Amphitheater... — - 60 -

GaUerie.— - 50 -

Kajsenöffnung 3 Ahr. Einlaß 4 Ahr. Anfang 4 ^ Ahr. Ende?^ 2 Ahr.

Donnerstag, den 19. December 1889: Der Registrator auf Reisen, Posse mit Gesang von

L'Arronge.

Schulzesche Huf-Buchdruckerei in Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 19. December 1989.

43. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Der Registrator auf Reisen.

Posse mit Gesang in 3 Akten von Ad. L'Arronge und G. v. Moser. Musik von R. Mal.
(Dirigent: Herr Hofconcertm eister Manns.)

Personen:

Hiller, königlicher Baurath.Herr Krtihl.

Casar Wichtig. Registrator im Handelsministerium . ..Herr Eichholz.

Wilhelmine, seine Frau.Frau Dietrich.

Otto, beider Sohn.Herr Moest.

Heidenreich. Gerichtsrath (aus Sachsen).Herr^Seydelmaun.

Emma, seine Tochter.Fräul. Bradsky.

Franz Weller, Ingenieur .Herr Olbrich.

Zander, Zeitungs-Reporter.Herr Carell.

Striegel, Postmeister und Wirth des rothen Ochsen in Waldlirch.Herr Stein.

Peter, sein Sohn.Willy Mohr.^

Marie Linke, Schauspielerin, seine Nichte.Fräul. Horst.

Scholz, der Schulze.Herr Kühne.

Lemberg, l.Herr Kalisch.

Marschall, ! Bauern aus Waldkirch.Herr Nigrini.
Kleist, ).Herr Duon.
Vater Kulicke.Herr Bernhard.

Mutter Kulicke.Frau^Lanz.

Minchen, l.Kl. Danneberg.,/

Lieschen, ! deren Kinder ..Kl. Danneberg.rX

Fritzchen, )...Kl. Danneberg.

Jette, Dienstmädchen bei Wichtig ..Frau Lübben.

Kemper, Bote.Herr Jdali.^

Feder, > .Herr Brandborst.

Schwarz, Schreiber im Handelsministerium ^ ^ ^ Herr Grev?.'
Lauter. 1 .Herr Lübben.

Der Criminal-Kommissarius.Herr Lorenz.

Ein Bahnhoss-Cassircr.Herr Stein.

Ein Gepäckträger.Herr Mohr.

Zweiter j Crrnnnalbeamtcr.Herr Duon.

Reisende. Eisenbahnbeamte. Gepäckträger. Dienstleute. Bauern und Bäuerinnen.

Zwischenakts-Musik: 1. Polonaise von Schärnack. 2. Ouvertüre zu „Mignon" von Thomas.

3. Frühlings blüthen, Walzer von Deppe.

A. von _

_ Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kasseiiöffnung ti^ Ahr. Anfang 7 Ähr. Ende gegen 10 Uhr.

Freitag, den 20. December 1889: Graf Waldemar, Schauspiel in 5 Akten von G. Freitag.

Schulzesche Hos-Bnchdrnckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 20. December 1889.

44. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Graf Wal-emar.

Schauspiel in 5 Akten von Gustav Freitag.

Personen:
Waldemar Graf Schenk.Herr Droescher.

Hugo Graf Schenk, sein Vetter .Herr Taeger.

Rittmeister von Randor ..Herr Moest.

Henry von Sorben.Herr Lorenz.

Fedor Jwanowitsch Fürst Udaschkin.Herr Fischer.

Georgine Fürstin Udaschkin.Fräul. Weigel.

Hiller, Gärtner.Herr Krähl.

Gertrud, seine Tochter.Fräul. Kuhlmann.

Hans, sein Pflegesohn..Kl. Mohr.

! d.- ------ H-
Frau Box, seine Mutter.Frau Lanz.

Rosa, ein Bürgermädchen.Fräul. Saldern.

Bose, Arbeiter.Herr Jdali.

Der Bezirks-Vorsteher.Herr Eichholz.

Ein Nachtwächter.Herr Mohr.

s b°.
Ein Diener.Herr Lübbe».
Gäste. Volk. Bediente.

«Lvn» Zt. V«»» LO Mliiutvi».

r» 8 8 « « H» r « i 8 « : "WU
Ualconsih I. Rang. . 3Alk. —Ps.
L'ogcnslh I. Rang. .8 - 60 -
parliuellih.3 - 60 -

parquetlogenlik. . 8 Alk. 60 ps.
MittelplahII.Nangl - 75 -
togensch II. Rang 1- - 60 -

parterrelitz . . .
Amphitheater. .
Gallerie.

. I Alk. 30 Pf.
. - - 60 -
. — - 50 -

Kajsenöffnung 6' 2 Ahr. Knsang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Zwischenakts-Musik:
1. Bajadercn-Tanz, von Rubinstein. 2. Harold, nach Uhland von Manns. 3. Ltoils <Irr 8oir, von

Rubinstein. 4. Ouvertüre zu „Die Stumme" von Ander. 5. Hooutss irror von Funke.

Sonntag, den 22. December 1889: Zum ersten Male: Der Rattenfänger Von Hameln,
Weihnachts-Märchen in 10 Bildern von C. A. Görner.

Schulzesche Hos-B»chdr>iklcrei in Oldcnliura.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 22. Dccember 1889.

45. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Zum ersten Male. "WU

Der

Rattenfänger von Hameln.

Weihnachts-Märchenin 3 Akten (10 Bildern) nach Sprenger's Geschichte und Ehrich's Chronik
der Stadt Hameln frei bearbeitet von C. A. Görner.

Musik von E. Catenhusen.
(Dirigent: Herr Hosconcertmeister Manns.)

Pers ouen:

Henricus Gruelholt, Bürgermeister Herr Eichholz. Frau Stange. Frau Dietrich.

Hildelinde, seine Tochter . . . Fräul. Kuhlmann. Jetterl, deren Tochter . . Fräul. Grube.

Martha, seine Haushälterin. . . Frau Lanz. Bötticher, Bäcker .... Herr Brandhorst.

Burkard Nupper, ein reicher Kauf- Tina, dessen Tochter . . . Fräul. Saldern.

mannssohn aus Bremen . . . Herr Taeger. Hackebeil, Knochenhauer . . Herr Diettmar.

Matthäus Fastendinck, Rathsherr und Philipp, sein Geselle. . . Herr Olbrich.

Apotheker. Herr Jdali. Lupus, i ^ ,
Rathsherren

Steneken, )

Herr Nigrini.

Franz, sein Sohn. Fräul. Bradsky. Herr Greve.

Poppendick, Rathsherr und Wein- Pusterich, Rathsschreiber. . Herr Kalisch.

Händler. Herr Kühne. Rumpel, Rathsdiener . . Herr Carell.

Rösel, s ' ^ ...

Fräul. Schiffel. Tobias, der Klosterbruder . Herr Stein.

Emilie Wilms. Hauer, Schulgeselle . . . Herr Lübben.

Wolfgang Bütner, Rathsherr und Peter Wippe, ein Schulknabe Albert Danneberg.

Gewürzkrämer. Herr Krähl. Der Schenkwirth .... Herr Mohr.

Liesa, seine Tochter. Alma Danneberg. Die Schenkwirthin . . . Frau Eichholz.

Klaus Rodewald, Rathsherr und Ein Bürger. Herr Moest.

Brauer. Herr Bernhard. Ein Schulknabe .... Ferdinand Danneberg.

Johann, sein Sohn. Adolf Mohr. 1. ! ...

^ ^ Schulmädchen

Marie Wilms.

Gretel, seine Tochter. Fräul. Bischofs. Adelinc Tomßen.

Heinz, Sackpfeifer und Rattenfänger Herr Droescher. Ein ganz kleiner Knabe . . Willy Danneberg.

Nolle, Schuster.

Frau Rolle.

Herr Lorenz.

Frau Olbrich.
Schulknaben und Schulmädchen. Patrizier-Frauen und

Frischer, Schneider. Herr Seydelmann.
Mädchen. Bürger. Handwerker. Bürger-Frauen und

Stange, Schmidt. Herr Duon. Mädchen. Knechte. Schaarwache.

Ort der Handlung: Hameln. Zeit: 1284.

«!« m V. IL1L«Iv LO AHnut«».

Neue Dekorationen von Herrn Hof-Theater-Maler Mohrmann. Maschinerien von
Herrn Hof - Theater - Maschinenmeister Duphorn. Neue Costume. Requisiten von

Herrn Mohr.

Iir»88vi»pr«i8«
Balconsitz I. Rang . . 3 ^
Logensitz I. Rang . . 2 „
Parquetsitz.2 „

60
60

Parquetlogensitz . .
Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang .

2^ 60 ^
1 „ 75 „
1 „ 60 „

Parterresitz.
Amphitheater . . . .
Gallerie.

1. ^ 30 ^
„ 60 „
„ 50 „

Kajseiiöffimiiz 61- Uhr. Anfang 7 Uhr. Cn-e 16 Uhr.
NW" Der Billet-Berkaus findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmi ttags von 3 Uhr an

Mittwoch, den 25. December 1889: Der Rattenfänger von Hameln, Weihnachts-Märchen in 10 Bildern
von C. A. Görner.

Schulzesche Hof-Vuchdruckerei in Oldenburg.



GroßherzoglichesTheater in Oldenburg.
Sonntag, den 29. Decernber 1889.

46. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Doctor Faust's HausköPPche»

oder

Die HcrkP iw PMe.

Posse mit Gesang in 3 Auszügen von Fr. Hopp. Musik von verschiedenen Componisten.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Obrist Baron von Rodensee, a. D.Herr Krähl.

Flora, seine Tochter.Fräul. Schiffet.

Chevalier von Silberpappel.Herr Kühne.

Advokat Drehpfiff.Herr Olbrich.

Andreas Pimpernuß, ein armer Kappemacher.Herr Carell.

Barnabas Kneifer, Amtmann auf Rodensee.Herr Seydelmann.

Schusselman», Schloßinspector.Herr Eichholz.

Stanzerl, seine Tochter.Fräul. Bradsky.

Kohlmayer, Ortsrichter.Herr Stein.

Blühdorn, Schloßgärtner. .... Herr Lorenz.

Isidor, sein Neffe, Amtsschreiber.Herr Moest.

Lockwurm, Wirth einer Waldherberge.Herr Jdali.

Jakob, Knecht ) . .Herr Bernhard.

Waldtraut, Dienstmagd s ^ ^ .Fräul. Horst.

Der schwarze Wolf, Anführer der Wegelagerer.Herr Brandhorst.

Traugvlt, Reitknecht des Obristen.Herr Lübben.j :::::::::::::::::: R ÄL.
Frau Müller.Frau Lübben.

Herr Wellbaum.Herr Kalisch.

Madame Dracher.Frau Olbrich.

Madame Sprudelmund.Frau Lanz.

Ein Gerichtsdiener.Herr Mohr.

Christian.Herr Kalisch.

Eine Geister-Stimme.Herr Lorenz.

Herren und Damen. 1 Schullehrer. Wegelagerer. Dragoner. Bauern und Bäuerinnen. Musikanten.
Brautpaare. Diener. Kinder.

Zwischenakts-Musik:
1. 75er Marsch von Ehrich. 2. Die Heinzelmännchen von Eilenberg. 3. Jubelfanfare von Rosenkranz.

WnvLt «lvn» 2. VON LO Rlimiteii. _
Krank: Herr Direktor Fischer, Herr Diettmar, Herr Aroescher, Herr Greve, Fräulein

_ Kuhlmann, Frau Eichholz.

HM" Kassenpreise wie gewöhnlich. "ML
Kassenöffnung 6 I 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 1. Januar 1890.

47. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Heine s junge Leiden.

Characterbild in 3 Auszügen von A. Meis.

Personen:
Salomon Heine, ein Bankier.Herr Eichholz.
Betly, dessen Frau.Fräul. Schultheis.
Ottilie, beider Tochter.Fräul. Bradsky.
Mathilde, ihre Nichte.Fräul. Schiffet.
Harry, ihr Neffe, Commissionair in englischen MannfnctuNvaarcn.Herr Taeger.
Hirsch, Hühneraugcnoperateur und Lvtterie-Collecteur.Herr Carell.
Liebenthal, Makler.Herr Seydelmann.
Lesser, Harry's Commis.Herr Moeft.
Ein Comptoirdiener...Herr Duon.
Mehrere Diener und Dienerinnen im Salomon Heine'schen Hause.

Ort der Handlung: Hamburg. Zeit: 1819.

- » K ?» ^ >-

Hierauf:

Aik Haaai ittiiit - der Haasi iaht!

Komische Operette in 1 Akt von Jogues Ossenbach.
(Dirigent: Herr Hvfconcertmeister Manns.)

Personen:
Hannchen Blühweiß, Besitzerin einer Mühle.Fräul. Horst.
Kilian, Müllerbursche, ihr Liebhaber.Herr Olbrich.
Sebastian Mosthuber, ein reicher Weinbauer.Herr Krähl.
Niclas, sein Sohn.Herr Kühne.

Die Handlung spielt in Hannchens Mühle.

Zwischenakts-Musik:

1. Marsch von A. Jensen. 2. Ouvertüre von Manns. 3. ^1srrr3 tarrss von Lange. 4. Waldes-

flüstcrn von Czibulka.

<l« i» 1. 8tüelL v«»n 1v WHiiut«».

Krank: Herr Direktor Fischer, Herr Droescher, Herr Grcve, Herr Diettmar,

Fräulein Kuhlmann, Fräulein Weigel, Frau Eichholz.

Kassenpreise wie gewöh nlich. ""MI
Kassenöffnung 6 I 2 Khr. Anfang 7 4lhr. Ende 91, Ahr.

Donnersrag, den 2. Januar 1890: Doctor Klaus, Lustspiel in 5 Akten von Ad. L'Arrvnge.

Schulzesche Hof-Buchdruckerci in Oldenburg.



GrGherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 2. Jannar 1890.

48. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Maximilian Carell.

Lustspiel in 5 Akten von Adolf L'Arronge.

Leopold Griesinger, Juwelier . . . .

Julie, dessen Tochter.

Max von Boden, deren Gatte . . . .

Or. Ferdinand Klaus.

Marie, Griesinger's Schwester, seine Frau

Emma, deren Tochter.

Neferendarius Paul Gerstel.

Marianne, Haushälterin bei Griesinger

Lubowski, Kutscher j ^ vr Klaus
Auguste, Dienstmädchen s

Frau v. Schlingen.
Anna.

Behrmann.

t',7?!^ ^
Eine Kammerjungfer.

Ein Stubenmädchen.

Ein Lohndiener, eine Köchin, ein Kutscher.

Personen:
Herr Seydelmann.

Fräul. Schultheis.

Herr Schwemer.

Herr Krähl.

Frau Dietrich.

Frau Droescher.

Herr Mocst.

Frau Lanz.

Herr Eichholz.

Frau Lübbcn.

Fräul. Schiffel.

Fräul. Horst.

Herr Lorenz.

Herr Stein.

Herr Duon.

Fräul. Nehme.

Fräul. Grube.

Zwischenakts-Musik:
1. Cherubim-Gavotte von Vasseur. 2. „In Waldesflur" von Jensen. 3. Ungarischer Tanz von Brahms.

4. „Süßes Erinnern," Walzer von Waldteufel. 5. Pfingstblüthen, Polka-Mazurka von Czibulka.

sHlael» tl« n» 3. I*rri>8<r von LO HUnut«».
Krank: Herr Director Fischer, Herr Droescher, Herr Diettmar,
_ Fräulein Kuhlmann, Frau Eichholz. _

IL » 8 8 «I» p r « i 8 « :
Dalconsitz I. Rang. . 3AIK. — Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
parqnetsitz.2 - 60 -

parquetlogensitz. . 2 Alk. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang 1 - 75 -
Logensitz II. Rang l - 60 -

parterresitz . . . . l Alk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte. — - 50 --

Kassenöffnung 6' 2 Ahr. Anfang 7 Uhr Ende 10 Mr.
Freitag, den 3. Januar 1890: Gastspiel des Fräulein Lucie Freisiuger vom Stadttheater in Bremen:Uriel Acosta, Trauerspiel in 5 Akten von Gutzkow.

Schulzesche Hof-Bnchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.

Freilag, den 3. Januar 1890.

49. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Gastspiel
des Fräulein Lucie Freisinger

vom Stadttheater in Bremen.

Trauerspiel in 5 Tüfingen non Carl Gutzkow.

Personen:
Manasse Vandcrstraten, ein reicher Handelsherr in Amsterdam.Herr Enhholz.
Judiih, seine Tochter... *.*
Ben Jochai, ihr Verlobter ..Herr Taegcr.
De Silva, Arzt, ihr Oheim.Herr Krähl.
Rabbi den Akiba ..Herr Seydclmanu.
Uriel Acosta.H^^' Schwcmer.
Esther, seine Mutter..Fränl. Schultheis.
Rüben, i ... Y ... ... Herr Mocst.

Baruch Spinoza.Fränl. Bradskt).
De Santo?, > ^ . .Herr Lorenz.
Van der Embden, s " .Herr Brnndhvrst.
Diener Manasse's.Herr Liibbcn.
Diener Silva'S.Herr Kalisch.
Ein Dcinpeldicncr.. Herr Bernhard.
Gäste. Volk.

Ort der Handlung: In und lni Amsterdam.

* § * Judith .... Fräulein Freistnger als Gast.

Zwischenakts-Musik:
l. Marsch von Joachim. 2. Ouvertüre zn „Joseph" von Mehnl.

4. Tnnpelwcihe, Fest-Ouvcrture von Keler-Bcla. 5. Zwischenakt von Manns.
3. Maurische Traucrmusik von Mozart.

l^rrclt» 4vnr A. von LO HLLiiutQii.

Krank: Herr Dircctor Fischer, Herr Droescher, Herr Diettmar, Fräulein Kuhlmann, Frau Eichholz.

BalconsitzI. Rang . . 3 ^
Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetlogensitz . .
Miltelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang .

2^ 60
1 „ 75 „

1 „ 60 „

Parterresitz.1 30
Amphitheater .... — „ 60
Gallerie.— „ 50

3

KFcilijfflluilg 81z Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 912 Uhr.
Der BiUct-Perkauf findet inr Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

— -

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 5. Januar 18W.

50. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Eine leichte Person.

Posse mit Gelang in 3 Äkten und 8 Bildern von Ä. Bittner und E. Pohl. Alussl! von A. Conradi.
(Dirigent: Herr Hofconccrtin eister Manns.)

Stickerinnen

1 .
1. Md: Curiose Geschichten.

Frau Becker, Inhaberin eines

Tapisserie-Geschäfts

Emilie, deren Tochter

Theodor Sehring, Assessor, Emiliens
Gatte ....

Frau Staarmatz, Wittwe

Rosalie Feldberg,

Elvira,

Fanny,

Flora,

Stickermädchen.

2. Md: Er ist
Hätschler, Rentier.

Gröhlmeier, Schreiber bei einem

Advocaten, Vorsteher eines Dilet-

tanten-Gesangvereins

Rosalie.

Stieglitz,

Lerche,

Zeisig,

Specht,

Stephan, Diener bei Hätschler

Pers

Schreiber

Fräul. Schultheis.

Fräul. Schiffel.

Herr Moest.

Frau Dietrich.

Fräul. Horst.

Fräul. Bradsky.

Fräul. Rehme.

Frau Stein.

vergnügt.
Herr Carell.

Herr Kühne.

Fräul. Horst.

Herr Nigrini.

Herr Brandhorst.

Herr Duon.

Herr Lübben.

Herr Stein.

3. Md: Böse Nachbarschaft.
Frau Dietrich.

Fräul. Horst.

Fräul. Bradsky.

Fräul. Rehme.

Frau Stein.

Herr Olbrich.

Frau Lanz.

Kl. Mohr.

Herr Carell.

Herr Kühne.

Herr Nigrini.

Herr Brandhorst.

Herr Duon.

Herr Lübben.

Herr Bernhard.

Frau Staarmatz.

Rosalie.
Elvira.

Fanny .

Flora . .

Carl Steinoel, Componist und Musik¬

lehrer .

Frau Thiemann, arme Frau . .

Ihr Sohn.
Deren drei andere Kinder.

Hätschler.

Gröhlmeier.

Stieglitz.

Lerche.

Zeisig.

Specht.

Ein Gerichtsvollzieher.

Sänger.
2 .

4. Vild: Etwas Kleines.
Sehring, Rechtsanwalt .... Herr Krähl.

Theodor, sein Sohn.Herr Moest.

Gröhlmeier.Herr Kühne.

Rosalie Feldberg.Fräul. Horst.

Stieglitz.Herr Nigrini.

Lerche.Herr Brandhorst.

Specht.Herr Lübben.

Zeisig.Herr Duon.

Nacht-Wachtmeister.Herr Bernhard.

Nachtwächter.Herr Kalisch.

Ein Dienstmann.Herr Greve.

5. Md: Im Schuldarrest.
Hätschler.Herr Carell.

Jda, seine Nichte.Frau Olbrich.

Kalmus, Destillateur aus Danzig . Herr Eichholz.

o n e rr:
Steinoel.Herr Olbrich.

Schwindelmuth, ^ . . Herr Lorenz.

Borger, l . . Herr Duon.

Syllmer, s Schuld- Herr Lübben.

Pühseke, Wachtmeister a. D., ^ gefan- Herr Bernhard.
Fichtler, Wcinreiscndcr, l gene Herr Brandhvrst.

Störikoff, Russe, s . . Herr Jdali.
Hauser, Schuster, / . . Herr Seydelmann.

Gröhlmeier.Herr Kühne.

Rosalie Feldberg.Fräul. Horst.

Zobel, Schließer.Herr Mohr.

Margarethe, dessen Tochter . . . Fräul. Bradsky.

Frau Staarmatz ...... Frau Dietrich.

Flora.Frau Stein.

Schuldgefangene. Mädchen. Sänger.

6. Bild: Ein musikalisches Bureau.
Sehring, Rechtsanwalt .... Herr Krähl.

Theodor.Herr Moest.

Emilie.Fräul. Schiffel.

Rosalie.Fräul. Horst.

Frau Staarmatz.Frau Dietrich.

Hätschler.Herr Carell.

Gröhlmeier.Herr Kühne.

Kalmus.Herr Eichholz.

Steinoel.Herr Olbrich.

Stieglitz.Herr Nigrini.

Zeisig.Herr Duon.

Lerche.Herr Brandhvrst.

Specht.Herr Lübben.

Ein Hausknecht.Herr Bernhard.

7. Md: Die Voruntersuchung.
Wenzel, Untersuchungsrichter

Sehring.

Theodor.
Emilie.

Hätschler.

Gröhlmeier.

Rosalie.

Frau Staarmatz.
Kalmus.

Steinoel.

Ein Gerichtsbote.

8. Md: Glänzende
Hätschler.

Sehring.

Theodor.
Emilie.

Rosalie.
Kalmus.

Steinoel.

Frau Staarmatz.

Flora .

Gröhlmeier.

Pühseke.

Margarethe Zobel ....

Stieglitz.

Zeisig.

Lerche.

Specht.

Hätschlers Diener.

, Herr Schwemer.

Herr Krähl.

> Herr Moest.

Fräul. Schiffel.

Herr Carell.

Herr Kühne.

Fräul. Horst.

Frau Dietrich.

Herr Eichholz.

Herr Olbrich.

Herr Bernhard.

Genugthuung.
Herr Carell.

Herr Krähl.

Herr Moest.

Fräul. Schiffel.

Fräul. Horst.

Herr Eichholz.

Herr Olbrich.

Frau Dietrich.

Frau Stein.

Herr Kühne.

Herr Bernhard.

Fräul. Bradsky.

Herr Nigrini.

Herr Duon.

Herr Brandhorst.

Herr Lübben.

Herr Stein.

«len» 2. von LO HRiiiut«».
Krank: Herr Droescher, Herr Diettmar, Frau Eichholz.

MM" IL
Balconsitz I. Rang . . 8 ^
Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetlogensitz . . . 2^ 60
Mittelplatz H. Rang . 1 „ 75 „
Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

8«.
Parterrcsitz.1 . /<(. 80 .»s
Amphitheater .... — „ 60 „
Gallerte.— „ 50 „

Koffcnöffiillng 6'- Uhr. Ansans 7 Uhr. Ende Iss Uhr.
Dienstag, den 7. Januar 1890: Zum ersten Male: Der Leibarzt, Lustspiel in 4 Akten von L. Günther.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 7. Januar 1890.

51. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Zum ersten Male. "WU

Lustspiel in 4 Akten (mit Benutzung einer UielLschen Idee) von Leopold Gnntlicr.
Personen:

Fürst Alfred.Herr Taeger.

Fürstin Elisabeth Asalow, seine Schwester.Fräul. Weigel.

Alice.Frau Droescher.

von Waiden, Oberjägermeister.Herr Krähl.

Emilie Hainwald, seine Nichte.Frkiul. Schiffe!.

Baron von Palsow, Hofmai schall.Herr Fischer.

Bernhard von der Recke, sein Neffe.Herr Moest.

vr. Müller, Leibarzt.Herr Schwemcr.

Ulrich, Kaufmann und Vorsitzender im Bürger-Ausschuß.Herr Eichhvlz.

Frau Kleinschmidt, Wirthschafterin bei Or. Müller.Frau Lanz.

Anna, ihre Nichte.Fräul. Saldern.

Line. Mädchen bei Frau Kleinschmidt.Frau Lübbcn.

Ein Mädchen.Fräul. Bradsky.

Ein kleiner Knabe.Albert Danncbcrg.

Ein Förster.Herr Lorenz.

Ein Lakai.Herr Duon.

Deputirte. Lakaien. Dienerschaft der Fürstin.

Ort der Handlung: Eine kleine Residenzstadt.

Zwischen dem 2. und 3. Akte liegt ein Zeitraum von 6 Tagen.

Zwischenakts-Musik:
1. Nach der Hcimath, Marsch von Pauling. 2. Fackeltanz von Manns. 3. Saitenzauber, Walzer von

I. Resch. 4. Auf der Bastei, Polka von Weiß.

Krank: Herr Droescher. Herr Dicttmar, Frau Eichholz, Fräulein Rehme.
_Beurlaubt: Herr Bernhard.

MW"' « i« z» i « i « « : -MU
Naiconsitz I. Rang. . 3 Mir.—Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
Parqnetsitz. 2 - 60 -

Parquetiogensitz. . 2 Mir. 60 Pf.
LRitteiplatzll.Rang 1 - 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz . . . . i Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Ealierie.— - SO -

Kajftnöffmmg 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr . Ende 10 Uhr.

Mittwoch, den 8. Januar 1890: 7. Vorstellung im Abvunemeitt für Auswärtige, Anfang 4^/s Uhr:Doctor Klaus, Lustspiel in 5 Akten von L'Arronge.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 8. Januar 1890.

7. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Regie: Herr Maximilian Carell.

v«et«r

Lustspiel in 5 Akten von Adolf L'Arronge.

Leopold Griesinger, Juwelier . . . .

Julie, dessen Tochter.

Max von Boden, deren Gatte . . . .

Dr. Ferdinand Klaus.

Marie, Griesinger's Schwester, seine Frau

Emma, deren Tochter.

Nefercndarius Paul Gerstel.

Marianne. Haushälterin bei Griesinger

Lubowski, Kutscher t . . ^
Auguste, Dienstmädchen s ^

Frau v. Schlingen.
Anna.

Behrmann.

Colmar, ) ^ .

Jakob, j dauern.
Eine Kammerjungfer.

Ein Stubenmädchen ..

Ein Lohndiener, eine Köchin, ein Kutscher.

Personen:
Herr Seydelmann.

Fräul. Schultheis.

Herr Schwemer.

Herr Krähl.

Frau Dietrich.

Frau Droescher.

Herr Moest.

Frau Lanz.

Herr Eichholz.

Frau Lübben.

Fräul. Schiffe!.

Fräul. Horst.

Herr Lorenz.

Herr Stein.

Herr Duon.

Fräul. Bischofs.

Fräul. Grube.

Zwischenakts-Musik:
1. Frisch zum Kampf, Marsch von Klapproth. 2. Heil dir o Oldenburg, Walzer von Manns.

3. Die Mühle im Schwarzwald, Idyll von Eilenberg. 4. Methusalem-Ouadrille von Strauß. 5. Kaineradcn-

Polka, von Waldteufel.

Kraut: Herr Droescher, Herr Diettmar, Frau Gichholz, Fräulein Rehme.
_ Beurlaubt: Herr Bernhard. _

UM" Ür » 8 8 « i» p r « i 8 « : "dE
Dalconsitz I. Nang. . 3ZNK. — Pf.
Logensih I. Nang. .2 - 60 -
Pargnetsitz.2 - 60 -

Parquetlogenfih . . 2 Ällr. 60 Pf.
Mttelplatzll.Nang 1 - 75 -
Logensih II. Nang 1 - 60 -

Parterresih . . . . t Mk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte. — - 50 -

Kassenöffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang ^ '.Ahr. Ende?'
2 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 rothbrannes Tnillentuch. I Regenschirm.1 Handslock. 1 weißes Taschentuch.

Donnerstag, den 9. Januar 1890: Der Leibarzt, Lustspiel in 4 Akten von L. Günther.

Schulzesche Hof-Bnchdruckerei in Oldenburg.



Heute52Vorstellung.

Grotzherzogliches Theater in Oldenburg
Sonntag, den 12. Januar 1890.

52. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Das Kälhcherr von Heilbronn
oder:

Die Feuerprobe.
Historisches Ritterschauspiel in 5 Auszügen von H. v. Kleist.

Für die Bühne eingerichtet von H. Laube.

Personen:

Der Kaiser...Herr Carell.

Friedrich Wetter, Graf von Strahl.Herr Schweiner.

Gräfin Helene, seine Mutter.Fräul. Schultheis

Ritter Flamberg, des Grafen Vasall.Herr Moest.

Gottschalk, sein Knecht.Herr Eichholz.

Brigitte, Haushälterin im gräflichen Schloß.Frau Lanz.

Kunigunde von Thurneck.Fräul. Weigel.

Rosalie, ihre Kammerzofe.Fräul. Schiffel.

Theobald Friedeborn, Waffenschmied aus Heilbronn.Herr Krähl.

Käthchen, seine Tochter.Frau Droescher.

Maximilian, Burggraf vou Freiburg.Herr Mali.

Georg von Waldstätten, sein Freund.. . . . Herr Olbrich.

Der Rheingraf vom Stein, Verlobter Kunigundens.Herr Taeger.

Graf Otto von der Flühe, l.Herr Seydelmann.

Wenzel von Nachtheini, > Räthe des Kaisers und Richter des heimlichen Gerichtes Herr Brandhorst.

Hans von Bärenklau, ).Herr Bernhard.

Jakob Pech, Gastwirth .... .Herr Carell.

Ein Köhler.Herr Duon.

Ein Köhlerjunge.Fräul. Bradsky.

Ein Herold.Herr Lübben.

Ein Page./ . . . . Fräul. Bischofs.
Ritter. Häscher. Knechte. Volk.

Die Handlung spielt in Schwaben.

Zwischenakts-Musik:

1. Marsch von Joachim. 2. „In Waldesflur" von Jensen. 3. Elsa's Brautzug aus Lohengrin, von

Wagner. 4. Ouvertüre zu „Die weiße Dame" von Boieuldieu. 5. ?risrs g lg, Ugäonrrs, von Lange.

_ 3. L*r»Ri8v v«»ii IO
Die Maschinerie-Einrichtung des Schlotzbrandes ist von Herrn Hoftheater-Maschincn-

meister Duphorn. __

Krank: Herr Lorenz, Frä ule in Rehme.

DM" Kassenpreise wiFHvöhnlich7 "WU
Kajfenöffnmig 6^2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Ahr.

Schulzesche Hof-Vuchdruckerei in Oldenburg.

Heute52Vorstellung.



GrotzherzoglichesTheater in Oldenburg.
Dienstag, den 14. Januar 1890.

53. V o r st e l l u ii g im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Döse jungen.

Schauspiel in 5 Akten von H. Laube.

Personen:
Graf Julian von Zech, Landes'Präsident.Herr Kräht.
Graf Augustin von Zech, dessen Bruder, General a. D.Herr Jdali.
Charlotte, dessen Tochter.Fränl. Schiffet.
Christoph von Mack.Herr Eichholz.
Christiane, dessen Frau.Frau Lanz.
Ferdinand von Mack, Untcrstaats-Secretair, j , Herr Schweincr.
Gottfried von Mack. j deren Sohne.^rr Taeger.
Frau Caroline v. d. Straf;.Fränl. Schultheis.

H-L°' j lS-. T°ch.-, ^ ^ ^ ^ - - , - - - L'l' Äch!""
Baron Meno.Herr Moest.
Rath Fischer.Herr Fischer.
Soda, Rentier.Herr Carcll.
Pranger, Zeitungs-Eigenthümer..Herr Seydelinann.
Lehmann, Cabinets-Secrctair des Königs.Herr Brandhvrst.
Leopold, Diener im Straß'schen Hanse. . Herr Stein.
Anton, Diener im Zech'schcn Hause.Herr Duo».
Ein Diener.Herr Lübbe».

Das Stück spielt in einer deutschen Hauptstadt und in unserer Zeit.

Zwischeuakts-Musik:

1. Marsch von Joachim. 2. Looubs? moi von Funke. 3. Bajaderentanz von Rubinstein. 4. Ouvertüre

zu Don Juan von Mozart. 5. Reigen von Jensen.

2Vr»<;I» <1< i« 3. v«»ii LO HliiiRit«».

_ Krank: Herr Lorenz, Fräulein Rehme. _

IM" IL r» 8 8 « » p le « i 8 « : "WU
Laleonsitz I. Rang. . 3AlIr. — Pf. Parqiictlogenfih . . 2 Mir. 60 Pf. Parterresth . . . . 1 Mir. 30 Pf.

Logensltz I. Rang. .2 - 60 - AlittelpIatzll.Nang 1 - 75 - Amphitheater. . — - 60 -

Parquetliti. .2 - 60 - togcnfih II. Rang 1 - 60 - Gallerie. . — - 50 -

Nalfeuöffnnug Wr. Anfang 7 1ll>r Ende 10 Mr.
Miltmoch, den 15. Januar 1889: 3. Abvnnements-Cvnccrt der Groschcrzoglichen Hoskapcllc.

Donnerslag, de» 16. Januar 1890: Der Leidarzt, Lustspiel in 4 Akte» Vvn L. Günther.

Schulzesche Hos-Buchdruckerci in Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 16. Januar 1690.

54. B o r st e l l u n g im Abonnement.
Regie: Herr Maximilian Carell.

wegen plötzlicher Erkrankung der Frau Droescher Natt der angekündigten Vorstellung:

Heine s junge Leiden.

Charakterbild in 3 Aufzügen von A. Niels.
Personen:

Salomon Heine, ein Bankier.Herr Eichholz.

Betiy, dessen Frau.Fräul. Schultheis.

Ottilie, beider Tochter.Fräul. Bradsky.

Mathilde, ihre Nichte. .Fräul. Schiffel.

Harry, ihr Neffe, Coinmissionair in englischen Minufacturwaaren.Herr Taeger.

Hirsch, Hühneraugenoperateur und Lotterie-Collecteur.Herr Carell.

Liebenthal, Makler.Herr Seydelinann.

Lesser, Harry's Commis.Herr Moeft.

Ein Comptoirdiener.Herr Duon.

Mehrere Diener im Salomon Heine'schen Hause.

Ort der Handlung: Hamburg. Zeit: 1819.

Hierauf:

ienstboten

Lustspiel in 1 Akt von Venedir.
*

Personen:
August, Kammerdiener.

Christiane, Köchin.

Antoinette, Kammerjungfer.

Buschmann, Kutscher.

Philipp, Reitknecht.

Hannchen, Stubenmädchen.

Andreas, Bäckerjunge.

Gretchen, Milchmädchen.

Hans, Fleischerbursche.

Herr Seydelinann.

Frau Dietrich.

Fräul. Schiffel.

Herr Eichholz.

Herr Taeger.

Fräul. Horst.

Fräul. Bradsky.

Frau Lanz.

Herr Olbrich.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von A. Jensen. 2. Ouvertüre von Manns. 3. I'lsrira kurrös von Lange. 4. Waldes-

flüstern von Czibulka.

_ «jl«m 1. von HLiuRit«».
Krank: Frau Droeschcr, Fräulein Rehme, Herr Lorenz, Herr Lübben.

HM" Kassenpreise wie gewöhnlich. -ME
Im Theater gesunden: 1 Opcrnglassulteral. 1 Portemonnaie mit Inhalt. 1 Muff. 1 Taschen¬

kamin. 1 weißes Taschentuch.

Freitag, den 17. Januar 1890: Doctor Klaus, Lustspiel in 5 Akten von Ad. L'Arronge.

Schulzesche Hof-Vuchdrukkerci in Oldenburg.



GroHerzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 17. Januar 1690.

55. V o r st e l l u n g im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Lustspiel in 5 Akten non Adolf L'Arronge.

Leopold Griesinger, Juwelier . . . .

Julie, dessen Tochter.

Mcix von Boden, deren Gatte . . . .

vr. Ferdinand Klaus.

Marie, Griesiuger's Schwester, seine Frau

Emma, deren Tochter.

Referendarius Paul Gerstel.

Marianne, Haushälterin bei Griesinger .

Lubowski Kutscher ) ^i vr. Klaus
Auguste, Dienstmädchen j

Frau v. Schlingen.
Anna.

Behrmann.

Colmar, ) .

Jakob, j .

Eine Kammerjungfer.

Ein Stubenmädchen.

Ein Lohndiener, eine Köchin, ein Kutscher.

Personen:
Herr Seydclmann.

Fräul. Schultheis.

Herr Schwemer.

Herr Krtthl.

Frau Dietrich.

Fräul. Bradskh.

Herr Mocst.

Frau Lanz.

Herr Eichholz.

Frau Liibbcn.

Fräul. Schiffel.

Fräul. Horst.

Herr Lorenz.
Herr Stein.

Herr Duon.

Fräul. Bischofs.

Fräul. Grube.

Zwischenakts-Musik:
1. Frisch zum Kampf, Marsch von Klapproth. 2. Heil dir o Oldenburg, Walzer von Manns.

3. Die Mühle im Schwarzwald, Idyll von Eilenberg. 4. Methusalem-Quadrille von Strauß. 6. Kamcraden-

Polka, von Waldteufel.

3. Ulit« VON IO
Krank: Frau Droescher, Fräulein Rehme, Herr Liibbeu.

Lalconsitz I. Rang. . 3MI-. — Pf. Parqnetlogenfch . . 2 Mli. 60 Pf. parlcrrcsih . . . . 1 Mir. 30 Pf.

Logenfitz I. Rang. .2 - 60 - MittclplahII.Rangl - 75 - Aniphitheater. . . - - 60 -

Parqnetfih. .2 - 60 - Logenfch II. Rang 1 - 60 - Gallene. . — - 60 -

Rassenöffnung Klhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Schnlzesche Hof-Buchdruckerci in Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 19. Januar 1890.

56. V o r st e l l u »i g im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Ländliches Charactertnld in 5 Akten mit theilivciser Benutzung einer Erzählung von
G. Sand von Charlotte Birch-Pfeiffer.

Personen:
Vater Barbeaud, ,.Herr Kräht.

Mutter Barbeaud, .Frau Lanz.

Landiy, ) Zwillingsbriider, /.Herr Schwemer.

Didier, s ihre Söhne, /.Herr Moest.

Martinean, ?.Herr Duo».

Etienne, ^ Bauern aus Cosse.Herr Braudhorst.

Colli», /.Herr Olbrich.

Pierre, l.Herr Kühne.
Die alte Fadet, t.Frau Dietrich.

Fanchon Vivieux, ihre Enkelin, I.Frau Droescher.

Manon, deren Pathe, /.Fräul. Grube.

Vater Caillard, >.Herr Lorenz.

Madelon, seine Tochter, 1.Fräul. Schiffet.

Susette, ^ Bauern aus der Priche.Fräul. Bradsky.
Mariette, l.Fräul. Saldern.

Annette, s.Fräul. Bischofs.

Bauerinädchen und Bursche.

Der letzte Akt spielt ein Jahr später als die früheren Akte.

Ort: Cosse und La Priche, Dörfer im südlichen Frankreich. Zeit: 1886.

Zwischenakts-Musik:
1. Zwischenakt aus „Alinenrausch und Edelweiß" von Müller. 2. Daus Iss Ollcrmps, Idyll von

Godard. 3. ^.rrbrräs xrirrbswxisrs von Lacombe. 4. Ouvertüre zur „Ernte-Cantate" von Weber. 5. Brautlied
von Jensen.

3. von IO Mlnut«».
Krank: Fräulein Nehme.

WM"
Nalconsitz I. Rang. . 3AUr. —Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 --
pargnetsitz.2 - 60 -

parqnetlogensttz . . 2 AM. 60 Pf.
Mittelvlatzll.Raug 1 - 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

partcrresitz . . . . I All!. 30ps.
Amphitheatcr60 -
Gallerie. — - 50 -

Rajfenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr . Ende 10 Uhr.
Dienstag, den 21. Januar 1890: Zum ersten Male: Das Schützenfest, Schwank in 3 Akten von

Robert Misch und Wilhelm Jacoby.

Schulzesche Hof-Vnchdrnckerci in Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 21. Januar 1390.

57. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

NW- Zum ersten Male.

Schwank in 3 Akten von Robert Misch und Wilhelm Jocoby.

Lorenz Sommerfeld, Rentier.

Charlotte, seine Frau.

Kail Engelbert, Kaufmann.

Clara, seine Frau.

Cäsar Krause, Weinreisender.

Ernestine Bleibtreu, eine junge Wittwe . .

Bertha Krön, Clara's Cousine.

Johannes Laemmel.

Fritz Zeisig, 8trrä. für. .....

Renner, Geheimpolizist.

Wachsmann, Besitzer des Hotels „Rautenbnsch"

Lina, Dienstmädchen bei Engelberts . . .

Brose, Berliner,

Heidelbach, Sachse,

Modercgger, ) Ober-

Weilhammer, s Bayern,

Gretchen.

Paul, Kellner, im „Rautenbusch"

Ein Gast.

Ein Schutzmann.

Ein Dienstmann.

Schützen. Gäste. Kellner.

Schützen

P ersonen:
Herr Eichholz.

Frau Dietrich.

Herr Schwemer.

Fräul. Kuhlmauu.

Herr Droescher.

Frau Droescher.

Fräul. Bradsky.

Herr Carell.

Herr Moest.

Herr Brandhorst.

Herr Lorenz.

Fräul. Horst.

Herr Jdali.

Herr Seydelmann.

Herr Krähl.

Herr Nigrini.

Fräul. Saldern.

Herr Olbrich.

Herr Kalisch.

Herr Bernhard.

Herr Duon.

Zeit: Gegenwart. Ort der Handlung: Eine Großstadt.

Die beiden ersten Akte spielen am Nachmittage eines Tages, der letzte am Vormittag des folgenden.

Zwischenakts-Musik:
1. Steinmetz-Marsch von Hetzer. 2. Auf der Bastei, Polka von Weiß. 3. Ungarische Lustspiel-Ouverture

von Keler-Bela.

A. VON IO Alinutvii.
_ Krank: Frau Lübben, Fräulein Weigel. _

HW- r» « « i« i « i « « :
Ralconsitz I. Rang. . 3MIr. —Pf.

Logensitz I. Rang. .2 - 60 -

Parqnetsitz.2 - 60 -

Parquetlogensitz. . 2 Mir. 60 Pf.

Mittelplatzll.Rangl - 75 -

Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterrcsitz .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Najfenöffnung 6' 2 Ahr. Anfang 7 Uhr . Ende 9'g Ahr.
Mittwoch, den 22. Januar 1890: 8. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige: Die Grille,

ländliches Charakterbild in 5 Akten von Birch-Pfeiffer.

Schulzeschc Hof-Buchdruckerci in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 22. Januar 1890.

8. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Regie: HerrDirector Fischer.

Krille.

Ländliches Charakterbild in 5 Akten mit theilweiser Dcnntzung elner Erzählung von

G. Sand von Charlotte Virch-Pseiffer.

Personen:
Vater Barbeaud, ,.Herr Kräht.
Mutter Barbeaud, !.Frau Lanz.
Landry, ) Zwillingsbrüder, /.Herr Schwemer.
Didier, s ihre Söhne, /.Herr Mvest.
Martinean, !.Herr Duon.

Etienne, ^ Bauern aus Cosse.Herr Brandhorst.
Collin, /.Herr Olbrich.
Pierre, l.Herr Kühne.
Die alte Fadet, 1.Frau Dietrich.
Fanchon Vivieux, ihre Enkelin, 1.Frau Droescher.
Manon, deren Pathe, /.Fräul. Grube.
Vater Caillard, ,.Herr Jdali.
Madelon, seine Tochter, t.Fräul. Schiffel.

Susette, ^ Bauern aus der Priche.Fräul. Bradsky.
Mariette, l.Fräul. Saldern.
Annette, s...Fräul. Bischofs.
Bauerinädchen und Bursche.

Der letzte Akt spielt ein Jahr später als die früheren Akte.
Ort: Cosse und La Priche, Dörfer im südlichen Frankreich. Zeit: 1836.

Zwischenakts-Musik:
1. Zwischenakt aus „Alinenrausch und Edelweiß" von Müller. 2. OkM8 1s3 Otiuwps, Idyll von

Godard. 3. xriQbswPisrs von Lacombe. 4. Ouvertüre zur „Ernte-Cantate" von Weber. 5. Brautlied
von Jensen.

Arauk: Frau Lübbe», Fräulein Weigel.
_ Beurlaubt: Fräulein Kuhlmanu, Herr Lorenz. _

» 8 8 « » K» r «18 « : "dE
Valconfitz I. Rang. . 3MK. — Pf.
Logenfch I. Rang. .3 - 60 -
Parquetslh.3 - 60 -

Parqnetlogensitz. . 3 Mir. 60 Pf.
MiltelplahII.Rangl - 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz . . . . l Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie. — - 50 -

Kajfenöffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang ^ 2 Uhr. Cnde7^ 2 Uhr.

Donnerstag, den 23. Januar 1890: Gastspiel des Fräulein Cornelia Rheinberger vom Stadtthcatcr
in Graz: Maria Stuart, Trauerspiel in 5 Aufzügen von Schiller.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 23. Januar 1890.

58. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Gastspiel
des Friinlein Cornelia Rheinberger

vom Stadttheater in Graz.

iunil

Trauerspiel in 5 Auszügen non Schiller.

Pers onen:
Elisabeth, Königin von England.Fräul. Schultheis.

Maria Stuart, Königin von Schottland, Gefangene in England.,. * . *

Robert Dudley, Graf von Leicestcr .' Herr Schwemer.

Georg Talbot, Graf von Shrewsbury.Herr Krähl.

Wilhelm Cecil, Baron von Burleigh, Großschatzmeister.Herr Fischer.

Graf von Kent.Herr Schreiber.

Wilhelm Davison, Staatssecretair.Herr Moest.

Amias Paulet, Ritter, Hüter der Maria.Herr Eichholz.

Mortimer, sein Neffe.Herr Taeger.

Drugeon Drury, zweiter Hüter der Maria.Herr Brandhorst.

Graf Aubespine, französischer Gesandter.Herr Jdali.

Graf Bellisvre, außerordentlicher Botschafter von Frankreich.Herr Kühne.

Okelly, Mortimer's Freund. Herr Olbrich.

Melvil, ihr Haushofmeister.Herr Seydelmann.

Hanna Kennedy, ihre Amme.Frau Dietrich.

Magaretha Kurl, ihre Kammerfrau.Fräul. Bischofs.

Eine Kammerfrau .Fräul. Grube.

Burgoyn.Herr Duon.

Offizier der Leibwache.Herr Kalisch.

Ein Page der Königin.Fräul. Rehme.

Französische und englische Herren. Trabanten. Hofdiener der Königin von England.

Diener und Dienerinnen der Königin von Schottland.

* * Maria Stuart Fräulein Cornelia Rheinberger als Gast.

Zwischenakts-Musik:
1. Motive aus „Jessonda" von Spohr. 2. Pavane Maria Stuart von Vasseur. 3. Ouvertüre zu „Hans Heiling"

voi^-Marschncr. 4. Losnss pittoreskes von Maffenet. 5. Trauermarsch von Chopin.

Krank: Frau Lübbe», Fräulein Weigel Beurlaubt: Fräulein Kuhlmanu, Herr Lorenz.

BalconsitzI. Rang
LogensitzI. Rang
Parquetsitz ....

3
2 „ 60 „
2 „ 60 „

Parquetlogensttz . .
Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang .

2^6 60
1 „ 75 „
1 60 ..

Parterresitz.
Amphitheater
Gallerie . .

, X. 30 ^
- „ 60 „

50..

Kassrnäffnnng lH >2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

5IV

N
L

Sonntag, de» 26. Januar I8S6: Gastspiel des Fräulein A. Bohrmann vom Residenztheater
in Hannover: Zum ersten Male: Der Hükteubesitzer, Schauspiel in 4 Akten von Ohnet.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 26. Januar 1890.

39. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direetor Fischer.

Gastspiel

des Fräulein Angela Bormann

vom Residenztheater in Hannover.
Zum ersten Male.

(1^6 Ihlaitrs äs ^orASS.)
Schauspiel in 4 Auhugen von Georges Olmet.

Personen:
Marquise von Beauchamp.Frau Dietrich.

deren Kinder
Herr Taeger.

* >«-
Octave,

Claire,

Baron von Pisfout. .Herr Mocst.

Baronin von Prsfont, Nichte der Marquise.Fräul. Schiffet.

Philippe Derblay.Herr Schiveiucr.

Suzanne, dessen Schwester.Frau Droeschcr.

Herzog von Bligny, Neffe der Marquise.".Herr Drocscher.

Moulinet.Herr Eichholz.

Athenais, dessen Tochter.Frnul. Weigel.

Bachelin, Notar.Herr Scydclmann.

von Pontac.Herr Lorenz.

Der Prnfcct.Herr Jdali.

Gvbert.... Herr Brandhorst.

Or. Servan. .Herr Olbrich.

l in Diensten der Marquise.
Brigitte, j .Frau Lanz.

Ein Arbeiter ) . c- 5 ^ Herr Duon.
> nn Hause Derblay's ^

Ein Diener ) ^.Herr Lubbcn.

Claire Fräulein Angela Vormann als Gast.
Zwischenakts-Musik:

l. Festmarsch von Manns. 2. ?risrs ä In Nuclorrvs von Lange. 3. Fest-Ouvertüre von Lortzing. 4. Motive

aus Tanuhäuscr von Wagner.

Hirn«!» <l< ii, A. Villau«;« Ltt HLinut«;».
Krank: Frau Lnbben Beurlaubt: Fräulein Saldern.

LL 8 8 S IL p I S L 8 v.
BalconsitzI. Rang .
Logensitz I. Rang .
Parquetsitz.

3 ^
2 „ 60 „
2 „ 60 „

Parquetlogensitz . .
Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang .

2 ^ 60

1 „ 75 „

1 „ 60 „

Parterresitz.
Amphitheater
Gallerie . .

1 . /< 30 ^
— „ 60 „
— 5l>

Klifftiiöffnmlg 8'jz Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende Wc» 18 Uhr.
Dienstag, den 28. Januar 1890: Der Leibarzt, Lustspiel in 4 Akten von L. Günther.

6^

^chulzcschc Hvf-Buchdruckerci in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 28. Januar 1890.

60 . V o r st e l l u ri g im Abonnement.
Regie: Herr Director Fischer.

Lustspiel in 4 Akten (mit Benutzung einer Riehl'schen Idee) von Leopold Günther.
Personen:

Fürst Alfred.Herr Taeger.

Fürstin Elisabeth Asalow, seine Schwester.Fränl. Weigel.

Alice.Frau Droescher.

von Walden, Oberjägermeister.Herr Krähl.

Emilie Hainwald, seine Nichte.Fränl. Schisfel.

Baron von Palsow, Hofmarschall.Herr Fischer.

Bernhard von der Recke, sein Neffe.Herr Moest.

vr. Müller, Leibarzt.Herr Schwemer.

Ulrich, Kaufmann und Vorsitzender im Bürger-Ausschuß.Herr Eichholz.

Frau Kleinschmidt, Wirthschasterin bei vr. Müller.Frau Lanz.

Anna, ihre Nichte.Fränl. Saldern.

Line, Mädchen bei Frau Kleinschmidt.Fräul. Bischofs.

Ein Mädchen...Fräul. Bradsky.

Ein kleiner Knabe.Albert Danncberg.

Ein Förster.Herr Lorenz.

Ein Lakai.Herr Duon.

Deputirte. Lakaien. Dienerschaft der Fürstin.

Ort der Handlung: Eine kleine Residenzstadt.

Zwischen dem 2 . und 3. Akte liegt ein Zeitraum von 6 Tagen.

Zwischenakts-Musik:
1 . Nach der Heimath, Marsch von Pauling. 2 . Fackeltanz von Manns. 3. Saitenzauber, Walzer von

I. Resch. 4. Auf der Bastei, Polka von Weiß.

<I< m A. I*L»U 8 « von LO Minuten.
Krank: Frau Lübben.

r» 8 8 « « y» r « i 8 « :
Nalconsltz I. Rang .
Logensch I. Rang.
Parquetsih .

. 3 MH.—Pf.

.8 - 60 -

.8 - 60 -

parquetlogensch. . 3 Mir. 60 Pf.
MittelplahII.Rang 1 - 75 -
Fogenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterrcsih . .
Amphitheater .
Gallerte ....

. . i Mh. :;o Ps.

. . - - 60 -

. . — - 50 -

Lrajfenöffnung Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9' 2 Uhr.

Die Abonnementsbillette für die 4. Serie (-4Z 6 l bis 80) sind am Mittwoch den 29. Jan. 1890,

Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags 8^/2 bis 5 Uhr im Thcaler-Bureau in Empfang zu nehmen.

Im Theater gefunden: 1 Opernglas mit Futteral. 1 Fächer. 1 schwarzer Kragen.
Donnerstag, den 30 Januar 1890: Die Grille, ländliches Charakterbild in 5 Akten von CH. Virch-Pseiffer.

Schulzesche Hos-Buchdruckerci in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 30. Januar 1890.

61. V o r st e 1 l u ir g im Abonnement.
Regie: Herr Director Fischer.

O
Ländliches Charakterbild in 5 Akten mit theilmeiser Vemchung einer Erzählung von

G. Sand, von Charlotte Mrch-Pfeiffer.
Personen:

Vater Barbeaud, ,.Herr Krähl.

Mutter Barbeaud, !.Frau Lanz.

Landry, ) Zwillingsbrüder, l.Herr Schwemer.

Didier, ) ihre Sühne, /.Herr Moest.

Martinean, !.Herr Duon.

Etienne, > Bauern aus Cvsse.Herr Brandhorst.

Cvllin, /.Herr Olbrich.

Pierre, l.Herr Kühne.

Die alte Fadet, I. Frau Dietrich.

Fanchon Vivieux, ihre Enkelin, 1.Frau Droescher.
Mauon, deren Pathe, /.Fräul. Grube.

Vater Caillard, >.Herr Lorenz.

Madelon, seine Tochter, /.Frtiul. Schiffel.

Susette, l Bauern aus der Priche.Fräul. Bradsky.

Mariette. l.Fräul. Bischoff.

Annette, s.Fräul. Rehme.

Bauermädchen und Bursche.

Der letzte Akt spielt ein Jahr später als die früheren Akte.

Ort: Cvsse und La Priche, Dörfer im südlichen Frankreich. Zeit: 1806.

Zwischenakts-Musik:
1. Zwischenakt au? „Almenrausch und Edelweiß" von Müller. 2. Daus Iss Ollawps, Idyll von

Gvdard. 3. Aubaäs xrintwiiMsrs von Lacombe. 4. Ouvertüre zur „Ernte-Cautate" von Weber. 5. Brautlied
von Jeusen.

A»«ll» L. I*LLi>8« v«»i> IO sUliiirtSir.
Krank: Frau Lübben. Beurlaubt: Fräulein Salderu.

ikr» 8 8 « « I» I»« i 8 « :
Nalconsitz I. Rang. . 3MIr. —Pf.

Logensitz I. Rang. .3 -- 60 -

Parquctsitz.2 - 60 -

parquetiogensitz. . 2 Mir. 60 Pf.

Mitteiplatzll.Rang 1 - 75 -

Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz . . . . l Mir. 30 Pf.

Amphitheater... - - 60 -

Gallerte.— - 50 -

Kassenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^2 Ahr.
Freitag, den 31. Januar 1890: Das Schützenfest, Schwank in 3 Akten von Misch und Jncvby.

Hierauf: Das Schwert des Damocles, Schwank in 1 Akt von G. zu Putlitz.

Schulzesche Has-Vuchdruckerci in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 31. Januar 1890.

62. Vorstellung im Abonnement.

Das Schützenfest.

Schwank in 3 Akten von Robert Misch und Wilhelm Jocoby.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Lorenz Sommerfeld, Rentier.
Charlotte, seine Fraa.
Karl Engelbert, Kaufmann.
Clara, seine Frau.
Cäsar Krause, Weinreisender.
Ernestine Bleibtrcu, eine junge Wittwe . .
Bertha Krön, Clara's Cousine.
Johannes Laemmel.
Fritz Zeisig, 8buä. gur.
Nenner, Geheimpolizist.
Wachsmann, Besitzer des Hotels „Rautenbusch
Lina, Dienstmädchen bei Engelbert's . . .
Brose, Berliner, i.
Heidelbach, Sachse. I . . .
Moderegger. - Ober- Schutzen
Weilhammer, s Bayern, ).
Gleichen.
Paul, Kellner im „Rautenbusch" . . . .
Ein Gast.
Ein Schutzmann.
Ein Dienstmann.
Schützen. Gäste. Kellner.

Pers ouen:
Herr Eichholz.
Frau Dietrich.
Herr Schwemer.
Fränl. Kuhlmann.
Herr Droescher.
Fräul. Weigel.
Fräul. Bradsky.
Herr Carell.
Herr Moest.
Herr Brandhorst.
Herr Lorenz.
Fräul. Horst.
Herr Jdali.
Herr Seydelmann.
Herr Krähl.
Herr Nigrini.
Fräul. Schisfel.
Herr Olbrich.
Herr Kalisch.
Herr Bernhard.
Herr Duon.

Zeit: Gegenwart. Ort der Handlung: Eine Großstadt.
Die beiden ersten Akte spielen am Nachmittage eines Tages, der letzte am Vormittag des folgenden.

Hierauf:

Das Schwert des Danwcles.

Schwank in 1 Akt von G. zu Pntlitz.

Regie: Herr Maxim. Carell.

Personen:
Kleister, Buchbindermeister.Herr Carell.
Selma, seine Frau.Frau Lanz.
Philippine, seine Tochter.Fräul. Schiffel.
Fritz, Lehrjunge.Fräul. Horst.
Karl Stahlfeder, Elementarlchrer.Herr Moest.

Zwischenakts-Musik:
1. Steinmetz-Marsch von Heyer. 2. Geistesfunken, Polka von Waldteufel. 3. Frühlingssänger, Walzer von Herrmann.

4. Ouvsrburs von Kelcr-Bela.

lVnoI» «l<in L. I*»N8« von LO HUnuton.

Krank: F

BalconsitzI. Rang . . 3 ^ ^
Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

rau Lübbeu Beurlaubt: Fräulei

Parquetlogensitz ... 2 ^ 60
Mittelplatz II. Rang . 1 „ 75 „
Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

u Saldern.

s«. "dk
Parterresitz.1 30 3
Amphitheater .... — „ 60 „
Gallerte.— „ 50

Kalsenöffimiig 6'- Ahr. Aufing 7 Uhr. Ende 9' - Uhr.
Sonnlag, den 2. Februar 1890: Therese Kroues, Genrebild mit Gesang in 3 Akten von Haffner.

Schulzesche Hos-Äuchdrmterei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 2. Februar 1890.

63. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Therese Kranes.

Genrebild mit Gesang und Tanz in 3 Akten von Carl Haffner. Musik von A. Müller.
(Dirigent: Herr Hofconcertm elfter Manns.)

Personen:
Therese Krones, s.Fräul. Horst.

Sartmy, Director des Lcopold-

städter Theaters, ,.Herr Kühne.

Ferdinand Raimund, ^ l.Herr Eichholz.

Ignaz Schuster, s I .Herr Duon.

Korntheuer, f I .Herr Moest.
-r - ' Schau- I 7 s.

Tomaselli, l ^ .Herr Stein.
^ i ) Mitglieder des Leopoldstädter Theaters '

Kemetner, 1 / .Herr Kalisch.

Landner, / .Herr Greve.

Rainoldi, Bakletmcister, i .Herr Schreiber.

Demviselle Huber, Schauspielerin, I .Fräul. Schisfel.

Heloise, l.Frau Lübben.

Hermine, I.Fräul. Grube.

Bianca, .Fräul. Rehme.

Wenzel Müller, Kapellmeister, .Herr Nigrini.

Doberauer, Theaterfcldwebel.Herr Mohr.

Wenzel, Theaterarbeiter.Herr Greve.

Sevrs.Herr Droescher.

Paul, dessen Diener.Herr Kalisch.

Gabriele, Tochter eines Gartcninspectors.Fräul. Bradsky.

Madame Herbst, Wittwe, Theresens Tante.Frau Lanz.

Leopold, Maler, ..Herr Taeger.

Adalbert, / ihre Kinder...> ^
Kl. Danneberg.

Christine, ^.>

Ehrenzweig, ) Schauspieler einer kleinen Provinz-Bühne - - - - Herr 3dali.
Malwma, spater Madame Ehrenzweig, ) ^ .... Frau Olbrich.

Hamlet, Malwinen's Sohn.Willy Danneberg.

Or. Würger, Theaterarzt.Herr Brandhorst.

Peter Wolf, Wucherer.Herr Seydelmann.

Hahn, Gerichtsvollzieher.Herr Bernhard.

Anton, Raimunds Diener.Herr Lübben.

Joseph, Marqueur.Herr Schreiber.

Ein Mann in der Arbeitsjacke.

Zwei Männer in Blousen.

Herren und Damen. Schauspieler. Tänzer und Tänzerinnen. Choristen. Gecichtspersonen. Wache. Landleute. Bediente.

Der 1. Akt spielt in einer kleinen Provinzialstadt. Der 2. in Wien um 5 Jahre später als der erste, und der 3. in Wien

und Dornbach um einige Wochen später als der zweite.

Zwischeuakts-Musik:
1. Elsaß-Lothringer Marsch von Kohmann. 2. Emma, Polka-Mazurka von Heyer. 3. Ouvertüre zu „Berlin wie

eS weint und lacht" von Conradi.

A. Uri« von» LO HI1i»>rt«ll>.

Beurlaubt: Herr Carell.

BalconsitzI. Rang
Logensitz I. Rang
Parquetsitz

3 ^
2 „ 60
2 .. 60

Parquetlogensitz . .
Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang .

2^- 60

1

1

75
60

Parterresitz.1 30 ^
Amphitheater .... — „ 60 „
Gallerte.— „ 50 „

Kaffcnäffiumg 61- Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
NE" Der Billet-Nerkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Dienstag, den 4. Februar 1890: Durchs Ohr, Lustspiel in 3 Akten von Jordan. Hieraus: Die Dienstboten,

Lustspiel in 1 Akt von Bendix.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Heute63.Vorstellung.

GroHerzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 4. Februar 1890.

Heute 6^» Vorstellung im Abonnement,

wegen Erkrankung des Herrn Schwemer Natt der angekündlgten Vorstellung:

Regie: Herr Director Fischer.

Bürgerlich und Romantisch.
Lustspiel in 4 Akten von Dauernfeld.

Personen:
Präsident von Stein.Herr Kräht.
Baron Ringelstern.Herr Droescher.
Rath Zabern.Herr Eichholz.
Die Räthin.Frau Lanz.
Cäcilie...Fräul. Bradsky.
Fritz.Heini Mohr.
Sittig.Herr Kühne.
Katharine von Roten.Fräul. Weigel.
Ernestine.Fräul. Saldern.
Unruh.Herr Seydelmann.
Samuel .Herr Nigrini.
Babette.Fräul. Bischofs.
Kammerdiener des Präsidenten .Herr Brandhorst.

Die Handlung spielt an einem Brunnen- und Badeort und dauert drei Tage.

Zwischenakts-Musik:
1. Jubiläums-Marsch von Herz. 2. Air äs Lallst von Massenet. 3. Ehret die Frauen, Walzer von

Strauß. 4. Irrlichter Galopp von Carl.

2. von LO

Krank: Herr Schwemer. Beurlaubt: Herr Carell.

IW" » 8 8 «I» I» r « » 8 « : -WU
Ralconsitz I. Rang. . 3MH. —Pf.
Fogeiifltz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetsitz.2 - 60 -

Parqnetlogenfitz. . 2 Mit. 60 Pf.
MittelplahII.Rangl - 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz . . . . t Mil. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Kajsenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9' - Ahr.
Mittwoch, den 5. Februar 1890: 9. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige, Anfang 4^2 Uhr:

Therese Krones, Genrebild mit Gesang in 3 Akten von Haffner.

Schulzesche Hos-Vuchdruckerci i» Oldenburg.

Heute63.Vorstellung.



Mittwoch, den 5. Februar 1890.

S. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 - Uhr
Regie: Herr Direktor Fischer.

Therese Krone

Genrebild mit Gesang und Tanz in 3 Akten von Carl Haffner. Musik von A. Müller.
(Dirigent: Herr Hofconcertm elfter Manns.)

Schau¬

spieler,

Therese Kranes,

Sartmy, Director des Lcopold-

städter Theaters,

Ferdinand Raimund, ^

Ignaz Schuster, /

Korntheuer,

Fermier,

Tomaselli,

Kemetner,

Landner,

Rainoldi, Balletmeister,

Demoiselle Huber, Schauspielerin, ^

Heloise,

Hermine,

Bianca,

Wenzel Müller, Kapellmeister,

Personen:

Mitglieder des Leopoldstädter Theaters

Fräul. Horst.

Herr Kühne.

Herr Eichholz.

Herr Duon.

Herr Moest.

Herr Olbrich.

Herr Stein.

Herr Kalisch.

Herr Greve.

Herr Schreiber.

Fräul. Schiffel.

Frau Lübben.

Fräul. Grube.

Fräul. Rehme.

Herr Nigrini.

Schauspieler einer kleinen Provinz-Bühne

Herr Taeger.

> Kl. Danneberg.

Herr Jdali.

Frau Olbrich.

Doberauer, Theaterfcldwebel.Herr Mohr.

Wenzel, Theaterarbeiter.Herr Greve.

Sevrs.Herr Droescher.

Paul, dessen Diener.Herr Kalisch.

Gabriele, Tochter eines Garteninspectors.Fräul. Bradsky.

Madame Herbst, Wittwe, Theresens Tante.Frau Lanz.

Leopold, Maler, l ...

Adalbert, ! ihre Kinder >

Christine, ^

Ehrenzweig,

Malwina, später Madame Ehrenzweig,

Hamlet, Malwinen's Sohn..Willy Danneberg.

vr. Würger, Theaterarzt.Herr Brandhorst.

Peter Wolf, Wucherer.Herr Seydelmann.

Hahn, Gerichtsvollzieher.Herr Bernhard.

Anton, Raimunds Diener.Herr Lübben.

Joseph, Marqueur.Herr Schreiber.

Ein Mann in der Arbeitsjacke.

Zwei Männer in Blousen.

Herren und Damen. Schauspieler. Tänzer und Tänzerinnen. Choristen. Gecichtspersonen. Wache. Landleute. Bediente.

Der 1. Akt spielt in einer kleinen Provinzialstadt. Der 2. in Wien um 5 Jahre später als der erste, und der 3. in Wien

und Dornbach um einige Wochen später als der zweite.

Zwischenakts-Musik:
1. Elsaß-Lothringer Marsch von Kohmann. 2. Emma-Polka-Mazurka von Heyer. 3. Ouvertüre zu „Berlin wie

es weint und lacht" von Conradi.

lVr»vIi A. voll LO HZiLiiiitvu.
Krank: Herr Schwererer.

' ^ WM"

Balconsitz I. Rang - . 3 ^

Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetlogensitz ... 2 ^ 60

Mittelplatz II. Rang . 1 „ 75 „

Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

s«. "MC

Parterresitz . 1 . /< 30 -s

Amphitheater .... — „ 60 „

Gallerie. „ 50

Kalscnöffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4'- Uhr. Ende gegen 7 Uhr.
Der Billet-Verkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Donnerstag, den 6. Februar 1890: Zum ersten Male: Manfred, dramatische Dichtung in 3 Akten von

Lord Byron; Musik von Robert Schumann.

Schulzcsche Hos-Buchdruckerci in Oldenburg.



Heute64.Vorstellung.

Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 6. Februar 1890.

Heute 64» Borstellung im Abonnement.

Regie: Herr Director Fischer.

NW- Zum ersten Male. "WU

Manfred.

Dramatische Dichtung in 3 Akten von Lord Byron. Musik von N. Schumann.
(Dirigent: Herr Hofconccrtmeistcr Manns.)

Personen:
Manfred.
Gemscnjäger.
Abt van St. Mauritius.

He« ^ Manfred's Diener ' ' ^ ^
Alpenfee.
Ahriman.
Nemesis .
Erscheinung der Astarte.
Ein weiblicher Geist.
1. ).
2. > Parze.
3. ).

2 ° ^ Dämon
Luft- und Erdgeister.
Die Todsünden: Geiz. Wollust. Neid. Völlerei. Mord.

Herr Fischer.
Herr Eichholz.
Herr Scydelmann.
Herr Jdali.
Herr Olbrich.
Fräul. Weigel.
Herr Krähl.
Fräul. Schultheis.
Fräul. Knhlmann.
Fräul. Horst.
Frau Lanz.
Frau Olbrich.
Fräul. Schiffel.
Herr Lorenz.
Herr Brandhorst.

2. von 16

Krank: Herr Schwemer.

IW" li » 8 8 v « p r « i 8 « : "dU

Nalconsitz I. Nang. . 3Alk. — ps.

tsogensitz I. Nang. .2 - 60 -

parquetlih.2 - 60 -

parquetlogenfitz. . 2 Alk. 60 Pf.

Alittelplatzll.Nang 1 - 75 -

Oogenfitz II. Rang 1 - 60 -

parterrelltz .... 1 Alk. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Rajsenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nach 9 Ahr.
Freitag, den 7. Februar 1889: 4. Abonnements-Concert der Großhcrzoglichen Hoskapelle.

Schulzesche Hos-Änchdrinterei in Lldenbnrg.

Heute64.Vorstellung.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 9. Februar 1390.

66. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Der

Rattenfänger von Hameln.

Weihnachts-Märchenin 3 Akten (10 Aildern) nach Sprenger's Geschichte und Ehrich's Chronik
der Stadt Hameln frei bearbeitet von C. A. Görner.

Musik von E. Catenhusen.
(Dirigent: Herr Hofconcertm eister Manns.)

Personen:

Henricus Gruelhvlt, Bürgermeister Herr Eichholz. Frau Stange . . . . Frau Dietrich.

Hildelinde, seine Tochter . . . Fräul. Knhlmann. Jctterl, deren Tochter Fräul. Grube.

Martha, seine Haushälterin. . . Frau Lanz. Bötticher, Bäcker . . . Herr Brandhorst.

Burkard Nupper, ein reicher Kauf- Tina, dessen Tochter . . Fräul. Saldern.

mannssohn aus Bremen . . . Herr Tacger. Hackebeil, Knochcnhauer . Herr Schreiber.

Matthäus Fastcndinck, Rathsherr und Philipp, sein Geselle. . Herr Olbrich.

Apotheker .......

Franz, sein Sohn.

Herr Jdali.

Fränl. Bradsky.

Lupus, I
Rathsherren

Stenekcn, )

Herr Nigrini.

Herr Greve.

Poppcndick, Nathsherr und Wein- Pusterich, Rathsschreiber. Herr Kalisch.

Händler. Herr Kühne. Rumpel, Rnthsdiener Herr Carell.

Jacobäa, j ...

M,.,, »M

Fräul. Schiffe!. Tobias, der Klosterbruder Herr Stein.

Emilie Wilms. Hauer, Schulgesellc . . Herr Lübben.

Wolfgang Bütner, Rathsherr und Peter Wippe, ein Schulknabe . . Albert Danneberg.

Gewürzkrämer. Herr Krähl. Der Schcnkwirth . . . Herr Mohr.

Liesa, seine Tochter. Alma Danneberg. Die Schcnkwirthin . . Frau Eichholz.

Klaus Nodewald, Rathsherr und Ein Bürger . . . . Herr Mvest.

Brauer. Herr Bernhard. Ein Schulknabe . . . Ferdinand Danneberg.

Johann, sein Sohn. Adolf Mohr. 1. j

^ ^ Schulmädchen

Marie Wilms.

Gretel, seine Tochter. Fräul. Bischofs. Adeline Tomßen.

Heinz, Sackpfeifer und Rattenfänger Herr Droescher. Ein ganz kleiner Knabe . Willy Danneberg.

Nolle, Schuster. Herr Lorenz.

Frau Rolle. Frau Olbrich.
Schulknaben und Schulmädchen. Patrizier-Frauen und

Frischer, Schneider. Herr Seydelmann. Mädchen. Bürger. Handwerker. Bürger-Frauen und

Stange, Schmidt. Herr Duon. Mädchen. Knechte. Schaarwache.

Ort der Handlung: Hameln. Zeit: 1284.

V. v«ii 16 HILiiutvn.

Neue Dekorationen von Herrn Hof-Theater-Maler Mohrmann. Maschinerien von
Herrn Hof - Theater - Maschinenmeister Duphorn. Neue Costume. Reqnifiten von

Herrn Mohr.

Balconsitz I. Rang , . 3 ^

Logensitz I. Rang . . 2 „ 00 „

Parquetsitz.2 „ 00 „

Parquctlogensitz ... 2^00^

Mittelplatz II. Rang . 1 „ 75 „

Logensitz II. Rang . . 1 „ 00 „

Parterresitz.1 . /<( 30 ^

Amphitheater .... — „ 00 „

Gallerie. „ 50 „

Kasseiiöffitiiiiz 7" Uhr. Anftiis 7 Uhr. Cude 10 Uhr.
Der Biltct-Acrkaus findet iai Vestibüle des Theaters statt und zwar:1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von ll bis 1 Uhr.

2. an Sonn- und FesttagenVormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittagsvon 3 bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungenfür Auswärtige Vormittags von IO bis 12 Uhr und Nachmittagsvan 3 Uhr an.

Dienstag, den 11. Februar 1890: Aus der Brautsahrt, Lustspiel in 4 Akten von Bürger.

Tchnlzeschc Haf-Buchdruckcrei in Oldenburg. ,



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.

Zwischenakts-Musik:
1. Jubiläum-Marsch von Herz. 2. Ouvertüre zu „Die lustigen Weiber" von Nicolai. 3. Am Neckar¬

strand, Walzer von Millöcker. 4. Zwischenact aus „Carmen" von Bizet.

Ralconlitz I. Rang. . 3Ä1K. —ps. parquetlogenlitz. . 2 Mk. 60 ps. parterrelltz .... 1 Mir. 30 Pf.

Oogensttz I. Rang. . 2 -60- Mittelplatz II. Rang 1 - 75 - Amphitheater...— -60-

Im Theater gefunden: 1 Fächer. 1 Paar waschlederne Handschuhe.1 rothwoüenes Halstuch.
1 Weißes Taschentuch, gez. O. I Zeugarmband. I Brille, l Muff.

Mittwoch, den 12. Februar 1890: Mit aufgehobenemAbonnement,zu ermäßigten Preisen: Der
Rattenfänger von Hameln, Weihnachts-Märchen in 3 Akten (10 Bildern) nach Sprenger's Geschichte und
Ehrich's Chronik der Stadt Hameln frei bearbeitet von C. A. Görner. Musik von E Catenhusen.

Dienstag, den 11. Februar 1890.

67. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Auf der Brautfahrt.

Lustspiel in 4 Akten von Hugo Bürger.

Personen:
Frau Delmont.
Robert, ihr Sohn.
Marie, ihre Tochter.
Paul Gersdorff.
von Saint Foye.
Heinrich Potter.
Sophie, seine zweite Frau . . .
Hildegard, seine Tochter erster Ehe
Miß Cragg, deren Erzieherin . .
Franz Hollmann, Secretair bei Potter

Herr Eichholz.
Fräul. Weigel.
Fräul. Bradsky
Frau Dietrich.
Herr Moest.
Herr Schreiber.
Herr Lorenz.
Fräul. Grube.
Fräul. Saldern,
Herr Lübben.
Frau Eichholz.

Fräul. Schultheis.
Herr Kühne.
Fräul. Kuhlmann.
Herr'.Droescher.
Herr Jdali.

^ Dame
Benedict, Potter's Diener.
Eine Wirthin.
Gäste. Ein Kofferträger. Diener u. s. w.

Das Stück spielt in unserer Zeit in dem Badeort Sauet Moritz.

3. I*r»u8« v«»o 16 Wliniitvii

HM" "WU

parqueblitz 2 - 60 - Oogensitz II. Rang 1 - 60 - Gallerie. . . . 50 -

Kajfenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9'^ Ahr

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Aafang4‘|2Ulir
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 12. Februar 1890.

Mit aufgehobenem Abonnement.
HE" /.li cniiäKMglt‘11 l'reisen. -WE

Anfang 4% Uhr.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Der

Rattenfänger van Hameln.

Weihnachts-Märchenin 3 Akten (10 Bildern) nach Sprenger's Geschichte und Ehrich^g Chronik
der Stadt Hameln frei bearbeitet von C. A. Görner.

Mustk von
(Dirigent: Herr H

Per
Henricus Gruelholt, Bürgermeister Herr Eichholz.
Hildelinde, seine Tochter . . . Fräul. Kuhlmann.
Martha, seine Haushälterin. . . Frau Lanz.
Burkard Rupper, ein reicher Kauf-

mannssohnaus Bremen . . . Herr Tacger.
Matthäus Fastendinck, Rathsherr und

Apotheker. Herr Jdali.
Franz, sein Sohn. Fräul. Bradsky.
Poppendick, Rathsherr und Wein-

Händler. Herr Kühne.
Jaevbän, i ... Fräul. Schiffel.

seine Tochter
Rösel, s ... Emilie Wilms.

Wolsgang Bütuer, Rathsherr und
Gewürzkrainer . . . . . . Herr Krähl.

Liesa, seine Tochter. Alma Danneberg.
Klaus Rodewald, Rathsherr und

Brauer. Herr Bernhard.
Johann, sein Sohn. Adolf Mohr.
Gretel, seine Tochter. Fräul. Bischofs.
Heinz, Sackpfeifer und Rattenfänger Herr Droescher.
Rolle, Schuster. Herr Lorenz.
Frau Rolle. Frau Olbrich.
Frischer, Schneider. Herr Seydelmann.
Stange, Schmidt. Herr Duon.

Ort der Handlung

E. Catenhusen.
fconcertmeister Manns.)

s o u e n:
Frau Stange. Frau Dietrich.
Jctterl, deren Tochter .... Fräul. Grube.
Bötticher, Bäcker. Herr Brandhorst.
Tina, dessen Tochter. Fräul. Saldern.
Hackebeil, Knochcnhauer.... Herr Schreiber.
Philipp, sein Geselle. Herr Olbrich.
Lupus, ) . . .

Rathsherren
Stenekeu, ) ...

Herr Rigrini.
Herr Greve.

Pusterich, Rathsschreiber.... Herr Kalisch.
Rumpel, Rathsdiener .... Herr Carcll.
Tobias, der Klosterbruder . . . Herr Stein.
Hauer, Schulgesellc. Herr Lübben.
Peter Wippe, ein Schulknabe . . Albert Danneberg.
Der Schcnkwirth ...... Herr Mohr.
Die Schenkwirthin . . . . . Frau Eichholz.
Ein Bürger. Herr Moest.
Ein Schulknabe. Ferdinand Danneberg.
1. ) . Marie Wilms.
9 | Schulmädchen AdelineTomßen.
Ein ganz kleiner Knabe .... Willy Danneberg.

Schulknaben und Schulmädchen. Patrizier-Frauen und

Mädchen. Bürger. Handwerker. Bürger-Frauen und

Mädchen. Knechte. Schaarwache.

Hameln. Zeit: 1284.

ei9
*

IVacli dem 8. Bilde Pause von IO Minuten.

Neue Deeorationen von Herrn Hof-Theater-Maler Mohrmann. Maschinerien von
Herrn Hof - Theater - Maschinenmeister Duphorn. Neue Costume. Requisiten von

Herrn Mohr. _

PF* Kassenpreise.
Balconsitz I. Rang . . 1 JC. 60 J
Logensitz I. Rang . . 1 „ 30 „
Parquetsitz.1 „ 30 „

Parquetlogensitz . .
Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang .

1 JC. 30 J
1 U II
1 II II

Parterresitz.
Amphitheater . . . .
Gallerie.

— H. 75 4
— „ 40 „
— „ 30

fenlfniöffnmig 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang i% Uhr. Ende nach 7'i Uhr.
_ Freiplätze haben zu dieser Vorstellung keine ISültigkeit.

Der Billelvcrkaus zu dieser Vorstellung findet am Mittwoch, den 12. d. M., Bvrmittigs von 11 dis 1 und
Nachmittagsvon 3 Uhr an im Vestibüledes Theaters statt. _

Donnerstag, den 13. Februar >890: Therese Krones, Genrebild mit Gesang und Tanz in 6 Akten von Carl
Haffner. Musik von A. Müller.

SchulzescheHos-Buchdruckere!in Oldenburg.
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@roper30gttd)e£ gljeater tn Dtbenöurg.
Donnerstag, bcu 13. Jfekitar 1890.

<>8« 2$oijtelluuq int 9Hi<mucment.

Siegte: ^err ^ircctor g?ifcf)er.

Cljcr cfc Jirrntp.

(Scmrelult) mit (ßcfana tttti» Saiti tu 3 SUiteit ooit (Karl Ijafftttr.
Htuftk ooit Bfiüer.

(Dirigent: .'perr §ofconcertmeifter SltannS.)

e v f o tt e tt:
Stjerefe ®rone§, \ graul. ftnrft.
©arten!), ®irector bc§ Senpolbftnbter$(jeuter§, | .fperr Sfiitjne.
gerbinanb 31aimnnb, j I §err @id)f;o(j.
Sguaj ©dufter, i i £>err ®uan.
Sorntfjeucr, f I §err fflloeft.
germier, ©djaufpieter, J ... §crr OlOvtcI).
®pmafetli, 1 1 Öevr ©teilt.
®emetner, l \ ätfitgtieber bc§ Seopptbfläbtcr3Tfjeater§. . . Jperr ^atifdj.
Sanbner, / / §err ©rePe.
3tainolbi, Saüctmeifter, 1 £>crt ©cfjveiber.
®emui[etle §uber, ©djaiifpicterin, 1 gräul. ©d)iffet.
§ctoiye, i grau 2iibbcn.
Termine, j gräut. ©rube.
93ianca, ) graut. 3tefjme.
SSenjet 5DiüCtcr,®npctlmeifter, / Jperr -Dtigrini.
®oberaucr, Sfjeaterfclbmebet §crv SD?of)V.
SBeitjel, SEfjeaterarbeiter ,s £>erc ©vebc.
©ePre §err ®roefd)er.
tßaut, bcffeii SDiener § Crr S'ntifdj.
©abriete, ®od)ter eiue§ ©arieninfpector§ graut. SrabSfi).
SOtabame §erbft, SGSitltne, ®fjerefen§ ®ante grau 2aity.
Seoputb, totaler, \ jjperv Snegcr.
Stbatbert, \ it)re fö'iuber )

©(jrifline ) J ® a,mc&erfl -
ef;ren ätt»etg. | . . „ , £>crt Sbati.
SKatipina, fpäter SRabame C$rcujn>eig, | ^»^ter *Pn>Ptn4.Su&ne gvau 0(Ddcl) .
Hamlet, tOtatwiucu'3 ©otjn SüöiDtl; ®aunebccg.
Dr. Söiirger, Stjeaterarjt tperr Sranbfjorft.
tßeter SBotf, SBuc^erer §err ©cljbetmann.
§af)n, ©eric^t§pplfjie^er fperr Serntjarb.
Stutou, 31aimunbS ®iener tjperc ßübben.
gpfepf), Sftnrqueur §err ©Treiber.
©in tOtaun iu ber 2Irbeit§jacfe.
giuei $Dtcinner in Staufen.
getreu uub Samen, ©djaufpiefer. Sänjer unb Säiijeiinnen. ©t)uriften. ©erid)t»perfpnen. 2)3 idje- Sanblente. Sebiente.
®cr 1. 9t!t fpiett in einer flehten tßrnbinjintftabt. ®er 2. in SBien um 5 gafjre fpäter at§ ber erfte, unb ber 3. in SEBien

unb ®urubnd; um einige SBadjen fpäter at8 ber jlueite.

3 U» i f d) e tt <t f t 3 = 9JI u f t f:
1. ®lfof3=Sot(jringer SOtarfd) bau Sfafjmann. 2. ©nuua=if3oIfn=9Jta^uvfa Pan £>et)er. 3. DuPerture ju „Sertin luic

e3 lueint unb lad)t" Pan ©pnrabi.

J\acli dem 2. Akte Pause von JLÖ i^Iiiiuten.

PT" Ki
Salconfitj I. Slang . . 3 JC. — ^
Sogcnfitj I. Slang . . 2 „ 00 „
^arquctftl) 2 „ 00 „

assenpreii
^arquetlogenfi^ ... 2JC. 00
SJmtelptatin. Slang . 1 „ 75 „
Sogcnfitj II. Slang . . 1 „ 00 „

se. -Pi
^3arterrefit^ 1 JC. 30 J
3lmp[)it^catcr .... — „ 00 „
©alleric „ 5 0 „

inffriiDfiiuiig 6 1 , 11 hr. Infug 1 Il)t. (fiik gegen 10 |llir.
I?®gr ®er Söitlet=sl5crfnilf finbet im Seftibulc bc§ ®f)cater§ fiatt unb jtDar:

1. an beu Sfjeatertagenber SBadje SurmiitagS Pun 11 bi§ 1 Ufjr.
2. au ©ann^ unb gefttagen SormittagS Pon 12 bi§ 1 llfjr unb 9ta^mittag§ Pon 3 bi§ 5 lt()r.
3. an ben Sagen ber Sarftettuugen für 2tu§roärtigeSormittag§ Pun 10 bi§ 12 lUjr unb 91ac|mittag§ Pon 3 Utjr an.

gveitag, bcit 14. gebruar 1890: SSidttfreb, broutitifdje ®id)tung iu 3 ütfteu Puit Sqrüit. OJiufif Puu ©cfpunanu.

w(f)ti(jejd)c yäuf.'Sud)brurfereiin Olbeuburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 14. Februar 1890.

69. Borstellung im Abonnement.

RegieHerr Director Fischer.

Manfred.

Dramatische Dichtung iu 3 Akten von Ford Byron. Musik von N. Schumann.

(Dirigent: Herr H ofc oncertmeister Manns.)

Personen:

Manfred.

Gemsenjäger.
Abt von St. Mauritius.

Manuel, ) Manfred's Diener
Hermann, ) " .

Alpenfee.

Ahriman...

Nemesis .

Erscheinung der Astarte.

Ein weiblicher Geist.

2. i Parze.
3. 1.

2 ° ^ Dämon

Luft- und Erdgeister.

Die Todsünden: Geiz. Wollust. Neid. Volleren Mord.

Herr Fischer.

Herr Eichholz.

Herr Seydelinann.

Herr Jdali.

Herr Olbrich.

Fräul. Weigel.

Herr Krähl.

Fräul. Schultheis.

Fräul. Kuhlmann.

Fräul. Horst.

Frau Lanz.

Frau Olbrich.

Fräul. Schiffcl.

Herr Lorenz.

Herr Brandhorst.

<l<nr 2. ll*r»N>8v von LO

Valconsitz I. Rang. . 3LNK. —Pf. parguetlogensitz . . 2 Mb. 60 Pf. parterresitz . . . . I Alk. 30 Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 - Alittelplatzll.Rang 1 - 75 - ÄMPhithcater. . - 60-

parqnctsitz.2 - 60 - LogensitzII. Rang 1 - 60 - GaUerie. . — - 50 -

Rajsenöffnung 6'- Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Sonntag, den l6. Februar 1690: Adrienne Lecouvreur, Drama in 5 Akten von Scribe.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg
Sonntag, den 16. Februar 1890.

70. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direetor Fischer.

Adrienne Lecouvreur.

Drama in 5 Akten von Scribe und Legonve. Deutsch von Hermann.

Personen:
Moritz, Marschall von Sachsen.Der Prinz von Bouillon.
Die Prinzessin, seine Gemahlin.

Die Herzogin von Auinont.

Der Abbs von Chazeuil. .

Die Marquise von Rochemille.Adrienne Lecouvreur.
Mickonnet, Regisseur des Theater Franyaise.

Madmoiselle Jouvenvt, i.

M^nwiselle Dangeville, < ^ Glieder des Theater Franchise ' '

Poisson, I.

Eine Kammersrau..
Diener des Prinzen.
Herren und Damen.

Ort der Handlung: Paris. Zeis: März 1730

Zwischenakts-Musik:
1. Ouvertüre zu „Die Weiber von Weinsbcrg" von Conrad. 2. ?arucls ririlitairs von Massenet.

3. Bajaderentanz von Rubinstein. 4. Ouvertüre zu „Das Nachtlager" vou Kreutzer. 5. Nocturno von Manns.

Herr Taeger.

Herr Krähl.

Fräul. Schultheis.

Fräul. Schiffe!.

Herr Droescher.

Frau Olbrich.

Fräul. Weigel.

Herr Seydelmann.

Fräul. Saldern.

Fräul. Bischofs.

Herr Schreiber.

Herr Jdali.

Fräul. Rehme.

Herr Liibben.

<I< in 3. I*»«««; v«»» IO

Baiconllh I. Rang. . 3MIr.—ps.
Logensitz I. Rang. 8 - 60 --
parquetlrh.8 - 60 -

Parquetlogenirtz . . 8 Mir. 60 ps.
Mittelplatzll.Rang I - 75 -
rogeniitz II. Rang 1 - 60 -

parterresitz . . .

Amphitheater. .

Gallerie.

I Mir. 30 ps
- - 60 -
- - 50 -

Kassenöffnung Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Dienstag, den 18. Februar 1890: Der böse Geist Lnmpaci-Vagabundns, oder: Dasliederliche Kleeblatt, Zauberp.sse mit Gesang in 3 Akten von I. Ncstroy. Musik von Ad. Müller.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dimstlig, den 18. Februar 1890.

71. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr^Maximilia» Carell.

Der böse Geist

ivagabundus,

oder:

Das liederliche Kleeblatt.
Große Zanberposse mit Gesang in 3 Akten von I. Nestroy.

Musik von A. Müller.
(Dirigent: Herr Hvfconcertmeister Manns.)

Kellnerinnen

Pers onen:

Stellaris, Feenkönig.

Fortuna, Beherrscherin des G.ücks, eine mächtige Fee.

Brillantine, ihre Tochter.

Amorosa, eine Fee, Beschützerin der wahren Liebe.

Mistifax, ein alter Zauberer.

Hilaris, sein Sohn.

Fludribus, Sohn des Magiers.

Lumpacioagabundus, ein böser Geist.

Leim, ein Tischlergesell, 1.

Zwirn, ein Schneidergesell, l vazierende Handwerksburschen . . .

Knieriem, ein Schustergesell, I.

Pantsch, Wirth und Herbergsvater in Ulm.

Fasse!, Oberknecht in einer Brauerei.

Hannerl,

Scpherl,

Strudl, Gastwirth zur goldenen Katze.

Hobelmann, Tischlermeister in Wien.

Peppi, seine Tochter.

Anastasia, Hobelmann's Nichte.

Gertrud, Haushälterin in Hobelmann's Hause.

Röserl, Magd daselbst.

Hackauf, Fleischermeister in Prag..

Ein Maler.

Herr von Windwachel.

Herr von Luftig.

Signora Palpiti.

Camilla, .

Laura, Achter..

Eine Wirthin in einer Dorfschenke.

Ein Bedienter.

Ein jüdischer Hausirer.

Ein Tischlergeselle.

Ein Schneiderlehrling.

Ein Reisender (Stellaris).

Zauberer. Genien. Gäste. Bauern. Musikanten. Handwerker. Lehrjungen.

Die Handlung spielt theils in Wien, theils in Ulm und theils in Prag.

Herr Lorenz.

Frau Olbrich.

Fräul. Schiffel.

Fräul. Grube.

Herr Duon.

Herr Lübben.

Herr Nigrini.

Herr Droescher.

Herr Moest.

Herr Carell.

Herr Eichholz.

Herr Brandhorst.

Herr Bernhard.

Frau Stein.

Frau Lübben.

Herr Greve.

Herr Krähl.

Fräul. Bradsky.

Fräul. Rehme.

Frau Lanz.

Fräul. Bischofs.

Herr Stein.

Herr Seydelmann.

Herr Jdali.

Herr Olbrich.

Fräul. Grube.

Fräul. Saldern.

Fräul. Horst.

Frau Eichholz.

Herr Schreiber.

Herr Kühne.

Herr Kalisch.

Kl. Mohr.

Herr Lorenz.

Zwischenakts-Musik:

1. Auf der Flucht, Galopp von Uebcrschär. 2. Kaiserhof-Polka von Liebig.

von Strauß.

3. Ouvertüre zu „Die Fledermaus",

L. ^»»8« VON

MM" ""WE
BalconsitzI. Rang . . 3 ^ Parquetlogensitz . . . 2 ^ 60 Parterresitz. . . . . . 1 . 30
Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „ MittelplatzII. Rang . 1 „ 75 „ Amphitheater . . - - „ 60 „
Parquetsitz. - 2 „ 60 „ Logensitz II. Rang . 1 „ 60 „ Gallerte. . . — „ 5"

Kalsriiöffiiiing 6'j- Uhr. Anfang 7 Uhr. Code gegen 18 Uhr.
Donnerstag, den 20 Februar 1890: Gastspiel des Fräulein Angela Bormann vom Residenztheater

in Hannover: Graf Essex, Trauerspiel in 5 Akten von Heinrich Laube.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg. T
Donnerstag, den 20. Februar 1890.

72. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Gastspiel

des Fraulein Angela Bormann

vom Residenztheater in Hannover.

Ki»l

Trauerspiel in 5 Akten von Heinrich Laube.

Persone n:
Elisabeth, Königin von England.Friinl. Schultheis.

Graf Essex.Herr Schwemer.

Sir Robert Cecil, ).Herr Lorenz.

Lord Nottingham, 1 Staats-Sekrctaire.Herr Mvest.

Sir Walter Naleigh, ). . . Herr Krähl.

Graf Southampton.Herr Taeger.

Lady Nottingham, > .Fränl. Weigel.

Gräfin Rutland, j Hymnen der Königin. * . *

Sir James Ralph.Herr Eichholz.

Charles North.Herr Schreiber.

Graf von Derby.Herr Greve.

Cuff, Sekretair ).Herr Seydelmann.

Jonathan, Haushofmeister > bei Essex.Herr Carell.

Robsay, Diener ).Herr Duon.

Ein Page der Königin.Fränl. Rehme. -

Mary, Zofe der Gräfin Nutland.Fräul. Grube.

Ein Offizier des Towers.Herr Bernhard.

Cavaliere. Pagen der Königin. Thürsteher. Stabträger des Parlaments. Soldaten des Towers. Bürger von London.

Das Stück spielt in London 1601, im Februar.

* * Rutland Fräulein Bormann als Gast.
Zwischenakts-Musik:

1. Festmalsch, von Henschel. 2. In Waldesflur, von Jensen. 3. Finale ans „Lvhengrin", von Wagner,

äu 8vir, von Rnbinstein. 5. Zwischenakt von Manns.

4. Atolls

Asaeli «len» 3. von LO HHiiiit««.

WM' ''MU
Balconsitz I. Rang . . 3 ^ ^

Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetlogensitz ... 2 ^ 60

Mittelplatz II. Rang . 1 „ 75 „

Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

Parterresitz.1 ^ 30 .s

Amphitheater .... — „ 60 „

Gallerie.— „ 50 „

KalsciiöffniW 6' Uhr. Aiismis 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

AM" Der Billet-Berkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Sonntag, den 23. Februar 1890: Der Rattenfänger von Hameln, Weihnachts-Märchen in 3 Akten (10

Bildern) nach Sprenger's Geschichte und Ehrich's Chronik der Stadt Hameln frei bearbeitet von C. A. Görner. Musik von

E. Catenhusen.

-Xc>

HÄ

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 23. Februar 1890.

73. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Der

Rattenfänger von Hameln.

Märchen in 3 Akten (10 Bildern) nach Sprengers Geschichte und Ehrich's Chronik
der Stadt Hameln frei bearbeitet von C. A. Görner.

Musik von E. Catenhusen.
(Dirigent: Herr Hosconcertm eister Manns.)

Personen:
Henricus Gruelholt, Bürgermeister Herr Eichholz. Frau Stange .... Frau Dietrich.

Hildelinde, seine Tochter . . . Fräul. Kuhlmann. Jetterl, deren Tochter
. Fräul. Grube.

Martha, seine Haushälterin. . . Frau Lanz. Bötticher, Bäcker . . . Herr Brandhorst.

Burkard Rupper, ein reicher Kaust Tina, dessen Tochter . . . Fräul. Saldern.

mannssohn aus Bremen . . . Herr Taeger. Hackebeil, Knochenhauer .
. . .

Herr Schreiber.

Matthäus Fastendiiick, Rathsherr und Philipp, sein Geselle. . . . .
Herr Olbrich.

Apotheker. Herr Jdali. Lupus, i
^ . Rathsherren
Steneken, s

. . .
Herr Nigrini.

Franz, sein Sohn. Fräul. Bradsky. .
Herr Greve.

Poppendick, Rathsherr und Wein- Pusterich, Rathsschreiber. . . .
Herr Kalisch.

Händler. Herr Kühne. Rumpel, Rathsdiener
. . . Herr Carell.

Jacobäa, j ...

M,°I. !.

Fräul. Schiffel. Tobias, der Klosterbruder .
Herr Stein.

Emilie Wilms. Hauer, Schulgeselle . . . Herr Lllbben.

Wolfgang Bütner, Rathsherr und Peter Wippe, ein Schulknabe . . Albert Danneberg.

Gewürzkrämer. Herr Krähl. Der Schenkwirth . . . Herr Mohr.

Liesa, seine Tochter. Alma Danneberg. Die Schenkwirthin . . Frau Eichholz.

Klaus Rodewald, Rathsherr und Ein Bürger . . . . Herr Mocst.

Brauer. Herr Bernhard. Ein Schulknabe . . . Ferdinand Danneberg

Johann, sein Sohn.

Gretel, seine Tochter.

Adolf Mohr.

Fräul. Bischofs.

1. !

^ ^ Schulmädchen

. . . Marie WilmS.

Adeline Tomßen.

Heinz, Sackpfeifer und Rattenfänger Herr Droescher. Ein ganz kleiner Knabe . . . .
Willy Danneberg.

Rolle, Schuster. Herr Lorenz.

Frau Nolle. Frau Olbrich.
Schulknaben und Schulmädchen. Patrizier-Frauen und

Frischer, Schneider. Herr Seydelmann.
Mädchen. Bürger. Handwerker. Bürger-Frauen und

Stange, Schmidt. Herr Duon. Mädchen. Knechte. Schaarwache.

Ort der Handlung: Hameln. Zeit: 1284.

«lli iir 8. ULLilv I*L»U8S v«»ii LO ALliiutv».

Neue Dekorationen von Herrn Hof-Theater-Maler Mohrmann. Maschinerien von
Herrn Hof - Theater - Maschinenmeister Duphorn. Neue Costume. Requisiten von

Herrn Mohr.

WM" L
BalconsitzI. Rang . . 3 ^ ^
Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „
Parquetsitz .2 „ 60 „

Parquetlogensitz ... 2 ^ 60
Mittelplatz II. Rang . 1 „ 75 „
Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

s«. "ME
Parterresitz .1 30 ^
Amphitheater .... — „ 60 „
Gallerte .— „ 50 „

Kasskuäffniiiig 6'- Uhr. Anfang 7 Uhr. Cndc 1v Uhr.
Der Billet-Berkaus findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Dienstag, den 25. Februar 1890: Zum ersten Male: Galeotto, Drama in 4 Akten, nachsdem Spanischen,

von Paul Lindau.

Schulzesche Hvf-Buchdruckerei in Oldenburg.



GroßherzoglichesTheater in Oldenburg.
Dienstag, den 25. Februar 1890.

74. Borstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Vegen Unpäßlichkeit des Herrn Taeger statt der angekündigten Vorstellung:

Auf der Brautfahrt.

Lustspiel in 4 Akten von Hugo Bürger.

Personen:
Frau Delmont.Fräul. Schultheis.

Robert, ihr Sohn.Herr Kühne.

Marie, ihre Tochter. . . Fräul. Kuhlmann.

Paul Gersdorff.Herr Droescher.

von Saint Foye.Herr Jdali.

Heinrich Potter.Herr Eichholz.

Sophie, seine zweite Frau.Fräul. Weigel.

Hildegard, seine Tochter erster Ehe.Fräul. Bradsky.

Miß Cragg, deren Erzieherin.Frau Dietrich.

Franz Hollmann, Secretair bei Potter.Herr Moest.

2 s Kurgast.Herr Lorenz.
1 . l .Fräul. Grube.

2. j DEe.Fräul. Saldern.

Benedict, Potter's Diener.Herr Lübben.

Eine Wirthin.Frau Eichholz.

Gäste. Ein Kofferträger. Diener u. s. w.

Das Stück spielt in unserer Zeit in dem Badeort Sanct Moritz.

Zwischenakts-Musik:
1. Jubiläum-Marsch von Herz. 2. Ouvertüre zu „Die lustigen Weiber" von Nicolai. 3. Am Neckar¬

strand, Walzer von Millöcker. 4. Zwischenact aus „Carmen" von Bizet.

2. IO Hliiiiit«».
_ Unpäßlich: Herr Taeger. _

IW" "WU
Dalconsttz I. Rang. . 3MK. — Pf. Parqnetlogenjitz. . 2 Mir. 60 Pf. Parterresttz . . . . l Mir. 30 Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 - Mittelplatzll. Rangt - 75 - Amphitheater. . . - - 60 -

Parquetlitz.2 - 60 -- Logensltz II. Rang I - 60 -- Gallerte. . — - 50 -

Kajfenöffnnng 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr Ende 9'- Uhr.
Mittwoch, den 26. Februar 1890: 10. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige, Ansang 4*/s Ithr:Der Rattenfänger von Hameln, Märchen in 3 Akten von Görner. Musik von Catenhusen.

Schulzesche Has-Buchdruclerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 26. Februar 1890.

1V. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 >2 Uhr.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Der

Rattenfänger von Hameln.

Märchen in 3 Akten (10 Bildern) nach Sprengers Geschichte und Cbrich's Chronik
der Stadt Hameln frei bearbeitet von C. A. Görner.

Musik von E. Catenhusen.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Pers onen:

Henricus Gruelholt, Bürgermeister Herr Eichholz. Frau Stange . . . . Frau Dietrich.

Hildelinde, seine Tochter . . . Fräul. Kuhlmann. Jetterl, deren Tochter
. . . Fräul. Grube.

Martha, seine Haushälterin. . . Frau Lanz. Bötticher, Bäcker . . . Herr Brandhorst.

Burkard Rupper, ein reicher Kauf- Tina, dessen Tochter . . . . . Fräul. Saldern.

mannssohn aus Bremen . . . Herr Taeger. Hackebeil, Knochenhauer .
. . .

Herr Schreiber.

Matthäus Fastendinck, Rathsherr und Philipp, sein Geselle. . . . . Herr Olbrich.

Apotheker. Herr Jdali. Lupus, I ^ ^ ,
Rathsherren

Steneken, )

. . .
Herr Nigrini.

Franz, sein Sohn. Fräul. Bradsky. . . . Herr Greve.

Poppendick, Rathsherr und Wein- Pusterich, Rathsschreiber.
. . .

Herr Kalisch.

Händler. Herr Kühne. Rumpel, Rathsdiener
. . . Herr Carell.

Jacobäa, j . . . .
seine Tochter

Riffel, j ^ ...

Fräul. Schiffel. Tobias, der Klosterbruder . Herr Stein.

Emilie Wilms. Hauer, Schulgeselle . . . . Herr Lübben.

Wolfgang Bütner, Rathsherr und Peter Wippe, ein Schulknabe . . Albert Danneberg.

Gewürzkrämer. Herr Krähl. Der Schenkwirth . . . Herr Mohr.

Liesa, seine Tochter. Alma Danneberg. Die Schenkwirthin . .
. . .

Frau Eichholz.

Klaus Rodewald, Rathsherr und Ein Bürger . . . . Herr Moest.

Brauer. Herr Bernhard. Ein Schulknabe . . . Ferdinand Danneberg.

Johann, sein Sohn.

Gretel, seine Tochter.

Adolf Mohr.

Fräul. Bischofs.

1. !

^ ^ Schulmädchen

. Marie Wilms.

Adeline Tomßen.

Heinz, Sackpfeifer und Rattenfänger Herr Droescher. Ein ganz kleiner Knabe .
. . .

Willy Danneberg.

Rolle, Schuster. Herr Lorenz.
Patrizier-Frauen und

Frau Rolle. Frau Olbrich.
Schulknaben und Schulmädchen.

Frischer, Schneider. Herr Seydelmann.
Mädchen. Bürger. Handwerker. Bürger-Frauen und

Stange, Schmidt. Herr Duon. Mädchen. Knechte. Schaarwache.

Ort der Handlung: Hameln. Zeit: 1284.

8. mickv von IO WILmitvii.

Neue Dekorationen von jHerrn Hos-Theater-Maler Mohrmann. Maschinerien von
Herrn Hof - Theater - Maschinenmeister Duphorn. Neue Costume. Requisiten von

Herrn Mohr.

BalconsitzI. Rang . . 3 ^
Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetlogensitz . .
Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang .

KFenöffimg 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr.

2 ^ 60 ^
1 „ 75 „
1 „ 60 „

Parterresitz.
Amphitheater . . . .
Gallerie.

1 . 30 ^
„ 60 „

— „ 50 „

Anfang 41- Uhr. Ende 7 r.
Freitag, den 28. Februar 1800:^Durch's Ohr, Lustspiel in 3 Akten von Jordan; hierauf: Fritzchen undLieschen, Singspiel in 1 Akt von Offenbach.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 28. Februar 1890.

75. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direetor Fischer.

Durch s Ohr.

Lustspiel in 3 Akten von Wilhelm Jordan.

Heinrich, Gutsbesitzer,

Robert, Advokat,

Klara,

Mathilde,
Schwestern

Personen:

Universitätsfreunde.

Das Stück spielt in einer Stadt am Rhein.

Herr Schwemer.

Herr Droescher.

Fräul. Kuhlmann

Fräul. Weigel.

Hierauf:

ie Dienstboten.

Lustspiel in 1 Akt von Venedir.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Personen:
August, Kammerdiener.

Christiane, Köchin.

Antoinette, Kammerjungfer.

Buschmann, Kutscher.

Philipp, Reitknecht. .

Hannchen, Stubenmädchen.

Andreas, Bäckerjunge.

Gretchen, Milchmädchen.

Hans, Fleischerbursche.

Herr Seydelmann.

Frau Dietrich.

Fräul. Schiffel.

Herr Eichholz.

Herr Taeger.

Fräul. Horst.

Fräul. Bradsky.

Frau Lanz.

Herr Olbrich.

Zwischenakts-Musik:
1. Im leichten Schritt, Marsch von Herz. 2. LoorUs? naoi von Funke. 3. Jlka-Polka-Mazurka von

Michaelis. 4. Ouvertüre zu „Die Sirene" von Auber.

«L«NL L. 8t üvlL von IO HHiiult«!». _

HW" Kassenpreise wie gewöhnlich. "MI
Kassenöffnung 6 I 2 Rhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Ähr.

Sonntag, den 2. März 1890: Der böse GeistLumpacivagabundus oder: Das liederlicheKleeblatt, große Zauberposse mit Gesang in 3 Akten von I. Nestroy. Musik von A. Müller.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 2. März 1890.

76. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

er böse Geist

Lumpaeivagabundu

6
oder

Das liederliche Kleeblatt.

Große Zauberposse mit Gesang in 3 Akten von I. Aestroy.
Musik von A. Müller.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Kellnerinnen

Pers onen:
Stellaris, Feenkönig..
Fortuna, Beherrscherin des Glücks, eine mächtige Fee.
Brillantine, ihre Tochter.
Amorosa, eine Fee, Beschützerin der wahren Liebe.
Mistifax, ein alter Zauberer.
Hilaris, sein Sohn.
Fludribus, Sohn des Magiers.
Lumpacioagabundus, ein böser Geist.
Leim, ein Tischlergesell, i.
Zwirn, ein Schneidergescll, l vazierende Handwerksburschen . . .
Knieriem, ein Schustergesell, ).
Pantsch, Wirth und Herbergsvater in Ulm.
Fassel, Oberknecht in einer Brauerei.
Hannerl,
Sepherl,
Strudl, Gastwirth zur goldenen Katze.
Hobelmann, Tischlermeister in Wien.
Peppi, seine Tochter.
Anastasia, Hobelmann's Nichte.
Gertrud, Haushälterin in Hobelmann's Hause.
Röserl, Magd daselbst.
Hackauf, Fleischermeister in Prag.
Ein Maler.

Herr von Windwachel.
Herr von Luftig.
Signora Palpiti.
Camilla, > .

L»»r». jih--T-chI°- .
Eine Wirthin in einer Dorfschenke.
Ein Bedienter.

Ein jüdischer Hausirer.
Ein Tischlergeselle.
Ein Schneiderlehrling.
Ein Reisender (Stellaris).
Zauberer. Genien. Gäste. Bauern. Musikanten. Handwerker. Lehrjungen.

Die Handlung spielt theils in Wien, theils in Ulm und theils in Prag.

Herr Lorenz.

Frau Olbrich.

Fräul. Schiffel.

Fräul. Grube.

Herr Duon.

Herr Lübben.

Herr Nigrini.

Herr Droescher.

Herr Moest.

Herr Carell.

Herr Eichholz.

Herr Brandhorst.

Herr Bernhard.

Frau Stein.

Frau Lübben.

Herr Greve.

Herr Krähl.

Fräul. Bradsky.

Fräul. Rehme.

Frau Lanz.

Fräul. Bischofs.

Herr Stein.

Herr Seydelmann.

Herr Jdali.

Herr Olbrich.

Fräul. Grube.

Fräul. Saldern.

Fräul. Horst.

Frau Eichholz.

Herr Schreiber.

Herr Nigrini.

Herr Kalisch.

Kl. Mohr.

Herr Lorenz.

Zwischenakts-Musik:
1. Auf der Flucht, Galopp von Ueberschär. 2. Kaiserhof-Polka von Liebig. 3. Ouvertüre zu „Die Fledermaus",

von Strauß. _

VON L6 HI
Beurlaubt: Herr Kühne.

WM" IL»88«i»y»r«i8v "HWI
Balconsitz I. Rang

Logensitz I. Rang

Parquetsitz ....

3 — ^s
2 „ 60 „
2 .. 60 „

Parquetlogensitz . .

Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang .

2 ^ 60 ^)

75 „
60 „

1

1

Parterresitz.

Amphitheater

Gallerte . . ,

1 30 ^
— „ 60 „
— .. 50

KsilkMniing ß' s Uhr. Knfllns 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Dienstag, den 4. März 1890: Zum ersten Male: Galeotto, Drama in 4 Alten nach dem Spanischen des

Echegaray von Paul Lindau.
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Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 4. Mar; 1890.

77. Vorstellung im Abonnement«

Regie: Herr Direktor Fischer.

AW- Zum ersten Male. "MU

Drama in 4 Akten, nach dem Spanischen des Joft Echegaray, für die dentsche Bühne
bearbeitet von Pani Lindau.

Personen:
Andreas Hennersdorf.

Julie, dessen Frau.

Albert Hennersdorf, Andreas Bruder.

Therese, dessen Frau.

Walter, dessen Sohn.

Ernst Adenau, Schriftsteller.

Die Wirthin.

Ein Arzt.

Ein Diener.

Olt der Handlung: Die Hauptstadt. Zeit:

.Herr Fischer.

. . . . Fräul. Kuhlmann.

.Herr Seydelmann.

.Fräul. Schultheis.

.Herr Droescher.

.Herr Taeger.

.Frau Eichholz.

.Herr Lorenz.

.Herr Duon.

Die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Ouvertüre von Manns. 2. Elsa's Brautzug aus der Oper „Lohengrin" von Wagner. 3. Ouvertüre

zu „Prometheus" von Beethoven. 4. Notturno von Jenssen.

sHiael» «l« m 2. I*»«««; von LO

IL L» 8 8 «I» I» r « > 8 « :
Valconsitz I. Rang. . 3MK. — Pf.

Logensitz I. Rang .8 - 60 -

Parquetlitz. 2 - 60 -

Parquetlogensitz . . 2 Alk. 60 Pf.

Mittelst I atz II. Rang 1 - 75 -

Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz . . . . l Alk. 30 Pf.

Amsthitheater... — - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Lajfenöffnung Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.
Donnerstag, den 6. März 1890: Galeotto, Drama in 4 Akten nach dem Spanischen des Echegaray

von Paul Lindau.

Schulzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.



GroHerzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 6. März 1M1.

78. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Drama in 4 Akten, nach dem Spanischen des Jose Echegaraii, für die deutsche Dühne
bearbeitet von Paul Lindau.

Personen:
Andreas Hennersdorf ..Herr Fischer.

Julie, dessen Frau.Fräul. Kuhlinann.

Albert Hennersdorf, Andreas Bruder.Herr Seydelmann.

Therese, dessen Frau.Fräul. Schultheis.

Walter, dessen Sohn.Herr Droescher.

Ernst Adenau, Schriftsteller..Herr Taeger.

Die Wirthin..Frau Eichholz.

Ein Arzt.Herr Lorenz.

Ein Diener.Herr Duvn.

Ort der Handlung: Die Hauptstadt. Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:

1. Ouvertüre von Manns. 2. Elsa's Brautzug aus der Oper „Lohengrin" von Wagner. 3. Ouvertüre

zu „Prometheus" von Beethoven. 4. Notturno von Jenssen.

Nael» llinr 8. Z*»ii!8v v«»u IO

» 8 8 « » p r « i 8 «:
Ralconfitz I. Rang. . 3NIK. —Pf. Parquetlogenfitz. . 2 MK. 60 Pf. Parterresitz . . . I AUl. 30Pf.
Logenfitz I. Rang. .2 - KV - Alittelplatzll.Rang I - 73 - Amphitheater. . — - 60 -

Parguetfitz. .2 - 60 - Logenfitz II. Rang 1 - 60 - Gallerie. . - - 50 -

Kassenöffnung 6' 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Ahr.

Freitag, den 7. März 1890: Gastspiel des Herrn Ferdinand Dessoir lvom deutschen
Volkstheater in Wien: Rosenmüller und Finke, Original-Lustspiel in 5 Akten von vr. Töpfer.

Schulische Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 7. Mär; 1890.

79. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Gastspiel
des Herrn Ferdinand Dessoir

vom deutschen Volkstheater in Wien.

Rosenmüller und Finke,

Abgemacht!
Original-Lustspiel in 5 Akten von vr. Carl Töpfer.

Personen:

Christian Timotheus Bloom, Großkaufmann. *»*

Gustav Theodor, sein Sohn, Offizier.Herr Droescher.

Rosamunde von Kronau, sein Mündel.Fräul. Weigel.

Anselm Bloom, pensionirter Hauptmann, des Handelsherrn Bruder.Herr Krähl.

Ernestine, seine Tochter.. Fräul. Saldern.

Carl Theodor, sein Sohn, Kaufmann .Herr Moest.

Friedenberg, Handelsherr aus der Residenz.Herr Seydelmann.

Ulrike, seine Tochter.Frau Droescher.

Mählig, Zunftmeister, Major i . .Herr Jdali.

Licht, Apotheker, Hauptmann s ^ ^ ationa gar e .Herr Stein.

Hillermanu, > . .Herr Carell.

B-Hrend, s Comptoristen in Bloom's Geschäft.^rr Olbrich.

Beatrix, Wirthschafterin in Bloom's Hause.Frau Lauz.

Raffel, i.Herr Duon.

Aron, i Wucherer.Herr Kühne.

Brähm, ).Herr Kalisch.

Sturr, ein alter, invalider Grenadier.Herr Eichholz.

Kralle, Gerichtsbote und Exekutor.Herr Brandhorst.

Jack, Jockey.Fräul. Rehme.

Ein Briefträger.Herr Mohr.

Ei» Hausknecht...-.Herr Greve.

Ein Kerl.Herr Bernhard.

Erstes Lyeib.Frau Eichholz.

Zweites Weib.Fräul. Grube.

Männer. Weiber. Knaben.

Ort der Handlung: Eine Provinzstadt.

* § * Christian Thimotheus Vloom . . . Herr F. Vestoir als Gast.

Zwischenakts-Musik:

1. Gruß ans Hannover, Marsch von Pauling. 2. Fackeltauz von Manns. T. Laguuenwalzer von Gtrauß.

4. Ouvertüre zu „Dichter und Bauer", von Snppö. 5. Wildfaug, Galopp von C. Klapproth.

jHlnel» «len» 3. von Hd MILnuten.

MM'
BalconsitzI. Rang . . 8 ^
Logensitz I. Nong . . 2 „ 00 „
Porquetsitz..2 „ 00 „

Parquetlogensitz . .
Mitlelplatz II . Rang
Logensitz II. Rang .

2 00 Parterresitz ...... 1 .^ 80 -j
Amphitheater .... — „ 00 „
Gallerte . . ^ . . . . — „ 50 „

kalskiiölfiiuiill 6'- Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende M« 10 Uhr.

1 „75 „

1 „ 00 „

Sonntag, den 9. Mär; I8!>0: Hamlet, Prinz von Dänemark, Trauerspiel in 5 Akten von W. Shakespeare.

<7,

-- V
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Grotzherzogliches Theater in Oldenburg
Sonntag, den 9. März 1890.

8V. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Director Fischer.

I>rüi2 von vänsmark.
Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet von

A. W. von Schlegel.

Personen:
Claudius, König von Dänemark.

Gertrud, seine Gemahlin.

Hamlet, Sohn des vorigen und Neffe, des gegenwärtigen Königs.
Der Geist von Hamlei's Vater.

Polonius, Oberkämmerer.

Laertes, sein Sohn.

Ophelia, seine Tochter.LL'L j i.
OZrik, l Hamlets Studiengenoffen der Philosophie in Wittenberg

Horatio, I.

Marcellus, 1.

Bernardo, ! Wachen.
Franziska, Soldat, ).

Ein Priester.

Zweiter ! Schauspieler ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
Der Frauenspielcr.

Zeller j Todtengräber ^ ^ ' ' '
Herren und Frauen vom Hofe. Pagen. Soldaten. Schauspieler. Musikanten.

Die Scene ist in Helsingör.

Herr Lorenz.

Fräul. Schultheis.

Herr Fischer.

Herr Krähl.

Herr Seydelmann.

Herr Taeger.

Fräul. Kuhlmann.

Herr Moest.

Herr Jdali.

Herr Olbrich.

Herr Droescher.

Herr Brandhorst.

Herr Kalisch.
Herr Lübben.

Herr Duon.

Herr Eichholz.
Herr Schreiber.

Fräul. Schiffel.

Herr Carell.

Herr Kühne.

Zwischenakts-Musik:1. Marsch von Joachim. 2. Impromptu Dramatique von Czibulka. 3. Ouvertüre
zu „Die Schatzgräber" von Stiehl. 4. Andante von R. Schumann. 5. Trauermarsch von Mendelssohn.

<I« m 3. v«»n LO

IM" IL » 8 8 v I» I» r « i 8 « :
Valconlitz I. Rang. . 3AlIi. —Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
parquetsitz.2 - 60 -

parquetlogensth. . 2 Mir. 60 Pf.
Alittelplatzll.Rang 1 -- 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

parterrelitz .... 1 RUr. 30pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kassenöffnung 6' 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Die Abonnementsdillette für die 5. Serie (.,tZ 8l bis 100) sind am Montag, den 10. März 1890,

Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags 3Vs bis 5 Uhr im Theater-Bureau in Empfang zu nehmen

Dienstag, den 11. März 1890: Das Käthchen von Heilbronn, historisches Ritterschauspiel in 5
Akten von H. von Kleist.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 11. Mär; 1890.

81. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Das Käthchen von Heilliromi
oder:

Die Feuerprobe.
HistorischesRitterschauspiel in 5 AnMgen non H. v. Kleist.

Für die Bühne eingerichtet non H. Laube.

Personen:
Der Kaiser.Herr Lorenz.

Friedrich Wetter, Graf von Strahl..Herr Schweiner.

Gräfin Helene, seine Mutter.Fräul. Schultheis.
Ritter Flamberg, des Grafen Vasall.Herr Moest.

Gottschalk, sein Knecht.Herr Eichholz.

Brigitte. Haushälterin im gräflichen Schloß.Frau Lanz.

Kunigunde von Thurncck.Fräul. Weigel.

Rosalie, ihre Kammerzofe.Fräul. Schiffel.

Theobald Friedeborn, Waffenschmied aus Heilbronn.Herr Krähl.

Käthchen, seine Tochter.Frau Drocscher.
Maximilian, Burggraf von Freiburg.Herr Jdali.

Georg von Waldstätten, sein Freund.Herr Olbrich.

Der Rheingraf vom Stein, Verlobter Kunigundens.Herr Taeger.

Graf Otto von der Flühe, l.Herr Seydelmann.

Wenzel von Nachtheim, > Räthe des Kaisers und Richter des heimlichen Gerichts Herr Brandhorst.

Hans von Bärenklau, ).Herr Bernhard.

Jakob Pech, Gastwirth.Herr Carell.

Ein Köhler.Herr Duon.

Ein Köhlerjunge.Fräul. Bradsky.

Ein Herold.Herr Lübben.

Ein Page.Fräul. Bischofs.

Ritter. Häscher. Knechte. Volk.

Die Handlung spielt in Schwaben.

Zwischenakts-Musik:
l. Marsch von Joachim. 2. „In Waldesflur" von Jensen. 3. Elsa's Brautzug aus^Lohengrin, von

Wagner. 4. Ouvertüre zu „Die weiße Dame" ven Boieuldieu. 5. krisrs s, 1a Llaäonus, von Lange.

«Lbin 3. I*r»R>8« von LO Ulnntvn.
Die Maschinerie-Einrichtung des Schloßbrandes ist von Herrn Hoftheater-Maschinen-

_ meister Duphorn. _

DM" Kassenpreise wie gewöhnlich. -WZ"
Klljsenöffmmg 6^2 Wr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^4 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Paar Glaceehandschuhe für Herren. 1 Opernglas mit Futteral. 1 weißes
Taschentuch, gez. Ll. L. _ _

Mittwoch, den 12. März 1890: 11. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige, Anfang 4'/g Uhr:Das Käthchen von Heilbronu, historisches Ritterschauspiel in 5 Akten von H. von Kleist.
SchulzescheHof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenbu-
Mittwoch, den 12. Mär; 1890.

II. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4',- Uhr.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Das Kälhchen von Heilbronn
oder:

Die Feuerprobe.
Historisches Niterschauspiel in 5 Aufzügen von H. v. Kleist.

Für die Bühne eingerichtet von H. Laube.

Personen:

Der Kaiser.Herr Lorenz.
Friedrich Wetter, Graf von Strahl.Herr Schwemer.

Gräfin Helene, seine Mutter.Fräul- Schultheis.
Ritter Flamberg, des Grafen Vasall.Herr Moest.

Gottschalk, sein Knecht.Herr Eichholz.

Brigitte. Haushalterin im gräflichen Schloß.Frau Lanz.

Kunigunde von Thurneck.Fräul. Weigel.

Rosalie, ihre Kammerzofe.Fräul. Schiffel.

Theobald Friedeborn, Waffenschmied aus Heilbronn.Herr Krähl.

Käthchen, seine Tochter.Frau Droescher.
Maximilian, Burggraf von Freibnrg.Herr Jdali.

Georg von Waldstätten, sein Freund.Herr Olbrich.

Der Rheingraf vom Stein, Verlobter Kunignndens ..Herr Taeger.

Graf Otto von der Flühe, l.Herr Scydelmann.

Wenzel von Nachtheini, ) Räthe des Kaisers und Richter des heimlichen Gerichts Herr Brandhorst.

Hans von Bärenklau, ).Herr Bernhard.
Jakob Pech, Gastwirth.Herr Carell.

Ein Köhler.Herr Duon.

Ein Köhlerjunge.Fräul. Bradsky.
Ein Herold .Herr Lübben.

Ein Page.. . Fräul. Bischofs.

Ritter. Häscher. Knechte. Volk.

Die Handlung spielt in Schwaben.

Zwischenakts-Musik:
l. Marsch von Joachim. 2. „In Waldesflur" von Jensen. 3. Elsa's Brautzug aus Lohengrin, von

Wagner. 4. Ouvertüre zu „Die weiße Dame" v.n Boieuldieu. 5. krisr« s. 1s, LlLclomas, von Lange.

Die Maschinerie-Einrichtung des Schlofibrandes ist von Herrn Hoftheater-Maschinen-
_ meister Duphoru. _

IM" Kassenpreise wie gewöhnlich. "MI
Kassenöffnuiig3 Rhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4^ Ahr. Ende 7 Ahr.

Donnerstag, den 13. März I8S0: (Hringoire, Charakterbild in 1 Aufzuge von Theodore de Bcauville.
Deutsch von Winter: hieraus: Zum ersten Male, Endlich, Lustspiel in 1 Akt von Otto Girndt; zum
Schluß: Hermann und Dorothea, Liederspiel in 1 Akt von Kalisch und Wcirauch. Musik von Lang.

Schulzesche Hof-Bilchdrmterei in Oldenbur



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 13. Man INW.

82. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

6ri»Aoirv

Charakterbild in 1 Akt von Theodore de Veauville. Deutsch von Winter.

Personen:
Ludwig XI., König von Frankreich.Herr Fischer.

Olivier-le-Daim, sein Barbier und Vertrauter.Herr Seydelmann.

Simon Fourniez, Kaufmann.Herr Kräht.

Nicole Andry, seine Schwester.Fräul. Schultheis.

Louise, seine Tochter.Frau Droescher.

Pierre Gringoire.Herr Taeger.

Pagen des Königs. Bogenschützen der schottischen Leibgarde.

Ort der Handlung: Tours bei Simon Fourniez. Zeit: 1469 im März.

Hieraus:
WM" Zum ersten Male. "WE

Endlich.

Lustspiel in 1 Akt von Otto Girndt.

Herr Droescher.

Fräul. Kuhlmann.

Herr Seydelmann.

Herr Jdali.

Herr Olbrich.
Frau Lübben.

Herr Duon.

Herr Brandhorst.

Personen:
Or. Oskar Mohr.

Elise, seine Gattin ..

Schröder, Hotelbesitzer.
Oberkellner..

Hermann, Kellner.

Agnes, Zimmermädchen..

Hausknecht.

Schutzmann .

Ort: Eine kleine Eisenbahnstation, 2 Stunden von Berlin.

Zum Schluß:

Hermann und Dorothea.

Liederspiel in 1 Akt von Kalisch und Weirauch.
Mufik von Lang.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Regie: Herr Maximilian Carell.

Personen:
Frau Weist, Bäckermeisterin.Frau Dietrich.

Hermann, ihr Sohn.Herr Olbrich.

August, Lehrjunge.Fräul. Horst.

Naake, der Wirth.Herr Carell.

Dörthe.Fräul. Saldern.

Handwerker und ihre Frauen. Musikanten.

Ort der Handlung: Berlin.

Zwischenakts-Musik:
1. Kaiser Franz - Joseph - Marsch, von Resch. 2. Hochzeitslied, nach Göthe, von Manns. 3. Fste Bohöme

von Massenet.

«li m 2. 8tüelL ^»«8« von IO

Parterresttz
Amphitheater
Gallerie

1 .E 30 u
2 00 --sParquetlogensrtz

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang

Balconsttz I. Rang
Logensitz I. Rang
Parquetsitz

Freitag, den 14. März 1890: Abonnements-Concert der Grvßherzoglichen Hoskapelle.

Schulzesche Hof-Buchdruckereiin Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 16. Mär; 1690.

83. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Die Kunstreiter

oder:

Die Kunstreiter aus der Leipziger Messe.
Original-Posse mit Gesang in 4 Akten von Emil Pohl. Musik von A. Conradi.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

-

1. Abtheilung:

Der Jongleur.
Frau Siebentritt, Wittwe .

Carl Freihold, Student . .

Thomas Meck, Stadtreisender

Nagel Chirurgus, l ^eiholds

Grünlich. ^eunde
Finkmüller. 1 üreunoe

Dörthe, Dienstmädchen .

Carobatti, ein Unbekannter

Ein Polizeibeamter
Ein Barbier . .

Ein Kellner . .

Ein Bäckerjunge .

Eine Milchfrau

Eine Schlachtersrau

Ein Droschkenkutscher

Ein Schneiderlehrling

Ein Schusterjunge

Ort der Handlung:

Frau Lanz.

Herr Droescher.

Herr Eichholz.

Herr Schreiber.

Herr Lübben.

Herr Kalisch.

Fräul. Bradsky.

Herr Jdali.

Herr Bernhard.

Herr Olbrich.

Herr Nigrini.

Fräul. Rehme.

Fräul. Grube.

Frau Eichholz.

Herr Brandhorst.

Frau Stein.

Fräul. Bischofs.
Berlin.

Ä. Abtheilung:

Ein Schneider.
der m Constantinopel war.

Kleemeyer, vordem Schneider, jetzt
Rentier.Herr Carell.

Laura, seine Tochter.Fräul. Schiffel.

Carl Freihold.Herr Droescher.

Thomas Meck.Herr Eichholz.

Dörthe, Dienstmädchen .... Fräul. Bradsky.

Hintze, Pelzhändler.Herr Seydelmann.

Georg, Diener bei Kleemeyer . . Herr Kühne.

Ort der Handlung: Leipzig, Kleemeyers Wohnung.

3. Abtheilung:

Auf der Leipziger Messe.
Frau Adalgisa Stolperkrone, Prin-

cipalin einer Kunstreiter- und

Akrobatengesellschaft

Carobatti, Seiltänzer

Carl Freihold . . .

Thomas Meck . . .

Kleemeyer ....

Schimmel, Rechtsanwalt

Fräul. Selinda,

Fräul. Nathalia,

Madm. Belleflenre,

Monsieur Charles Ni'zarelli,) ?lk:Ä'ate:ßHkvr

Monsieur Frankens Rizarelli.s u. Clowns Herr

Herr Bello.Herr

Akrobaten. Tänzer. Gaukler.

Kunstre ter-

innen

Fräul

Herr

Herr-

Herr

Herr

Herr

Fräul.

Fräul

Fräul.

. Horst.

Jdali.

Droescher.

Eichholz.
Carell.

Lorenz.
. Saldern.

. Bischofs.

. Rehme.
Duon.

Stein.

Mohr.

4. Abtheilung:

Im Circus.
Carrobatti.

Ein Jun. e, der Waldteufel

verkauft.
Selinda.

Nathalia.

Bellefleur.

Kleemeyer.

Frau Adalgisa Stolperkrone.

Frau Siebentritt.

Carl Freihold.

Laura, seine Frau.

Thomas Meck.

Dörthe, Kammerjungfer.

Athleten. Kunstreiter. Gaukler. Publikum.

Ort der Handlung: Berlin; in der Verwandlung: Circus

Stolperkrone.

Der 2. und 3. Akt spielen 1 Jahr später als der 1. Akt, der

4. Akt 3 Monate später als der 3. Akt.

Schluß der 4. Abtheilung:

Eil«»* 8t«lp«rlii «IE.
AußerordentlicheVorstellung im Gebiete der höhere» Reitkunst und Gymnastik.

1. k»8 äk äeux ä«8 lstiir8,
großes Balletdivertissemeut, getanzt von den Ge¬
schwistern Springerelli, genannt die Sterne der Choreographie.

2. OIniwWeliki- ' ' " ,
ausgeführt von der neuen Mikado-Truppe.

3. Lvmi8elie8 I»teinw//v,
ausgesührt von sämmtlichcn Clowns der Gesellschaft.4. kile-kvwl«.

Jockey- und Parforce-Reiter. Equilibristische Production.

Zum Schluß:
Der Mazeppa-Ritt auf ungesatteltemPferde.

Sensationell.

5.
graziöse Production und Tändeleien mit dem Fächer!6. kr«8868 8elmlr«it«ü.

Herr Kleemeyer wird den bekannten Prämienhengst„Agamemnon" in eigenhändiger Dressur auf dem Ge¬
biete der höheren Reitkunst Vvrführcn. Es sind der Besitzerin

des Circus bereits 300 000 geboten, dieselbe hat sich

jedoch geweigert, dieses Prachtthier für eine solche Spott-

snnime zu veräußern!7. Äon8i«ur stvrliiile8,
genannt Deutschlands Eiche

in seinen colossalen Krastproductivnen. Sehen und Staune».

Großer Preis-Ringkamps mit einem Hern: aus
der Stadt.

Die Direction behält sich vor, Aendcrungen dieses Programms eintreten zu lassen.

Zu dieser außerordentlichen Gala-Vorstellung ladet ergebenst ein 81«Ip«rI^vii«.

MM" «i« 2« nöliiili« li "WR
KOnffnim« 6V Uhr. M»s 7 Uhr. Ende me» 10 Uhr.

Dienstag, den 18. März 1890: Durch'S Ohr, Lustspiel in 3 Akten von Jordan; hierauf: Fritzchen undLieschen, Operette in 1 Akt von Offenbach.

Schulzcsche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 18. Märr 1890.

84. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Durch s Ohr.

Lustspiel in 3 Akten von Wilhelm Jordan.

Heinrich, Gutsbesitzer, )

Robert, Advokat, )

M-child-, ! Schw-st-rn

Personen:

Universitätsfreunde

Das Stück spielt in einer Stadt am Rhein.

Herr Schweiner.

Herr Droescher.

Fräul. Kuhlmann

Fräul. Weigel.

Hierauf:

Frihchen und Meschen.
Musikalisches Genrebild in 1 Akt von Poly Henrion.

Musik von Offenbach.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Lieschen, Besenverkäuferin aus dem Elsaß.Fräul. Horst.

Fritzchen, ihr Landsmann, herzoglicher Jagd-Groom.Fräul. Saldern.

Scene: Umgebung von Paris.

Zwischenakts-Musik:
1. Auf Urlaub, Polka von Fahrbach. 2. Ouvertüre zu „Zaar und Zimmermann", von Lortzing.

3. Geistesfunken, Polka von Waldteufel. 4. Kaiser Wilhelm-Marsch von Schärnack.

«IL IIR 4» von IQ sUl1>»>it«ii.
Beurlaubt: Herr Kühne.

ILr»88«»pr«>8v:
Valconsitz I. Rang. . 3MK.—ps.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
parqnetsitz.2 - 60 -

parquetlogensitz. . 2 Mir. 60 ps.
MittelpIatzll.Rang 1 - 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

parterresitz .... 1 Mir. 30ps.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kajstnöffnung 6^2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 8 Uhr.
4 Akten von Ad. L'Arronge.

Schulzesche Haf-Buchdruclerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag,den 20. März 1090.

85. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

AE" Zum ersten Male. "WU

Der Weg zum Herzen.

Lustspiel in 4 Akten von Adolph L'Arronge.

Personen:
Franz Kern, Fabrikant.Herr Eichholz.

Mathilde, geb. von Hohenwerth, dessen Frau.Frank. Schultheis.

Martha, seine Tochter aus erster Ehe.Frau Droescher.

Commerzienrath Ferdinand Kern, sein Bruder.Herr Seydelmann.

Anna, dessen Tochter . ..Fräul. Bradsky.

Assessor Hans von Schott.Herr Droescher.

Assessor Fritz Neubaur.Herr Moest.

Julie, dessen Schwester.Fräul. Horst.

Paul Sanders, Landwirth.Herr Schwemer.

Babette, in Diensten bei Franz Kern.Frau Olbrich.

Wendel, Bureaudiener.Herr Krähl.

Ein Diener des Commerzienrathes.Herr Duon.

Zwischenakts-Musik:
l. Nach der Heimath, Marsch von Pauling. 2. Ungarischer Tanz 6) von Brahms. 2. Ouvertüre

zu „Reiselust", von Lobe. 4. „Klopf an", Polka von Millöcker.

«S«:iiL S. L*r»i>8v von LO WI1nut«n.
Beurlaubt: Herr Kühue, Herr Lorenz, Herr Brandhorst.

JE" IL » 8 8 « I» p r « i 8 « :
Balronsitz I. Rang. . 3MK. —Ps.

Logcnlitz I. Rang. . 2 - 60 -

parqueilitz.2 - 60 -

parquetlogensitz . . 2 Alk. 60 Pf.

Mittetplatzll.Rang l - 75 -

Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz . .

Ämphithealer.

Gallerie. . . .

l Mi-. :;o pl.
- - 60 -

— -- 50 -

Kassenöffnung 6^, Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Freitag, den 2l. März 1890: Der Weg zum Herzen, Lustspiel in 4 Akten von Ad. L'Arronge.

SchützendeHos-Buchdriutcreiin Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 21. März 1890.

86. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direetor Fischer.

Der Weg zum Herzen.

Lustspiel in 4 Akten von Adolph L'Arronge.

Personen:
Franz Kern, Fabrikant.Herr Eichholz.
Mathilde, geb. von Hohenwerth, dessen Frau.Fräul. Schultheis.

Martha, seine Tochter aus erster Ehe.Frau Droescher.

Commerzienrath Ferdinand Kern, sein Bruder.Herr Seydelmann.

Anna, dessen Tochter.Fräul. Bradsky.

Assessor Hans von Schott.Herr Droescher.

Assessor Fritz Neubaur.Herr Mvest.

Julie, dessen Schwester.Fräul. Horst.
Paul Sanders, Landwirth.Herr Schwemer.
Babette, in Diensten bei Franz Kern ..Frau Olbrich.

Wendel, Bureaudiener.Herr Krähl.

Ein Diener des Commerzienrathes.Herr Duon.

Zwischenakts-Musik:
1. Nach der Heimath, Marsch von Pauling. 2. Ungarischer Tanz 6) von Brahms. 3. Ouvertüre

zu „Reiselust", von Lobe. 4. „Klopf an", Polka von Millöcker.

AiscI» «I<;m I. von 16
Beurlaubt: H,

HM" L»

Dalconsitz I. Rang. . 3Mir.—Pf.
Logenfitz I. Rang. .3 - 60 -
Parqnetsrtz.2 - 60 --

:rr Kühne, Herr Lorenz, Herr

Parqnetlogensitz. . 2 Mir. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang 1 - 75 -
Logcnsrtz II. Rang 1 - 60 -

Brandhorst.

8«: "HW

Parterrefitz .... 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheater... - - 60 -
Galierie.— - 50 --

Kajfenöffnung 6 '2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Sonntag, 23. März 1890: Dvctvr Wespe, Lustspiel in 5 Akten von Roderich Benedix.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg
Sonntag, den 23. Mar; 1890.

87. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direetor Fischer.

Wie Nanhau.

Schauspiel in 4 Akten von Erckmann-Chatrian. (Deutsch von Karl Saar.)

Personen:
Johann Rantzau, Grundbesitzer.Herr

Jakob Rantzau, sein Bruder, Holzhändler und Bürgermeister im Dorfe .... Herr

Luise, Johann's Tochter.Fräul

Georg, Jakob's Sohn.Herr

Florentius, der Ortsschullehrer.Herr

Marianne, dessen Frau.Fräul

Julchen, beider Tochter.Fräul

Herr Lebel, der Förster.Herr

Die alte Nanette.Frau

Ein Arzt.Herr

Ein Heger.Herr

Dominik, Knecht l.Herr

M^ie, i bei Johann.Fräul

Justine, j ).Fräul,

Martin, Jakob's Knecht.Herr

Ein Mädchen.Fräul
1
2 .
3.

4.

Weib

Frau

Fräul

Frau

.Frau

Das Stück spielt in einem Dorfe in den Vogesen zu Ende der Nestaurationszeit

Kräht. -

Seydelmann.

. Kuhlmann.

Taeger.

Carell. /

. Schultheis.

. Saldern.

Jdali.

Dietrich.

Eichholz.
Duon.

Brandhorst
. Rehme.
, Grube.

Grebe.

. Bischofs.
Stein.

. Schiffet.

Eichholz.

Olbrich.

(1829).

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Rubinstun. 2. Harold, nach Uhland, von Manns,

von Marschner. 4. Brautlied von Jensen.

3. Ouvertüre zu Hans Helling,

«Lvn» 3. IO
' Beurlaubt: Herr Kühne.

HW" » 8 8 « » I» n « » 8 «: "dk
Valconsttz I. Rang. . 3 MH.-Pf. Parquetlogenfitz. . 2 Mk. 60 Pf. Parterrefitz . . . . l MH. 30 Pf.

Logenfitz I. Rang. .2 - 60 - Nlittelplatzll.Rang 1 - 75 - Amphitheater. . - 60-

Parquetfitz.2 - 60 - Logenfitz II. Rang 1 - 60 - Gallerte. . - - 50 -

Kajfenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Ahr . Ende 9' 2 Ahr.

Dienstag, den 25. März 1890: Torquato Tasso, Schauspiel in 5 Akten von Göthe.

Schulzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.



GroHerzogliches Theater in Oldenburg
Dienstag, den 25. Mär; 1890.

88. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Der Weg zum Herzen.

Lustspiel in 4 Akten non Adolph L'Arronge.

Personen:
Franz Kern, Fabrikant.Herr Elchholz.

Mathilde, geb. von Hohenwerth, dessen Frau.Fräul. Schultheis.

Martha, seine Tochter aus erster Ehe.Frau Droescher.

Coinmerzienrath Ferdinand Kern, sein Bruder.Herr Seydelmann.

Anna, dessen Tochter.Fräul. Bradsky.

Assessor Hans von Schott.Herr Droescher.

Assessor Fritz Neubaur.Herr Moest.

Julie, dessen Schwester.Fräul. Horst.

Paul Sanders, Landwirth.Herr Schivemer.

Babette, in Diensten bei Franz Kern ..Frau Olbrich.

Wendel, Bureaudiener.Herr Krähl.

Ein Diener des Commerzienrathes.Herr Duon.

Zwischenakts-Musik:
1. Nach der Heimath, Marsch von Pauling. 2. Ungarischer Tanz 6) von Brahms. 3. Ouvertüre

zu „Reiselust", von Lobe. 4. „Klopf an", Polka von Millöcker.

«toi» 3. I*LL>>8« von Lv Rllnnton.

Ralronsrtz I. Rang. . 3MIr.—Pf.
Logensitz I. Rang. . 3 - 60 -
pargnetfih.3 - 60 -

parqnetlogensitz . . 3 Mir. 60 Pf.
MittelplahII.Rangl - 75 -
Fogenfitz II. Rang 1 - 60 -

parterresttz . . . . t Mir. 30 Pf.
Amphitheater... - - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kassenöffnung 6' 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Mittwoch, den 26. März 1890: 12. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige: Anfang 4^/s Uhr:Othello, der Mohr von Venedig, Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare.

Schulzesche H»f-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 26. Mar; 1890.

12. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4^2 Uhr.
Regie: Herr Direktor Fischer.

bell«,

Venedig.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare. Uebersetzt von Schlegel und Tieck.

der Mohr don

Personen:
Der Doge von Venedig.

Brabantio, Senator.

2 ° ! Senator.

Gratiano, Brabantios Bruder.

Lodovico, Brabantios Neffe . ...

Othello, Feldherr, Mohr.

Casfio, sein Lieutenant.

Jago, sein Fähnrich.

Rodrigo, ein junger Venetiauer.

Montano, Statthalter von Cypern.

Desdemona, Brabantios Tochter.

Emilie, Jagos Frau.
Ein Bote.

Ein Edelmann.

Offiziere. Edelleute. Damen. Diener. Fackelträger. Soldaten. Gefolge.

1. Aufzug in Venedig, hernach aus Cypern.

Herr Lorenz.

Herr Krähl.

Herr Jdali.

Herr Kalisch.

Herr Stein.

Herr Eichholz.

Herr Schwemcr.

Herr Taegcr.

Herr Fischer.

Herr Moest.

Herr Seydelmann.

Fräul. Kuhlmauu.

Fräul. Schultheis.

Herr Olbrich.

Herr Bernhard.

tli iii 3. I*r»i>8v von LO MInRitQii.

Ralconsitz I. Rang. . 3AlIt. —Pf.
tiogeiljih I. Rang. .2 - 60 -
Parquetlih.2 - 60 -

Parquetlogensttz . . 2 Mit. 60 Pf.
MittelplahII.Nang I - 75 -
Logensltz II. Rang 1 - 60 -

Parterrefitz .... I Alk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Kajfenöffnung 3 Ahr. Einlaß 4 Uhr. Anfang ^ 2 Uhr. Ende?^ 2 Uhr.

Im Theater gesunden: 1 weißes Armband. 1 Opernglassuttcral. 1 Opernglas mit Futteral.
1 schwarzes Armband. ____^

Donnerstag, den 27. Mär^ 1890: Oringvire, Charakterbild in 1 Akt von de Beauville; hierauf:
Endlich, Lustspiel in 1 Akt von Girndt; zum Schluß: Rccept gegen Schwiegermütter, Lustspiel in 1
Akt nach dem Spanischen des Don Juan Diana.

Schulzesche Hof-Bnchdrnckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 27. Mär; 1890.

89. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

K i ii i» K « i i v.

Characterbild in 1 Akt von Theodore de Veauville. Deutsch von Winter.

Personen:
Ludwig XI. König von Frankreich.Herr Fischer.
Olivier-le-Daim, sein Barbier und Vertrauter.Herr Seydelmann.
Simon Fourniez, Kaufmann.Herr Krähl.
Nicole Andry, seine Schwester.Fräul. Schultheis.
Louise, seine Tochter.Frau Droescher.
Pierre Gringoire.Herr Taeger.
Pagen des Königs. Bogenschützen der schottischen Leibgarde.

Ort der Handlung: Tours bei Simon Fourniez. Zeit: 1469 im März.

Hierauf:

Endlich.

Lustspiel in 1 Akt von Otto Girndt.

Personen:
Or. Oskar Mohr.
Elise, seine Gattin ..
Schröder, Hotelbesitzer.
Oberkellner.
Hermann, Kellner.
Agnes, Zimmermädchen.
Hausknecht.
Schutzmann.

Ort: Eine kleine Eisenbahnstation, 2 Stunden von Berlin.

Herr Droescher.
Fräul. Kuhlmann.
Herr Seydelmann.
Herr Jdali.
Herr Olbrich.
Frau Lübben.
Herr Duon.
Herr Brandhorsl.

Zum Schluß

Recept gegen Schwiegermütter.

Lustspiel in 1 Akt nach dem Spanischendes Don Manuel Juan Diana.

Fcderico, ein spanischer Edelmann.Herr Taeger.
Mariana, seine Frau.Frau Droescher.
Dolores, deren Mutter.Fräul. Weigel.
Donna Leoncia, Marianens Großmutter.. . Frau Dietrich.
Don Cletv de Sangredo, Hausarzt Leoncias.Herr Fischer.
Raphael, Freund Fedcricos.Herr Schwemer.
Juan, Bedienter bei Federico.Herr Lübben.

Das Stück spielt in Toledo, im Jahre 1862.

Zwischenakts-Musik:
1. Kaiser Franz - Joseph - Marsch, von Resch. 2. Hochzeitslied, nach Göthe, von Manns. 3. Mte Boheme

von Massenet.

^»«1, ckvn» 3. vom Lv Mlliiiit«».

Balconsitz I. Rang . . 3 ^

Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetlogensitz ... 2 ^ 60

Mittelplatz II. Rang . 1 „ 75 „

Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

Parterresitz.1 30

Amphitheater .... — „ 60 „

Gallerte.— „ 50 „

Kassenäffnuns 6' - Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.
Freitag, den 28. März 1890: Abonnements-Concert der Großherzoglichen Hoskapelle.

Sonntag, den 30. März 1890: Dorf und Stadt, Schauspiel in 2 Abtheilungen (5 Akten) mit freier Benutzung
der Auerbach'schen Erzählung „Die Frau Professorin" von Charlotte Birch-Pfeiffer.

Schulzesche Hos-Buchdruckereiin Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 30. Mär; 1890.

90. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Dorf und

Schauspiel in 2 Abheilungen und 5 Akten mit freier Benutzung der Auerliach'schen
Erzählung „Die Frau Professorin", von Charlotte Virch-Pfeiffer.

Erste Abtheilung:
I> ^ 8 I «> « I «

Ländliches Gemälde in 2 Akten.

Personen:
Reinhard, ein Maler.Herr Schwemer.
Stephan Reichenmeyer, Kolaborator

der fürstlichen Bibliothek. . . Herr Droescher.
Der Lindenwirth.Herr Eichholz.
Lorle, seine Tochter.Frau Droescher.

Die Handlung spielt in einem Dorfe auf dem Schwarzwald.

Bärbel, seine Base.Frau Dietrich.
Christoph Balder, ein junger Bauer Herr Moest.
Martin, ein Knecht.Herr Schreiber.
Ein Bauer.

Zweite Abtheilung:
L L O X « « L.

Drama in 3 Akten.

Der Fürst.Herr Taeger.
Präsident Graf von Felseck . . Herr Krähl.
Jda von Felseck, seine Nichte . . Fräul. Weigel.
Amalie von Rieden, ihre Verwandte

und Gesellschafterin .... Fräul. Schiffel.
Baron Arthur von Belgern, Haupt¬

mann, ihr Vetter.Herr Jdali.

Pers onen:
Reinhard.Herr
Der Lindenwirth.Herr
Leonore.Frau
Bärbel.Frau
Stephan Reichenmeyec .... Herr
Christoph Balder.Herr
Diener des Grafen.Herr

Lieutenant von Werden, .-lammerjunker Herr Olbrich.
Die Handlung spielt 2 Jahre später, in der Residenz eines kleinen Fürstenthums

Schwemer.
Eichholz.
Droescher.
Dietrich.
Droescher.
Moest.
Duon.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Mendelssohn-Bartholdy. 2. Zwischenakt aus „Almenrausch und Edelweiß" von Müller.

3. Ouvertüre zu „Martha" von Flothow. 4. Bajaderenlanz von Rubinstein. 5. Wiegenlied von Jungmann.

«L<rr 1. von LO MliiRitvi». _
Beurlaubt: Herr Lorenz.

HM" Kassenpreise wie gewöhnlich. "MR
KMniiffmlng Kl? Wr. Anfang 7 Mr. Ende gegen 10 Mr.

Dienstag, den 1. April 1890: Torguato Aasso, Schauspiel in 5 Akten von Göthe.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 1. April 1890.

91. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Torquato Taffo.

Schauspiel in 5 Akten von Göthe.

Persone«:
Alphons II., Herzog von Ferara.Herr Schwemer.

Leonore von Este, Schwester des Herzogs.Fräul. Kuhlmann.

Leonore Sanvitale, Gräfin von Scandiano.Fräul. Weigel.

Torquato Tasso.Herr Taeger.

Antonio Montecatino, Staatssekretair.Herr Fischer.

Ein Page.Fräul. Rehme.

Der Schauplatz ist auf Belriguardo, einem Lustschlosse.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch Von Jensen. 2. HoorUsL moi von Funke. 3. Abendgebet von Reineke. 4. Ouvertüre zu

„Joseph" von Mehul. 5. Angelus von Massenet.

ckvNL L. von IO Aliiilit«!,.

HoM » 8 8 « » D» r « > 8 « :
Valconsitz I. Rang. . 3MK.—Pf. Parquetlogenfitz. . 2 Mk. 60 Pf. Parterrrsttz . . . . l MH. 30 Pf.
Logenfrtz I. Rang. .2 - 60 - MittelplahII.Rang l - 75 - Amphitheater. . . — - 60 -

Parquetfitz.2 -- 60 - Fogensttz II. Rang 1 - 60 - Gallerte. . — - 50 -

Kajsenöffnung 6 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Der Billet-Aerkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von ll bis 1 Uhr.

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von l2 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr.

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Sonntag, den 6. April .890: Wilhelm Tell, Schauspiel in 5 Akten von Fr. v. Schiller.

Schulzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 6. April 1890.

92. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

S

ilhelm Tell.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Fr. Schiller.

-> aus Uri

Hermann Geßler, Reichsvogt in

Schwytz und Uri.

Werner, Freiherr von Attinghansen,

Bannerherr.

Ulrich von Rudenz, sein Neffe. .

Werner Stauffacher, l Landleate

Jtel Reding, > aus

Hans auf der Mauer, ) Schwytz
Walther Fürst,

Wilhelm Tell,

Rösselmann, der Pfarrer

Petermann, der Sigrist

Kuoni, der Hirt

Werni, der Jäger

Ruodi, der Fischer

Arnold von Melchthal,^

Konrad Baumgarten,

Meier von Sarnen,

Struth von Winkelried,

Klaus von der Flüe,

Arnold von Sewa,

Pfeifer von Luzern,

Jenny, Fischerknabe . . .

Seppi, Hirtenknabe . . .

Gertrud, Stauffachers Gattin

Personen:

aus Unter¬

walden

Herr Fischer.

Herr Seydelmann.

Herr Moest.

Herr Krähl.

Herr Bernhard.

Herr Lübben.

Herr Eichholz.

Herr Schwemer.

Herr Duon.

Herr Schreiber.

Herr Olbrich.

Herr Carell.

Herr Stein.

Herr Taeger.

Herr Jdali.

Herr Brandhorst.

Herr Olbrich.

Herr Mohr.

Herr Kalisch.

Herr Brandhorst.

Fräul. Horst.

Fräul. Rehme.

Fräul. Schultheis.

Bäuerinnen

Teils Knaben

Söldner

Hedwig, Teils Gattin, Fürsts Tochter

Bertha von Bruneck, eine reiche Erbin

Armgart,

Mechthild,

Elsbeth,

Hildegard,

Walther,

Wilhelm,

Frießhardt,

Leuthold,

Rudolf der Harras, Geßlers Stall

meister

Johannes Parricida, Herzog von

Schwaben . . .

Stufst, der Flurschütz

Meister Steinmetz

Frohnvogt ....
Ein alter Mann . >

Oeffentlicher Ausrufer

Zweiter ^ Landenbergischer Reiter-
Barmherzige Brüder. Landleute,

aus den Waldstücken. Soldaten.

Fräul. Weigel.

Fräul. Kuhlmann.

Frau Olbrich.

Fräul. Grube.

Frau Eichhvlz.

Fräul. Schiffel.

Albert Danueberg.

Willy Danueberg.

Herr Brandhorst.

Herr Bernhard.

Herr Lorenz.

Herr Droescher.

Herr Carell.

Herr Duon.

Herr Nigrini.

Herr Greve.

Herr Bernhard.

Herr Mohr.

Herr Schreiber.

Herr Bernhard.

Herr Lübben.
Männer und Weiber

Pagen.

Zwischenakts-Musik:
1. Ouvertüre von Reissiger. 2. Albumblack von Wagner. 3. Fackelpolonaise von Manns. 4. Jubel¬

fanfare von Rosenkranz. 5. Motive aus „Jessonda" von Spohr.

_ «Ii iir S. von LO

IM" Kassenpreise wie gewöhnlich. -WU
Kassenöffmmg 6 I 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Mr.

^ Dienstag, den 8. April 1890: Docter Wespe, Lustspiet in ü Akten von Benedix.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Groszherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 8. April 1890.

93. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Maximilian Carell.

Doctor Wespe.

Lustspiel in 5 Akten von R. Venedir.

Personen:
Herr von Zündorf, ein reicher Wechsler.Herr Eichholz.

Elisabeth, seine Tochter.Fräul. Kuhlmann.

Thekla, seine Nichte.Fräul. Schiffet.

Theudelinde, seine Schwester.Frau Dietrich.

Doctor Alfred Wespe, lyrischer Dichter. Redactenr eines Lokalblattes und Dramaturg Herr Droescher.

Ludwig Honau, Maler.Herr Schwemer.

Wellstein, ein junger Kaufmann.Herr Moest.

Schreier, ein Renomist.Herr Mali.

Christof, Zündorfs alter Comptoirdiener.Herr Seydelmann.

Adam, Wespe's Famulus und Schreiber.Herr Carell.

Friederike, Elisabeths Kammermädchen.Fräul. Rehme.

Hanne, Theudelindens Kammermädchen.Fräul. Bischofs.

Ort der Handlung: Ein deutsches Bad.

Zwischenakts-Musik:
1. Auf der Flucht, Galopp von Ueberschär. 2. kars-äs milibsärs von Massenet. 3. Süßes Erinnern,

Walzer von Waldteufel. 4. Ouvertüre zu „Stradella" von Flotow. 5. Kaiser Wilhelm-Marsch von Schärnack.

«Ii iiL 3. I*rrii8v von IO

H » 8 8 « « A» n « i 8 «:
Valconfitz I. Naug. . 3Mir. —Pf. Parquetlogenfrtz. . 2 LUK. 60 Pf. Parterresttz . . . . 1 Mir. 30 Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 - MitteiplahII.Nangl - 75 - Amphitheater. . . — - 60 .
Parqrretsrtz.2 -- 60 - Logcnsttz II. Nang 1 - 60 - Gallerie.... . . - - 50 -

Kajsenöffmmg 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9' 4 Uhr.

Der Billet-Verkaus findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmit tags voa 3 Uhr an.

Donnerstag, den 10. April 1890: Die Eine weint, die Andre sacht, Schauspiel in 4 Akten

von Dnmanoir und Keranion; hierauf: Aus Liebe zur Kunst, Schwank in 1 Akt von Moser. Musik
von Conradi.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 10. April 1890.

94. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Die Eine weint, die And re lacht!

Schauspiel in 4 Akten von Zumanoir und Keranion.

Personen:
Frau Rey.
Laurence, ihre Tochter.
Jeanne Rey, Wittwe, Schwiegertochter der Frau Rey.
Jeanne Vanneau, Wittwe.
Maurice Borel.
Bidaut, Notar.
Vincent, Kanzleichef bei Bidaut 7 .

Paul^' ! Scheider bei Bidaut .
Meunier, Diener der Frau Rey.

Das Stück spielt in Montlucon.

Frau Dietrich.
Frau Droescher.
Fräul. Weigel.
Fräul. Schultheis.
Herr Schwemer.
Herr Fischer.
Herr Seydelmann.

Fräul. Bradsky.

Herr Olbrich.

Herr Duon.

Hieraus:

Aus Liebe zur Kunst.

Schwank in 1 Akt von G. v. Moser. Musik von Conradi.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Regie: Herr Maximilian Carell.

Pers onen:
Sterbel, Registrator.Herr Eichholz.

Karoline, seine Frau.Fräul. Horst.

Kulicke.Herr Carell.

Drillhase.Herr Jdali.

Neumann, Hauswirth.Herr Seydelmann.

Jette, Dienstmädchen bei Sterbel.Frau Lübben.

Ein Lehrjunge..Fräul. Rehme.

Hausbewohner.

Ort der Handlung: Berlin, in der Wohnung Sterbels.

Zwischenakts-Musik:
1. Zwischenakt von Manns. 2. I'lsurZ 4arrss von Lange. 3. Notturno von Jensen. 4. Marsch aus

„Turandot" von Lachner. 5. Donauweibchen, Walzer von Strauß.

<I« i» 1. v on 19 Mlnut««.

Wb" Kassenpreise wie gewöhnlich. "ME
Kassenöffnung 6 I 2 Rhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Freitag, den 11. April 1890: Abonnemeuts-Concert der Großherzoglichen Hofkapellc.
Sonntag, den 13. April 1890: Zum ersten Male: So siad Eie Alle, Posse mit Gesang

in 3 Akten von Mannstädt.
Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 13. April 1890.

95. Borstellung im Abonnement.
Regie: Herr Maximilian Carell.

AE Zum ersten Male. "WU

So sind Sie Alle.

Posse mit Gesang in 5 Bildern von W. Mannltädt nnd A. Weller. Musik von
W. Mannstädt.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Burrmann.

Hulda, dessen Frau.

Amalie, ) .

Pauline, j '^e Achter.

Frau Dollsuß, Burrmanns Schwester .

Emil Haspel, Gutsbesitzer ....

Püpke, Rentier.
Grete.

Hannchen, Dienstmädchen bei Burrmann

ZLk'"' j ^ ^ ^
Arthur von Schlehdorn.

Francois, Diener.

John, Groom.

Ein Dienstmann.

Gäste. Herren und Damen.

Personen:
Herr Eichholz.

Frau Dietrich.

Fräul. Schiffel.
Fräul. Saldern.

Frau Olbrich.

Herr Moest.

Herr Carell.

Fräul. Horst.

Fräul. Bradskh.
Herr Jdali.

Herr Olbrich.

Herr Kühne.

Herr Seydelmann.

Albert Danneberg.

Herr Brandhorst.

Zwischenakts-Musik:
Nach dem ersten Akt: Frisch zum Kampf, Marsch von Klapprvth. Nach dem zweien Akt: Ouvertüre

zu „Zampa" von Herold.

sHjs»«!» 3. I*r»U>8«r von LO RLInntvn.

VE"
Dalconsitz I. Rang. . 3Mlr. —Pf. Parquetlogensitz . . 2 Mir. 60 Pf. Partcrresttz . . . . l Mir. 30 Pf.
L'ogenjltz I. Rang. .2 - 60 - MittelplahII.Rangl - 75 - Amphitheater. . . - - 60 -
Parquetfih.2 - 60 - Logensttz II. Rang 1 - 60 - Gallerie. . — - 50 -

Kajfenöffnung 6' 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9 '2 Uhr.
Dienstag, den 15. April 1890: Doctor Wespe, Lustspiel in 5 Akten von R. Benedix.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg
Dienstag, den 15. April 1890.

96. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

octor Wespe.

Lustspiel in 5 Akten von R. Venedir.

Personen:
Herr von Zündorf, ein reicher Wechsler.Herr Eichholz.
Elisabeth, seine Tochter.Fräul. Kuhlmann.
Thekla, seine Nichte.Fräul. Schiffe!.
Theudelinde, seine Schwester.Frau Dietrich.
Doctor Alfred Wespe, lyrischer Dichter, Redacteur eines Lokalblattes und Dramaturg Herr Droescher.
Ludwig Honau, Maler.Herr^Schwemer.
Wellstein, ein junger Kaufmann.Herr Moest.
Schreier, ein Renomist.Herr Jdali.
Christof, Zündors's alter Comptoirdiener.Herr Seydelmann.
Adam, Wespe's Famulus und Schreiber.Herr Carell.
Friederike, Elisabeth's Kammermädchen.Fräul. Rehme.
Hanne, Theudelinden's Kammermädchen.Fräul. Bischofs.

Ort der Handlung: Ein deutsches Bad.

Zwischenakts-Musik:
1. Auf der Flucht, Galopp von Uebeischär. 2. kuracts milils-irs von Massenct. 3. Süßes Erinnern,

Walzer von Waldteufel. 4. Ouvertüre zu „Stradella" von Flotow. 5. Kaiser Wilhelm-Marsch von Schärnack.

Alnvlr :r. I*rLU8iv v<>» LO FHiiulvii.

HW"
Baleonfitz I. Rang. . 3Mlr. —Ps.

Fogensitz I. Rang. .8 - 60 -

Parquetfih.L -- 60 --

Parquetlogensttz . . L Mk. 60 Ps.

Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -

Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

partcrrefitz .... 1 Mit. 30Ps.

Amphitheater... — - 60 -

Gaiierie.— - 50 -

Kassenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 9^ Ahr.
Die geehrten Abonnenten der Stadt, welche zu deu Gastspielvorstellungen des Fräulein Barkany am

Freitag, den 18. und Sonntag, den 20. d. M. ihre Plätze beibehalten wollen, werden ersucht, die bezüglichen
Billette am Donnerstag, den 17. d. M. Vorm, von 10 bis 1 Uhr im Theater-Bureau in Empfang zu nehmen;
nach Ablauf dieser Frist wird über die nicht abgeforderten Billette anderweitig verfügt werden. Vergl. Bekannt¬
machung in den Ol denburgischeu Anzeigen vom 15. d. M.

Donnerstag, den 17. April 1890: Dors und Stadt, Schauspiel in 5 Akten von Birch-Pfeiffer.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 17. April 1890.

97. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direetor Fischer.

orf und Stadt.

Schauspiel in 2 Abtheilungen und 5 Akten mit freier Benutzung der Auerbach'schen
Erzählung „Die Frau Professorin", von Charlotte Virch-Pfeiffer.

Erste Abtheilung:
» ÄL 8

Ländliches Gemälde in 2 Akten.

Pers onen:
Reinhard, ein Maler..

Stephan Reichenmeyer, Kolaborator der fürstlichen Bibliothek.

Der Lindenwirth.

Lorle, seine Tochter.

Bärbel, seine Base.

Christoph Balder, ein junger Bauer..

Martin, ein Knecht. . .
Ein Bauer.

Die Handlung spielt in einem Dorfe auf dem Schwarzwald.

Zweite Abtheilung:

L L « Äs O « L.
Drama in 3 Akten.

Personen:
Der Fürst.Herr Taeger.

Präsident Graf von Felscck.Herr Krähl.

Ida von Felseck, seine Nichte..Fräul. Schultheis.

Amalie von Rieden, ihre Verwandte und Gesellschafterin.Fräul. Schiffel.

Baron Arthur von Belgern, Hauptmann, ihr Vetter.Herr Jdali.

Lieutenant von Werden, Llammerjunker.Herr Olbrich.

Reinhard.Herr Schwemer.

Der Lindenwirth.Herr Eichholz.

Leonore.Frau Droescher.

Bärbel.Frau Dietrich.

Stephan Reichenmeyec.Herr Droescher.

Christoph Balder.Herr Moest.

Diener des Grafen.Herr Duon.

Die Handlung spielt 2 Jahre später, in der Residenz eines kleinen FürstenthumS.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Riccius. 2. Abendgebet von Reineke. 3. Waldesflüstern von Czibulka. 4. Piccicato von Delibes.

5. Serenade von Manns.

Herr Schwemer.

Herr Droescher.

Herr Eichholz.

Frau Droescher.

Frau Dietrich.

Herr Moest.

Herr Schreiber.

MM" L
Balconsitz I. Rang . . 3 ^

Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

von
»88SI»P^SLS

Parquetlogensitz ... 2 ^ 60

Mittelplatz H. Rang . 1 „ 75 „

Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

19
s«.

Parterresitz .1 30 ^

Amphitheater .... — „ 60 „

Gallerie . „ 50 „

KOnöffnung 6' - Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9 '2 Uhr.
Die geehrten Abonnenten der Stadt, welche zu den Gastspielvorstellungen des Fräulein Barkany am

Freitag, den 18. und Sonntag, den 20. d. M. ihre Plätze beibehalten wollen, werden ersucht, die bezüglichen

Billette am Donnerstag, den 17. d. M. Vorm, von 10 bis 1 Uhr im Theater-Bureau in Empfang zu nehmen;
nach Ablauf dieser Frist wird über die nicht abgeforderten Billette anderweitig verfügt werden. Vergl. Bekannt¬

machung in den Oldenburgischeu Anzeigen vom 15. d. M.

Freitag, den 16 . April 1890: Erstes Gastspiel des Fräulein Marie Barkany vom Lessingtheaterin Berlin: Die bezähmte Widerspenstige, Lustspiel in 4 Akten von Shakespeare; hierauf: Die Tchnlreiteri»,
Lustspiel in 1 Akt von Pohl.

Schulzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
«

Freitag, den 18. April 1890.

Mit aufgehobenem Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Hierauf:

Die Schulreiterin.

Lustspiel in 1 Akt von Emil Polst.
Personen:

Lucie, Baronesse Nietoch. ***

Cäsar, Baron Wedding.Herr Taeger.

Engelhard von Meiningshausen, Gutsbesitzer.Herr Droescher.

Otto, Kammerdiener des Baron Wedding.Herr Seydelmann.

Ein Lakai.Herr Lübben.

Ort der Handlung: Ein Salon in Baron von Weddings Landhause. Zeit: Die Gegenwart.

. . . Fräulein Marie Varkany als Gast.s * Calharina
*

Lucie
Zwischenakts-Musik:

1. Galopp von Deppe. 2. Intermezzo und Valas Isubs von Delibes. 3. Kirmeß-Chor aus „Faust" von Gounod.

4. Ouvertüre zu „Der Barbier von Sevilla", von Rossini. 5. Toreadore und Andaluse von Rubinstein.

«lim 1. von IO AKiiiiut«n.

HW" Kassenpreise wie gewöhnlich. "MU
KFcilUmlnz 61- Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende meu 10 Uhr.

Der Billetverkauf zu dieser Vorstellung findet am Freitag, den 18. d. M., Vormittags von 11 dis 1 und

Nachmittags von 3^2 bis 5 Uhr im Vestibüle des Theaters statt.

Sämmtliche Freibillete haben keine Gültigkeit.
Sonnabend, den 19. April 1890: Zweites Gastspiel des Fräulein Marie Barkany vom Lejsing-theater in Berlin, Anfang 4V» Uhr: Die Waise auS Lowood, Schauspiel in 4 Akten von CH. Birch-Pfciffer.

Erstes Gastspiel

des Fräulein Marie Barkanh

vom Lessingtheater in Berlin.

Die bezähmte Widerspenstige.

Lustspiel in 4 Auszügen von Shakespeare. Für die Buhne eingerichtet von Beinhardstein.
Pers onen:

Baptista Mirola, Edelmann in Padua.Herr Eichholz.

L7°' ! '°E «ch.°- ' ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ D>ch.r,
Vincentio, Edelmann aus Pisa.Herr Krähl.

Lucentio, sein Sohn.Herr Taeger.

Petruchio, Edelmann aus Verona.Herr Schwemer.
Gremio, ) Herr Seydelmann.

j .

Tranio, Lucentio's Diener.Herr Carell.

Curtis, ! Pbtruchio s Diener.Herr Brandhorst.

Bromio, Schauspieler.Herr Duvn.

Ein Schneider.Herr Olbrich.

Diener Baptista's.

Ort der Handlung: Padua und Petruchio's Landgut.

5ä?

(Ä
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonnabend, den 19. April 1890.

Mit aufgehobenem Abonnement.
L» ^<N<»IlI>Ii«Il«LI Ii»88VI»I»r«»8VI»

Regie: Herr Direktor Fischer.

4

W

Zweites Gastspiel

des Friinlein Marie Barkanh

vom Lessingtheater in Berlin.

Die Waise aus Lowood.

Schauspiel in 2 Abtheilungen und 4 Akten von CH. Virch-Pfelffer.
Erste Abtheilung (in 1 Akt):

.1 L» I» E .

ä

M

Personen:
Mistreß Sarah Reed, eine reiche Wittwe.Fräul. Schultheis.

John (15 Jahre alt), ihr Sohn.Fräul. Bradsky.

Kapitain Henry Whytfield, ihr Bruder.Herr Krähl.

Doctor Blackhorst, Vorsteher einer Waisenstiftung ..Herr Seydelmann.

Jane Ehre (16 Jahre alt), eine Waise. ***

Bessie, Bonne im Hause der Mistreß Reed.Frau Lanz.

Die Handlung spielt auf Gateshead, dem Gute der Mistreß Reed.

Zweite Abtheilung (Charaktergemälde in 3 Akten):
k«vl>«8tvr

T

Z

LL-

Personen:
Lord Rowland Rochester.Herr Schwemer.

Lord Clawdon.Herr Bernhard.

Lady Clawdon.Fräul. Saldern.

Clarisse, beider Tochter.Fräul. Schiffel.

Francis Steenworth, Baronet.Herr Moest.

Edward Harder, Esquire.Herr Schreiber.

Mistreß Reed.Fräul. Schultheis.

Lady Georgine Clärens, Wittwe.Fräul. Weigel.

Kapitain Henry Whytfield.Herr Krähl.

Mistreß Judith Harleigh, Rochester's Verwandte.Frau Dietrich.

Jane Eyre.. *»*

Adele, ein Kind von acht Jahren, i.Kl. Danneberg.

Gratia Poole, in Rochester's Hause.Grube.
Sam, Diener, i .Herr Jdali.

Patrick, Reitknecht, 1..Herr Brandhorst.

Die Handlung spielt acht Jahre später als die erste Abtheilung auf Thornfield-Hall, einem Gute Rochester's.

* 2 * Jane Eyre . . . Fräulein Marie als Gast.
Zwischenakts-Musik:

1. Marsch von Jensen. 2. Ouvertüre zu Mignon von Thomas. 3. Zum ersten Male: Fantasie von G. Fischer.

4. Zum ersten Male: Festvorspiel von F. Manns.

«Ir in 1. v<»ii IO

Balconsitz I. Rang . . 3 ^
WM" Preise der Plötze. -WU

Logensitz I. Rang
Parquetsitz . . . .

2 „ 60
2 „ 60

Parquetlogensitz ... 2 ^ 60
MittelplatzH. Rang . 1 „ 75 „
Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

Parterresitz.1 ^ 30
Amphitheater .... — „ 60 „
Gallerie.— „ 50 ,,

^5

Der Billetverkauf zu dieser Vorstellung findet am Sonnabend, den 19. d. M., Vormittags von 10^/r bis 12*/z u«d

Nachmittags von 2 Uhr an im Vestibüle des Theaters statt.
_ Sämmtliche Freibillette haben keine Gültigkeit. _ __

Sonntag, den 20. April 1890: Drittes und letztes Gastspiel des Fräulein Marie Barkauy vomLessingtheater in Berlin, Anfang 7 Uhr: Der Hüttenbesitzer, Schauspiel in 4 Akten von George Ohnet.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 20. April 1890.

Mit aufgehobenem Abonnement.
L«, " lk^»88«i»H»r«>8«i»

Regie: Herr Direktor Fischer.

3. und letztes Gastspiel

des Friiulein Marie Barkanh

vom Lessingtheater in Berlin.

Wer Hüttenbesther.

(Iu6 iVlalti-s äs k'orKSS.)
Schauspiel in 4 Aufzügen von Georges Ohnel.

Personen:
Marquise von Beauchamp.1- . - . : . . . Frau Dietrich.

.. - ' '

.Moest.
Claire,
Baron von Prsfont.- . . . . . . . . . Herr
Baronin von Prsfont, Nichte der Marquise.. . . . . . Fräul. Schiffet.
Philippe Derblay.. . . . . . . - Herr Schwemer.
Suzanne, dessen Schwester.. Frau Droescher.
Herzog von Bligny, Neffe der Marquise .. .... : Herr Droescher.
Moulinet. . . . - - Herr Eichholz.
Athenais, dessen Tochter .. - . . . . . Fräul. Weigel.
Bachelin, Notar.-r Hetr Seydelmann.
von Pontac .. . . . . Herr Carell.
Der Präfect.. . . ^ . . . Herr Jdali.
Gobert..l ^ . . . Herr Brandhorst.
vr. Servan...Herr Olbrich.

Brigitte. ! ^ Diensten der Marquise ^ ^ ^ Frau Lanz.^'

Ein Diener" ! H°"se Derblay's ^ ^ ^ H^r Liibben.

* Claire .... Fräulein Marie Varkany als Gast.
Zwischenakts-Musik:

1. Festmarsch von Manns. 2. ?risrs ä 1s, Lluäoniis von Lange. 3. Fest-Ouverture von Lortzing. 4. Motive
aus Tannhäuser von Wagner.

2. VON LO Mllnutv».

IW- Preise der Plätze. "WU
Balconsitz I. Rang . . —
Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetlogensitz ... 2 ^ 60
Mittelplatz H. Rang . 1 „ 75 „
Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

Parterresitz.1 30 ^
Amphitheater .... — „ 60 „
Gallerie.— „ 50 „

KaffknSffiiung 6' 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Der Billetverkauf zu dieser Vorstellungfindet am Sonntag, den 20. d. M., Vormittags von 12 bis 1*/s und
Nachmittagsvon 3*/s bis 5 Uhr im Vestibüledes Theaters statt.

Sämmtliche Freibillette haben keine Gültigkeit.
Dienstag, den 22. April 1890: Die Eine weint, die Andre lacht, Schauspiel in 4 Akten von Dumanoir

und Keranion; hierauf: Fritzchen und Lieschen, musikalisches Genrebild in 1 Akt von Henrion. Musik von Offenbach.

Schulzesche Hof-Buchdruckereiin Oldenburg.
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GrotzherzoglichesTheater in Oldenburg.
Dienstag, den 82. April 1890.

Heute 99. V 0 r ft e l l u n g im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Die eine weint, die And re lacht.

Schauspiel in 4 Akten von Vumanoir und Reranion.

Personen:
Frau Rey.Frau Dietrich.

Laurence, ihre Tochter.Frau Droescher.

Jeanne Rey, Wittwe, Schwiegertochter der Frau Rey.Fräul. Weigel.

Jeanne Vanneau, Wittwe.Fräul. Schultheis.

Maurice Borel.Herr Schwemer.

Bidaut, Notar.Herr Fischer.

Vincent, Kanzleichef bei Bidaut.... .Herr Seydelmann.

j Sch...»B..». ^ ; - ; ; ; ; , ; ; ; ; ; ; ;
Meunier, Diener der Frau Rey.Herr Duon.

Das Stück spielt in Montlucon-

Hierauf:

Mtzchen und Lieschen.
Musikalisches Genrebild in 1 Akt von Poly Henrion.

Musik von Offenbach.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Lieschen, Besenverkäuferin aus dem Elsaß.Fräul. Horst.

Fritzchen, ihr Landsmann, herzoglicher Jagd-Groom.Fräul. Saldern.

Scene: Umgebung von Paris.

Zwischenakts-Musik:
1. Böhmischer Tanz von Löw. 2. Losnes xitckorssosus, von Massenet. 3. A16nral>1a,tck von

R. Wagner. 4. Zwischenakt aus „Almenrausch und Edelweiß/' von Müllcr. 5 Kameraden Polka, von Waldteufel.

L. 8 tüelL v«»n IO

Lalconsitz I. Rang. . 3AIK. — ps.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
parqnetsitz .2 - 60 -

parquetlogensitz . . 2 Mir. 60 ps.
Alittelplatzll.Rang 1 - 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

parterresitz . . . . l Alk. 30 ps.
Amphitheater... - - 60 -
Gallerte .— - 50 -

Kassenöffnung 6 ^ Ahr. Anfang 7 Uhr . Ende 9 Ahr.
Mittwoch, oen 2s. April rvuu: Mil ausgeyooenem Avonnemenr, zu ermapigien Preisen; een,

Robert und Bertram, Posse mit Gesängen und Tänzen in 4 Abtheilungen von Gustav Räder.
Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 23. April 1890.

Mit aufgehobenem Abonnement.
Ln «rmLsWiKt«»» ^WU

Regie: Herr Maximilian Carell.

Robert und Bertram,

oder:

Die lustigen Vagabunden.

Posse mit Gesängen und Tänzen in 4 Abtheilungen von Gustav Raeder.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

1. Abtheilung.
Die Befreiung.

Personen:
3. Abtheilung.

Soir«e und Maskenball.

Robert, ^ .... Herr Kühne.
Arrestanten

Bertram, .... Herr Carell.

Strambach, Gefängnißwärter, Invalide Herr Kräht.

Michel, sein Neffe, Bauerybursche. Herr Olbrich.

Schildwache.Herr Nigrini.

Ein Korporal.Herr Duon.

2. Abtheilung.

Auf der Hochzeit.

Robert.

Bertram.

Mehlmeyer, Pächter . .

Lips, Wirth ....

Rösel, Schenkmädchen

Michel ..

Erster
Landgensd'arm

Zweiter

Brautvater.

Bräutigam.

Braut.

Ein Kellner ....

Ein Hausknecht . . .

Auswärter. Bauern Bäuerinnen.

Herr Kühne.

Herr Carell.

Herr Stein.

Herr Eichholz.

Fräul. Horst.

Herr Olbrich.

-Her?DdöD*"'

Herr Brandhvrst.

Herr Bernhard.

Herr Lübben.-

Fräul. Bischofs.

Herr Kalisch.

Herr Greve.

Musikanten.

Robert.Herr Kühne.

Bertram.Herr Carell.

Jpelmeyer, ein reicher Banquier . Herr Seydelmann.

Isidora, seine Tochter .... Fräul. Schiffel.

Samuel Bandheim, sein erster Commis Herr Droescher.

Commerzienräthin Forchheimer, seine

Cousine.Frau Dietrich.

Doctor Cordnan, Hausfreund . . Herr Morst.

Jack, Bedienter.Herr Jdali.

Masken. Gäste. Bediente.

4. Abtheilung.
Das Bolksfest.

Robert .... . . . . Herr Kühne.

Bertram . . .- . . . . Herr Carell.
>

Frau Müller, eine alte Wittwe . ^ Frau Lanz.

Rösel, ihre Pflegetochter. . . .. Fräul. Horst.

Michel . . l .. . .. . .' Herr Olbrich.

Strambach . . .. ^. . . Herr Krähl.

Jack. . . ..... . . Herr Jdali.

Ein Polizeidiener .Herr Duon.

Ein Ausrufer.Herr Bernhard.

Guckkastenfrau. Bänkelsänger und Frau. Volk. Leierkasten-

Männer. Soldaten rc. rc.

Zwifcheuakts-Musik:
Nach dem 1. Akt: Ouvertüre zu „Die Sirene" von Auber. Nach dem 2. Akt: Ehret die Frauen, Walzer von

Strauß. Nach dem 3. Akt: Auf der Bastei, Polka von Weiß.

«>«1» A. V«»II IO

Nach der ersten Abtheilung findet wegen des schwierigen Umbaues
eine größere Pause statt.

WM"
Balconsitz I. Rang .
Logensitz I. Rang .
Parquetsitz.

. 1 60 ^

. 1 „ 30 „

.1 „30 „

Parquetlogensitz . . .
Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang .

30

1 //
I „ „

Parterresitz.—. 75 ^
Amphitheater .... — „ 40 „
Gallerie.— „ 30 „

Kalsenrffnnng 6' Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Der Billetocrkauf zu dieser Vorstellung findet am Mittwoch, den 23. d. M., Vormittags von 11 bis 1 und

Nachmittags von 3*/? bis 5 Uhr im Vestibüle des Theaters statt.

Donnerstag, den 24. April 1890: Heute 98. Vorstellung: Der Vicomte vo» Lstorisres, Lustspiel in 3

Akten, frei nach Bayard, von Carl Blum.

Schulzesche Hof-Buchdruckereiin Oldenburg.



Uviit«S8.V«k8l«It«»>As

Mra..Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 24. April 1890.

Heute 98. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Der Vioomttz von litztorioros.

Lustspiel in 3 Aufzügen, frei nach Dayard, von Carl Vlum.

Personen:
Prinz von Soubise, Marschall.Herr Krähl.

Seine Gemahlin.Fräul. Weigel.

Vicomte von Lstorisres..Fryu Droescher.

Baron Tibull von Hugeon.Herr Droescher.

Hermine, seine Schwester.Fräul. Schiffe!.

Desperrisres, Parlamentsrath.Herr Fischer.

Veronika, seine Schwester.Frau Dietrich.

Pomponius, Lstorisres Hofmeister.Herr Seydelmann.

Grevin, Schneidermeister.Herr Carell.

Marianne, seine Frau.Fräul. Horst.

Ein Polizeilieutenant.Herr Duon.

Ein Diener.Herr Lübben.

Der erste Aufzug spielt in Paris, der zweite in Chatou, in dem Hause Desperrisres, und der dritte zu Marly,

im Palais des Prinzen von Soubise.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Pauling. 2. Festvorspiel von Manns. 3. Ungarische Lustspicl-Ouverture von Keler-Bela.

V^" H r» 8 8 v « H» I-«18 «: "dR
Ralconsttz I. Rang. . 3MK. — Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetfitz.2 - 60 -

Parquetlogensitz. . 2 Mir. 60 Pf.
MittelplatzII. Rang 1 - 73 -
Logensttz II. Rang 1 - 60 -

Partcrresitz . . . . l Mk. 30 Pf.
Amphitheater... - - 60 -
GaUerie.— - 50 -

Kassenöffnung6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^ Ahr.
Die geehrten Abonnenten der Stadt, welche zu dieser Vorstellung ihre Plätze beibehalten wollen, werden

ersucht, die Billete am Sonnabend, den 26. d. M-, Vormittags von 10 bis 1 Uhr im Theater-Bureau in

Empfang zu nehmen; nach Ablauf dieser Frist wird über die nicht abgeforderten Billette anderweitig verfügt werden.,

Freitag, den 25. April 1890: Abonnements-Concert der Großherzoglichen Hoskapelle.

Sonntag, den 27. April 1890: Mit aufgehobenem Abonnement; zum Besten der Genossenschaft deutscher

Bühnen-Angehöriger: Der Pfarrer von Kirchseld, Volksstück mit Gesang in 5 Akten von L Anzengruber.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in
Sonntag, den 27. April 1890.

Mit aufgehobenem Abonnement. Zu ermäßigten Preisen.

IW" Imn Vesten der Genossenschaft deutscher Vnhnen-Angehöriger. "WD

Regie: Herr Direetor Fischer.

Wer Pfarrer von Kirchfeld.
Volksstuck mit Gesang in 4 Akten von L. Anzengruber.

Personen:
Hell, Pfarrer von Kirchfeld.

Brigitte, seine Haushälterin.
Vetter, Pfarrer von St. Jakob in der Einöd.

Anna Birkineier, ein Dirnd'l ans St. Jakob.

Michel Berndorfer.

Thalmüller Loisl.
Der Schulmeister von Altötting.
Der Wirth an der Wegscheidt.
Sein Weib.

Hansl, beider Sohn...
Der Wurzelsepp.

Zweiter j ^ger Bauer ^ ^ ' ' ' ' ' ^ ^ ' '

! En BauerZweiter s .

Landleute aus Altötting und Kirchfeld. Kranzeljungfern

. . . Herr Schwemer.

. . . Frau Dietrich.

. . . Herr Krähl.

. . . Fräul. Kuhlmann.

. . . Herr Moest.

. . . Herr Olbrich.

. . . Herr Carell.

. . . Herr Eichholz.
. . . Fräul. Grube.

. . . Fräul. Saldern.

. . . Herr Fischer.

. Herr Nigrini.

. . . Herr Greve.

. . . Herr Duon.

. . . Herr Brandhorst.

Musikanten.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Herz. 2. Zwischenakt aus „Der Herrgottschnitzer" von Müller. " 3. Zwischenakt aus

„Almenrausch" von Müller. 4. Ouvertüre zu „Rosamunde" von Schubert.

sHiael» 3. von LO RlinnL«».

n » 8 8 « « I» r v » 8 «r:
Daiconsitz I. Rang. . 2MK. — Pf.
Logenfitz I. Rang. . 1 - 60 -
Parqnetsitz. 1 - 60 -

Parquetlogensttz . . 1 Mir. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang 1 - 10 -
Logenfitz II. Rang 1 - lO -

Parterresitz .... 1 Alk. — Pf.
Amphitheater... - - 50 -
Gallerte. — - 40 -

Kassenöffnung 0^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Der Billetverkauf zu dieser Vorstellung findet am Sonntag, den 27. d. M., Vormittags von 12 bis

1*/« und Nachmittags von 3^/2 bis 5 Uhr im Vestibüle des Theaters statt.

Areipliitze haben zu dieser Borstellung keine Gültigkeit. _
Dienstag, den 29. April 1890: Kabale und Liebe, Trauerspiel in s Akten von Schiller.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg*

Dienstag, den 89. April 1890.

WM" Letzte Vorstellung in der Saison. "WU

IVO. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Director Fischer.

Aalmle uni» Oiebe.

Trauerspiel in 5 Akten von Schiller.

Personen:
Präsident von Wolter.Herr Krähl.
Ferdinand, sein Sohn, Major.Herr Taeger.
Hofmarschall von Kalb.Herr Fischer.
Lady Milfort..Fräul. Weigel.
Wurm, Haussekretair des Fürsten. ... Herr Seydelmann.
Miller, Stadtmusikant.Herr Eichholz.
Dessen Frau.Frau Dietrich.
Louise, dessen Tochter.Fräul. Kuhlmann.
Sophie, Kammerjungfer der Lady.Fräul. Grube.
Kammerdiener des Fürsten.Herr Jdali.
Kammerdiener des Präsidenten.Herr Lübben.
Kammerdiener der Lady.Herr Brandhorst.
Gerichtsdiener. Dienerschaft der Lady.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Mendelsohn. 2. Fantasie von Fischer. 3. Ave Maria von Schubert. 4. Finale aus

„Lohengrin" von Wagner. 5. Zwischenakt von Manns.

3. UNtv von LO Nllnutvn.

n r» 8 8 « » p r « > 8 « :
Daleonsitz I. Rang. . 3NIK. — Pf.
Logensttz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetsitz.2 - 60 -

Parquetlogensitz . . 2 Mir. 60 Pf.
Mittels latz II. Rang 1 - 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz .... 1 Alk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Nassenöffmmg 6 ^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Im Theater gefunden: 1 Opernglas mit Futteral. 1 Cigarrenspitze mit Futteral. 1 Opernglas

futteral. 1 Taillentuch. 1 goldenes Kreuz. 1 Taschentuch.
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